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Auch Klingonisch ist dabei: Weltsprachentag an der VHS
Leipzig. Lust auf Klingonisch?
Oder eine Runde Esperanto?
Wer sich für Sprachen abseits
der klassischen Weltsprachen
und der – nun ja – normalen
Sprachkurse interessiert, könnte

mal am Samstag, 26. Septem-
ber, in derVolkshochschule Leip-
zig (VHS) reinschauen. Zum
Europäischen Tag der Sprachen
laden zahlreiche Schnupperan-
gebote ein ...

Ein besonderes Highlight ist
der Kurs „Klingonisch: die Krie-
gersprache aus Star Trek“. Die
Teilnehmenden erfahren, wie
die fiktive Sprache aus dem Star-
Trek-Universum entstanden ist,
und wagen erste Dialoge in Klin-
gonisch.Wer lieber eine Sprache
mit dem Anspruch auf weltwei-
te Verständigung kennenlernen

möchte, kann Esperanto aus-
probieren. Im Schnupperkurs
„Esperanto: die einfachste Spra-
che der Welt?“ geht es um die
bekannteste Plansprache der
Geschichte, ihre Besonderhei-
ten und die Frage, warum ihre
Grammatik als besonders leicht
gilt. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Beim Schnupperkurs Polnisch
geht es um die Sprache des östli-
chen Nachbarlandes und ihre
Verbindungen zur deutschen
Geschichte. Tschechisch kann
spielerisch mit ersten Wörtern

und Redewendungen entdeckt
werden. Mit Schottisch-Gälisch
und Irisch stehen außerdem
zwei europäischeMinderheiten-
sprachen im Mittelpunkt.

Auch die englische Sprache
wird aus unterschiedlichen Pers-
pektiven betrachtet: Bei „Yoga
in English“ werden Bewegung
und Sprachpraxis miteinander
verbunden. Weitere Angebote
beschäftigen sich mit den Be-
sonderheiten des Englischen so-
wie den Unterschieden zwi-
schenbritischemundamerikani-
schem Englisch.

„Der Europäische Tag der
Sprachen ist eine wunderbare
Gelegenheit, einfach einmal
neugierig zu sein“, sagt Nele
Thiemann, Pädagogische Mit-
arbeiterin für Fremdsprachen an
derVHS.„Manmussnichtgleich
einen ganzen Sprachkurs bu-
chen. Unsere Schnupperange-
bote laden dazu ein, eine Spra-
che auszuprobieren, Menschen
und Kulturen kennenzulernen –
und vielleicht eine neue Leiden-
schaft zu entdecken.“

2 Infos: www.vhs-leipzig.de

Und dies dank Silvio Frauenheim: Im Anti-Flug-
angst-Seminar Flightdeck L.E. hilft er mit vielen
Infos rund um das Fliegen, aber auch hautna-
hen Simulator-Erfahrungen, die Furcht vor den
Flugreisen in den Griff zu bekommen. SEITE 2
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Foto: André Kempner

Ständig über 250 Modelle vorrätig. Alle sofort zum Mitnehmen!

Peniger Str. 1- 3, 04643 Geithain
Mi.,Do.,Fr.: 11–19 Uhr

Sa.: 10–17 Uhr
Bei Beratungsbedarf empfehlen wir

eine Terminvereinbarung.
034341 - 40580

– Kinderwagen, Buggies, Autositze & Zubehör in großer Auswahl –

✆www.kinderwagenmaxe.de
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Hausschlachtung Lars Methe
Dorfstraße 2,
04523 Pegau, OT Großstorkwitz

Jeden Freitag ab 9 Uhr
hausgemachte Wurst

☎ 034296/492598
Für Wurstsuppe bitte
Behälter mitbringen!

Brunch
Sa. + So. ab 10 Uhr
Anmeldung erforderlich

 leckere Kuchen und Torten
 Familienfeiern bis 50 Pers.

Herbst-Feriencampjetzt buchen:

Schillercafé Kahnsdorf
Do. – So. ab 11 Uhr geöffnet
inkl. Biergarten

Theodor-Sältze-Str. 8–10, 04575 Neukieritzsch ✆ 0174/8981355

Alpaka-
wanderungen

 Alpakatextilien
 Geschenkideen:
alpacas-shop.de

Goldkontor-Leipzig
Ihr Goldhändler seit 20 Jahren vor Ort

Transparente Beratung, faire Preise:
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Anlage-Münzen, Barren

sowie sonstiges Altgold und Silber.
Bei Fragen melden Sie sich gerne telefonisch oder besuchen

Sie uns in unserem Geschäft!

Städt. Kaufhaus (Ecke Kupfergasse)
Neumarkt-9-19 • 04109 Leipzig

Telefon: 0341/65832303 • Handy: 0176/84007033
Email: Info@Goldkontor-Leipzig.com | Web: www.Goldkontor-Leipzig.com

Kussin & Kussin GbR

✃

✃
✃

www.goldankauf-boerse.de
Machen Sie beim Testsieger

Ihr Gold zu Geld
Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren • Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und

Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u.v.m.

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 54,90 €/g.

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr
Brühl 65 • 04109 Leipzig • Auf Wunsch kostenlose Hausbesuche

( 0341-23 10 66 66

GOLDANKAUF BÖRSE

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 142,90 €/g.

Werde beratendes Mitglied unseres Fahrgastbeirats.
Denn so kannst du mitbestimmen, wo es im Leipziger
ÖPNV langgeht. Hier hast du die Möglichkeit, deine
Ideen und Anregungen einzubringen – sei es bei
der Beschaffung neuer Fahrzeuge oder der Weiter-
entwicklung unseres Angebots.

Als Interessenvertretung für alle Fahrgäste in Leipzig
besteht der Fahrgastbeirat aus ständigen Vertretern
Leipziger Institutionen wie Behindertenbeirat, Jugend-
parlament, ADFC oder Stadtschülerrat sowie
zwölf ausgewählten und unabhängigen Bürgern
der Stadt Leipzig.

Jetzt bewerben und bald mitreden!
Hilf uns mit deinen Ideen, noch besser zu werden –
für dich und für Leipzig. Bewirb dich gleich unter
L.de/fahrgastbeirat
oder in unseren Servicezentren.

Bewerbungsschluss ist der 16. Oktober 2026.

Björn Schönichen, Mitglied des Fahrgastbeirates:
„Wer seine Stadt mitgestalten will, muss auch mitreden können.
Deswegen engagiere ich mich hier.“

Bring Bewegung
in die Mobilität von morgen

LVB_ANZ_Fahrgastbeirat2026_SaSo_B186xH150_RZ.indd 1LVB_ANZ_Fahrgastbeirat2026_SaSo_B186xH150_RZ.indd 1 16.09.26 12:3116.09.26 12:31

SCHMUCKANKAUF im FREGEHAUS

WENDT ANTIQUITÄTENWENDT ANTIQUITÄTEN
Katharinenstr. 11, Leipzig
Straßenfront

www.antiquitaeten-wendt.de

Gold- und Silberschmuck,
Silberbesteck, Meissen, Figuren,
Antikes aller Art - auch Münzen,
Militaria

Termine unter: 0341 9422549



Kurz.Film.Tour zu Gast in Leipzig
Leipzig. Die Kurz.Film.Tour
2026 istwiederunterwegs–und
macht amSonntag, 20. Septem-
ber, auch Station in Leipzig. Se-
hen kann insgesamt sechs Kurz-
filme des aktuellen Kurzfilm-
preis-Repertoires und zwar in
der Cinémathèque.
Es sindKurzfilme vor allemaus

Deutschland, aber auch aus Ar-
gentinien. Gesprochen wird
häufig Deutsch, aber eben auch
mal Farsi, Swahili, Französisch
oderMòoré. Und zwar in Experi-
mentalfilmen, Spielfilmen und
sogar ineiner FakeDoku. FürAb-

wechslung ist also gesorgt – und
für Qualität auch. Denn die
Kurzfilme, die da in der Ciné-
mathèque gezeigt werden, sind
ein Teil des aktuellen Repertoires
vom Deutschen Kurzfilmpreis
2025.Daswirdwie in jedemJahr
imRahmender Kurz.Film.Tour in
ganz Deutschland vorgestellt:
Die Vorführungen in Leipzig be-
ginnen um 19 Uhr, sie sind Teil
der Interkulturellen Wochen in
der Messestadt. red.

2 Infos:
www.cinematheque-leipzig.de

Die Kurz.Film.Tour 2026 macht Station in Leipzig: Sehen kann man
Filme wie „At Home I Feel Like Leaving“. Foto: Dennis Banemann

Der Grönemeyers Herbert hat es vor nunmehr auch schon satten vier
Jahrzehnten trefflichaufdenPunktgebracht:„DemTrübsinneinEnde/
wir werden in Grund und Boden gelacht/Kinder an die Macht“! Ein
Evergreen und Gassenhauer, der genau richtig kommt zu diesemWo-
chenende – ja, der 20. September ist auch anno 2026wiederWeltkin-
dertag. Und einmal mehr will man das Motto umgehend unterschrei-
ben: „Starke Kinder, starke Zukunft!“ Klare Sache, denkt man so bei
sich – ohne pfiffige Kids geht halt irgendwann mal garnix mehr. Da
fühlt es sich schon hin und wieder etwas seltsam an, wenn mit einem
nur unzureichend unterdrückten Stöhnen von den – ähem– Bildungs-
ausgaben gesprochen wird. Und ähnlich ratlos fühlt man sich, wenn

von „Kinderlärm-Belästigungen“ die Rede ist. Sind Kinder manchmal
anstrengend? Klar! Ist dies schlimm? Nö, eigentlich überhaupt nicht.
Manchmal genügt schon die Erinnerung daran, dass man ja einst als
heranwachsender Zwerg auch so seineMomente hatte, in denenman
sich zum Blödsinn hingezogen fühlte. Was gern mal ein gar feines Lä-
chelnauslöst,mitdemessichohnehingutdurchdas täglicheLebenge-
hen lässt. Ach ja: „Gebt den Kindern das Kommando/Sie berechnen
nicht, was sie tun/Die Welt gehört in Kinderhände“, auch dies singt
HerbertGrönemeyer.UnddiesesWochenendewäredochmal einegu-
te Gelegenheit, über den tiefen Sinn dieserWorte nachzudenken, fin-
det ... JensWagner, redaktion sachsenMedien

haLLo Wochenende!

Keine Angst vorm Fliegen!
TITELGESCHICHTE: Ein Seminar inklusive Simulatorflug über Leipzig soll Abhilfe bei Flugangst schaffen

Leipzig. Der Tachometer zeigt
fast 300 Kilometer pro Stunde.
Die Turbinen heulen auf. Das
Flugzeug steigt in die Luft. Rund
500Meter proMinute. Langsam
verschwinden Leipzigs Häuser
ausdemSichtfeld.DasNeuseen-
land ist als blaue Flecken mitten
im Grün zu erkennen. Der Blick
aus dem Fenster ist allerdings
nicht real.
Das Cockpit befindet sich

nicht mehrere Kilometer hoch in
der Luft, sondern steht am Bo-
den. Genauer gesagt in einer
Halle in Markranstädt bei Leip-
zig. Dort bietet das Flightdeck
L.E. neben Erlebnisflügen auch
ein Anti-Flugangst-Seminar in-
klusive Simulator-Flug an. Kann
das helfen, die Angst vor dem
Fliegen zu überwinden? Es folgt
die Probe auf’s Exempel.
Der Hintergrund: Jeder Dritte

fühlt sich laut Angaben des Ver-
eins Deutsche Angst-Hilfe beim
Fliegen unwohl. Rund 15 Pro-
zent der Deutschen würden zu-
dem unter Flugangst leiden.
Aviophobie nennt sich das weit-
verbreitete Phänomen. Bemer-
kenswert ist dabei eins: „Flug-
angst ist nicht die Angst vor dem
Flugzeug und meistens auch
nicht vordemFliegen selbst“, er-
klärt Silvio Frauenheim. Der 36-
Jährige hat selbst jahrelange

Flugerfahrung und leitet im
Flightdeck unter anderem die
Anti-Flugangst-Seminare an.
„Die meisten, die zu uns kom-
men, habenetwaAngst vor dem
Kontrollverlust im Flugzeug, vor
dem Unbekannten, vor einem
Absturz oder auch vor Höhe.“
Psychologin Marie Agnes

Bochmann von der Leipziger
Fachpraxis Sprechangst sagt:
„DasErlebenvonKontrollverlust
im Flugzeug verursacht je nach
Verlauf der Lebensgeschichte
mehr oder weniger Stress. Je-
mand mit einem stabilen Ver-
trauen und innerer Zuversicht in
sich selbstund inBezugauf seine
Umwelt wird kaum von Flug-
angst betroffen sein.“ Auch die
Angst vor Unbekanntem spiele
laut Frauenheim eine Rolle. Was
kann dabei helfen?
„In erster Linie Wissen über

das Fliegen und Flugzeuge“, so
Frauenheim. Deshalb erklärt er
im Anti-Flugangst-Seminar
technische Details und warum
Flugzeuge das sicherste Ver-
kehrsmittel sind. „Die wichtigen
Systeme im Flugzeug sind alle
mindestens in doppelter Aus-
führung vorhanden. Sollte doch
mal eines ausfallen, übernimmt
das andere.“ Auch die Höhe, in
der ein Flugzeug fliegt, müsste
nicht abschrecken: „DieHöhe ist

gut für uns.Dort obengibt es zu-
mindest keinen Gegenverkehr.“
Zudemmache es die Höhemög-
lich, auf verschiedenste Szena-
rien in Ruhe zu reagieren. Auch
Gewitterzellen könnten so um-
flogenwerden. Und selbstwenn
nicht: „Flugzeuge sind darauf
ausgelegt, in der Luft zu sein. Ein
Blitzeinschlag ist einkalkuliert“,
bekräftigt er.
Alles Wissen kann ängstliche

Flugpassagiere dennoch nicht
immer beruhigen. Und längere
Flugpausen könnten zumUnbe-
hagen beitragen. „Angst ver-
stärkt sich durch Vermeidung.
Damit wird die innere Annahme
aufrechterhalten, dassdie auslö-
sende Situation tatsächlich be-

drohlich ist“, ordnet Psycholo-
gin Bochmann ein: „Für ein
nachhaltiges Beruhigen der
Angst braucht es die Konfronta-
tion mit der angstverursachen-
den Situation.“
Etwabei einemSimulatorflug:

Deshalb steigt man beim Semi-
nar nach dem theoretischen Teil
gemeinsam mit Silvio Frauen-
heim in die Kabine und das
Cockpit eines Airbus 320 Neo:
ein klassisches Kurz- und Mittel-
streckenflugzeug. „Der typische
Urlaubsflieger also“, so Frauen-
heim. Den Simulator in Mark-
ranstädt, ein Cockpit sowie ein
Teil der Kabine, hat er selbst ge-
meinsammit seinemVater nach-
gebaut: „Außer Bewegungkön-

Unterwegs im Flugzeugsimulator: Mit Pilot Silvio Frauenheim
kann man da etwas gegen die Flugangst tun. Foto: André Kempner

Ran an die (Planspiel-)Börse
Neue Runde der Sparkasse Leipzig startet am 1. OKTOBER / Anmeldungen sind aktuell möglich
Leipzig. Ran an die Börse und
zwar mit Strategie und Köpf-
chen: Am 1. Oktober fällt der
Startschuss für die neue Runde
im Planspiel Börse der Sparkasse
Leipzig. Schülerinnen und Schü-
ler ab 14 Jahren können praxis-
nah und vor allem ohne finan-
zielles Risiko kennenlernen, wie
die Börse funktioniert – und
auch, welche Einflüsse wirt-
schaftliche Entwicklungen auf
diese haben.
„Finanzielle Bildung ist eine

wichtige Grundlage für eigen-
verantwortliche Entscheidun-
gen, gerade für junge Men-
schen, die am Anfang ihres Er-
wachsenenlebens stehen. Beim
Planspiel Börse können Schüle-
rinnen und Schüler die Funk-
tionsweise der Börse nicht nur
theoretisch kennenlernen, son-
dern auch selbst ausprobieren,
wie Anlageentscheidungen wir-
ken. So wird Finanzwissen greif-

bar – ganz ohne eigenes Geld
einzusetzen“, sagt Peter Stark,
Vertriebsdirektor der Sparkasse
Leipzig.
Und so funktioniert’s: Die Teil-

nehmenden handeln in Teams
mit zwei bis vier Personen über
einen begrenzten Zeitraum
Wertpapiere zu realen Börsen-

kursen. Digital über eine App,
wohlgemerkt. Dafür steht ihnen
ein virtuelles Depot und ein fikti-
ves Startkapital von 50.000 Euro
zur Verfügung. Neben der De-
potgesamtwertung gibt es eine
Nachhaltigkeitswertung, bei der
die umwelt- und sozialverträgli-
chen Kriterien von Anlageent-

scheidungen berücksichtigt
werden. Ach ja – auch das The-
ma Kryptowährungen wird eine
Rolle spielen. Ebenfalls wichtig:
Das Planspiel Börse ist nicht auf
Leipzig beschränkt, sondern ein
bundesweites Lernprojekt der
Sparkassen.
Anmeldungen für das Plan-

spiel Börse sind nochbis zum11.
Novembermöglich. UndMitma-
chen lohnt sich: Die besten
Teams der einzelnen Bundeslän-
der gewinnen eine viertägige
Reise nach London. Die zweit-
unddrittplatziertenTeamserhal-
ten eine 750- bzw. 500-Euro-
Geldprämie. Auch die Sparkasse
Leipzig lässt sich nicht lumpen
und legt noch einmal Prämien
für die besten Teams im Ge-
schäftsgebiet oben drauf.

2 Infos:
www.sparkasse-leipzig.de/home/
aktionen/planspiel.boerse.html

Ran an die Finanzmärkte: Die Sparkasse Leipzig startet am 1. Ok-
tober das Planspiel Börse 2026. Foto: Sparkasse Leipzig

nen wir hier alles realistisch
nachstellen.“
Er drückt ein paar Knöpfe im

Cockpit, das Flugzeug schiebt
sich über das Rollfeld des Flug-
hafens Leipzig/Halle. In der Fer-
ne sind die riesigen Antonovs zu
erkennen, auf der anderen Seite
DHL-Flieger. Wer ab Leipzig in
den Urlaub startet, bekommt im
Flightdeck also einen realitäts-
nahen Einblick. Auch dasWetter
imSimulator entspricht den ech-
ten Bedingungen.
„On runway“ ertönt ein Ge-

räusch. Frauenheim drückt den
Schubhebel nach vorn. Technik
aus drei Beamern lässt die Land-
schaft vorbeifliegen. „Das Ge-
hirn denkt, dass wir uns tatsäch-
lich bewegen und steigen“, er-
klärt der Fluginstruktor. Entspre-
chendheftig könntendieAngst-
reaktionen bei Teilnehmern aus-
fallen. „Wirmussten auch schon
abbrechen“, erinnert er sich. Re-
gulär fliegt er im Simulator rund
30 Minuten über das Umland.
Dann steuert er zurück zum
Flughafen Leipzig/Halle und lan-
det die Maschine. Geschafft!
„Das erfolgreiche Erlebnis im

Flugsimulator kann eine wirksa-
me Basis sein, sich darauffol-
gend mit einem Zuwachs an
Selbstvertrauen und Vertrauen
in die Expertise der Piloten der
realen Flug-Situation zu stel-
len“, erklärt Psychologin Boch-
mann. Aber es gibt auch Gren-
zen. Wenn der Flugangst etwa
traumatische Erfahrungen zu-
grunde liegen, ist laut Boch-
mann zunächst eine Psychothe-
rapie notwendig.
Zudem empfiehlt sie ängstli-

chenFlugpassagieren zur Selbst-
hilfe eine Klopftechnik, bei der
verschiedene Punkte am Körper
beklopft werden. Auch tiefe
Bauchatmung, Singen oder
Summen könnten beruhigend
wirken. Zum Abschluss des Se-
minars imSimulator gibt Frauen-
heim ähnliche Tipps für den
nächsten richtigen Flug: „Mit
einem kurzen Flug starten,
Kopfhörerdabeihabenunddem
Flugpersonal von der Angst er-
zählen.“ M. eisenbarth

Tel.: 6 89 80 50 · 0170/9 03 40 03
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Hier wird am 24. September Geburtstag gefeiert: Die Barf-Küche
Zentrum Südost wird zehn Jahre alt - und es gibt dazu auch ein
ganz besonderes Geschenk. Die Filiale wird ab 25. September hyb-
rid. Foto: Barf-Küche

Leipzig. Große Ideen, kreative
Konzepte und messbare Erfolge
standen dieser Tage in der LVZ-
Kuppel im Mittelpunkt: Der
Marketing Club Leipzig hat zum
28. Mal den Marketing Preis
Leipzig verliehen. Ausgezeich-
net wurden herausragende Leis-
tungen in den Kategorien Kam-
pagne, Engagement und Ge-
meinwohl sowie (Re)Launch –
und die ersten Preise gingen an
get aMINT, die LeipzigerGruppe
und an die Leipziger Messe.
Das Thema „Marketing Preis“

klingt erstmal einwenig – nun ja
– abgehoben: Aber einmalmehr
wurde deutlich, wie dicht das
Ganze dann doch dran ist am
täglichen Leben. Man nehme
nurmaldenPreisträger Leipziger
Gruppe: Die Auszeichnung in
der Kategorie Engagement und
Gemeinwohl ging ja raus an die
Leipziger Crowd, an jene Crow-
dfunding-Plattform, die seit
2017 zahlreiche soziale, kultu-
relle, ökologische und sportliche
Projekte in Leipzig und der Re-
gion überhaupt erst möglich ge-
macht hatte. Die Zahlen hinter
der Crowd und damit hinter der
Auszeichnung: Bis Mitte Juni
2026 wurden auf diesem Weg
mehr als 1,8 Millionen Euro für
176 Projekte mobilisiert und
über 17.600 Unterstützerinnen
und Unterstützer aktiviert.
Und auch der Preisträger in

der Kategorie (Re)Launch ist
ganz schönengmitder Leipziger
Stadtgesellschaft verwoben –
denn die Leipziger Messe wurde
für den richtig erfolgreichen
Markenrelaunch der Buchmesse

Leipzig. Ein Jahrzehnt Barf-Kü-
che im Zentrum Südost: Am
Donnerstag, 24. September,
wird das zehnjährige Bestehen
des Fachgeschäfts für artgerech-
te Tierernährung gefeiert. Das
Sortiment richtet sich an Hunde,
Katzen, Reptilien undGreifvögel
und steht für Qualität und fach-
kundige Beratung.
Nur einen Tag später beginnt

einganzneuesundzeitgemäßes
Kapitel: Ab dem 25. September
wird die Barf-Küche zum hybri-
den Fachgeschäft. Der Einkauf
ist dann an sieben Tagen in der
Woche von 6 bis 22 Uhrmöglich
– auch außerhalb der klassi-
schen Ladenöffnungszeiten.
Dies ist natürlich ein guter

Grund zum Feiern – und zwar
gemeinsam mit den Kundinnen
und Kunden: Zum Doppelanlass
gibt es am Donnerstag, 24. Sep-
tember, und Freitag, 25. Sep-
tember zehn Prozent Rabatt auf
alle Produkte.
Ganzwichtig: Zu finden ist die

Barf-Küche am Täubchenweg 8.

2 Weitere Infos:
www.barf-kueche.de

Zehn Jahre Barf-Küche:
Jetzt wird’s hybrid!
Filiale im Zentrum Südost feiert Geburtstag am 24. SEPTEMBER
– und startet am 25. SEPTEMBER mit dem neuen hybriden Angebot

ANZEIGE

Längste Deckensanierung 2026 ist geschafft
Leipzig. Es war mit insgesamt
rund 4,2 Kilometern die längste
Deckensanierung des Jahres:
Nach zwei Monaten Bauzeit ist
die Brandiser Straße wieder für
den Verkehr freigegeben. Für
rund 1,3 Millionen Euro wurde
zwischen Zweinaundorfer Stra-
ße unddemKreisverkehrHirsch-

feldgebaut, alsoaucheinTeil der
Hirschfelder Straße. Die Deck-
schichten der viel befahrenen
Ortsverbindungen zwischen
Mölkau, Baalsdorf und Althen-
Kleinpösna waren stark geschä-
digt, Spurrinnen und Risse ge-
fährdeten die Verkehrssicher-
heit. Die gesamte Straßenkonst-

ruktion ist nach der Fahrbahnsa-
nierung nun wieder fit für die
kommenden Jahre. Für die
Arbeiten musste die Brandiser
Straße teilweise voll gesperrt
werden.

2 Infos:
www.leipzig.de/baustellen

Preisverdächtig: Drei
Innovationen der Region
Zum 28. Mal wurde der MARKETING PREIS LEIPZIG in drei Kategorien vergeben

geehrt.Die fungiert nunmehr als
funktionierende Dachmarke,
unter der Formate wie „Leipzig
liest“, die Manga Comic Con
undder Preis der Leipziger Buch-
messe weiterhin ihre Eigenstän-
digkeit bewahren. Das kommt
an:Nicht zuletzt ist es dieseMes-
se, die den Namen Leipzig weit
hinaus trägt in die Welt.
Selbst wenn da mal jemand

eher im Verborgenen werkelt,
kann das Auswirkungen haben
– was sich wiederum am dritten
Preisträger in der Kategorie
Kampagne zeigt: Von get a
MINT hat wohl kaum einer bis-
lang gehört und auch das Big &

Growing New Work Festival
Leipzig ist eher eine Sache für
Eingeweihte. Und doch geht es
da umZukunft, umdas Arbeiten
von morgen eben und darum,
wie man dieses zusammenfüh-
ren kann: Diese Fragen standen
bei dem dezentralen Festival mit
33 Veranstaltungen an 22Orten
im Mittelpunkt – für den Erfolg
zeichnet dann eben get a MINT
für die Co-Creation verantwort-
lich.
Kurz gesagt: Da ist eine positi-

ve Botschaft ausgegangen von
der LVZ-Kuppel. „Die Projekte
undKonzepte stehen stellvertre-
tend für genaudiesenGeist,wo-

bei erneut die Vielfalt und die
Qualität der Bewerbungen be-
eindruckend sind. Ich wiederho-
lemich dabei gern, dennwas die
hiesige Szene abgeliefert hat,
zeigt Leipzig als echtes Kraft-
zentrum für mutige, frische und
vorausschauende Marketing-
strategien“, betonte Dr. Ines Ze-
kert, Präsidentin des Marketing
Club Leipzig: „Jedes einzelne
nominierte Projekt hat bewie-
sen, dass Leidenschaft, Ehrgeiz
und Innovationskraft in unserer
Region stecken.“ red./jw

2 Infos:
www.marketing-club-leipzig.de

Sie hatten in der LVZ-Kuppel allen Grund zum Feiern: Die Gewinnerinnen und Gewinner vom Leipziger
Marketingpreis. Foto: Anika Dollmeyer

Oder jetzt Termin vereinbaren!

Ihr Fachbetrieb mit Schauraum
Sommerfelder Straße 83b
04316 Leipzig
Tel. 0341 996 595 59
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„Eure Fantasie sind unsere Texte“
Die Musiker SaScha Stiehler und antonio lucacio erzählen Geschichten ohne Worte – und feiern mit dem neuen Album 22 Jahre Freundschaft

heit das Erfolgsrezept ihrer
Freundschaft sei: „Wir können
uns relativ schnell die Meinung
geigen, und das hat den Vorteil,
dass man nicht über Tage und
Wochen Sachen mit sich rum-
trägt“. Dass keiner von beiden
Ärger vor sich herschiebt, ist viel-
leicht auch nötig, wenn man fast
360 Tage im Jahr miteinander zu
tun hat, den Alltag teilt und so-
gar mit den Familien – Sascha
hat ein Kind, Antonio zwei – in
den Urlaub fährt.

SozialiSation
alS Verbindung

Was sie verbindet, ist außerdem
eine ähnliche Sozialisation: Bei-
de wachsen in der sächsischen
Provinz auf. Sascha wird in Zwi-
ckau in einen musikaffinen Leh-
rerhaushalt hineingeboren, sein

Vater unterrichtet, seine Mutter
singt leidenschaftlich im Chor.
Der Zugang zur Musik kam „re-
lativ natürlich“ und wurde ver-
tieft über das Clara-Wieck-Gym-
nasium mit musikalischem
Schwerpunkt, wo Singen und
Instrumentalspiel so normal wa-
ren wie Mathe und Deutsch.

Bei Antonio dagegen war Mu-
sik auf hohem Niveau von An-
fang an Programm. Seine Eltern
sind beide Orchestermusiker.
Sein älterer Bruder Robert ist
heute einer der bekanntesten
deutschen Jazzmusiker, sein
Bruder Simon ist ebenfalls Jazz-
pianist.

„Es war schon ganz klar die Er-
wartung, dass wir gut werden“,
erinnert sich Antonio. „Wir
mussten jeden Tag üben, das
war ganz normal. Ohne unsere
Mutter wären wir drei wahr-

Das Leipziger Duo „Stiehler und Lucacio“ tourt mit ihrem „Happy Jazz" durch ganz Deutschland.
Foto: Sandra Ludewig

scheinlich nicht solche Musiker
geworden.“

ein denkmal für
die eigene oma

Einer wichtigen Person seiner
Kindheit hat Sascha einen eige-
nen Song gewidmet: „Frau Hol-
le“ nannte Sascha liebevoll seine
Großmutter. Ihr hat das Duo mit
dem gleichnamigen Stück ein
kleines Denkmal gesetzt. 2013
drehten die beiden noch ein Mu-
sikvideo mit der alten Dame, mit
Trabant und Sektflasche, für ihr
erstes Album. Ein Jahr später
starb sie, im Alter von 92 Jahren.
Die Großmutter, geboren 1921
noch in der Weimarer Republik,
hatte als Sekretärin beim Finanz-
amt gearbeitet, ihr Mann war
Schulrat in Zwickau – eine Welt
aus „richtigen, vernünftigen Be-
rufen“, wie Sascha es nennt, in
der für das Musikerleben ihres
Enkels lange kein Platz war. Sie
schaute lieber Schlager- und
Volksmusiksendungen, und als
sie Sascha und Antonio schließ-
lich live hörte, war ihr Urteil ein-
deutig: „Womit wollt ihr denn
mal Geld verdienen?”, fragte
sie. Ihr breites Sächsisch tönt
noch heute im Frau-Holle-Song
über die Konzertbühne und
sorgt für viele Schmunzler.

die Wege kreuzten Sich
endgültig in leipzig

Die Wege von Sascha und Anto-
nio kreuzten sich endgültig in
Leipzig, wo beide Jazz an der
Hochschule für Musik und Thea-
ter studierten. Nebenher stürz-
ten sie sich in eigene Projekte:
Sie gründeten einen eigenen
Jazz-Klub, außerdem ein eige-
nes Label und nahmen ihre
Songs in einem gemeinsamen
Studio in Plagwitz auf. Bis heute
stemmen die zwei die gesamte
Orga für das Duo, bis auf das
Booking, allein.

Der Sound, den man heute
mit den beiden verbindet, ent-
stand 2011/2012, als aus impro-
visierten Jazzstücken zuneh-
mend erzählte Geschichten
wurden. „Ab da ging der Duo-
Sound so richtig los“, sagt
Antonio. Anfangs traten die bei-
den in kleineren Clubs wie dem
Horns Erben auf. Inzwischen be-

spielen sie auch größere Loca-
tions, das letzte Konzert in der
Leipziger Oper war ausverkauft.
Und: Die beiden sind praktisch
ununterbrochen auf Tour, spie-
len auf großen und kleinen Büh-
nen in ganz Deutschland.

Schlagzeuger „gaga“ iSt
der beSte freund deS duoS

Zur Familie im übertragenen Sin-
ne gehört seit einigen Jahren
auch Dominique „Gaga“ Ehlert.
Auf der Bühne komplettiert er
das Duo zum Trio, bringt am
Schlagzeug jede Menge Energie
in die Konzerte. „Gaga ist der
beste Freund des Duos“, sagt
Sascha, „er macht uns als Musi-
ker besser, ganz klar. Aber wir
sind die Songschreiber“.
Antonio ergänzt: „Es kann Kon-
zerte geben, wo noch jemand
dazukommt – ein Streichquar-
tett oder sogar ein ganzes Sym-
fonieorchester. Aber die Keim-
zelle bleiben wir.“

Gaga war auch schon Gast im
gemeinsamen Podcast, in dem
Sascha und Antonio seit Kurzem
wöchentlich über Musik,
Freundschaft und das Leben auf
Tour plaudern – „ein bisschen
Paartherapie“,nenntSaschadas
schmunzelnd.

Und wohin soll die Reise ge-
hen? Größere Bühnen schließen
beide nicht aus, wichtiger aber
ist ihnen etwas anderes. „Unser
Ziel ist es nicht, super prominent
zu werden“, sagt Antonio, „wir
wollen real bleiben und richtig
gute Musiker“. Sascha träumt
von Konzerten in Paris oder
Amsterdam, von Reisen durch
ganz Europa. Bis dahin liegt vor
ihnen erst einmal ein volles Tour-
jahr, samt neuem Album, und je-
nem Schatz, den beide für das
wichtigste Fundament halten:
ihre Freundschaft.

Am Ende des Konzerts auf der
Parkbühne erklingt „Plagwitz“,
ein Song über den kreativen
Stadtteil und das alte Künstler-
haus, in dem der spezielle Sound
des Duos seinen Anfang nahm.
Irgendwann lässt Schlagzeuger
Gaga erschöpft lächelnd die
Sticks sinken. Die Sonne scheint
immer noch. Ginaapitz

2 Weitere infos:
www.duo-show.de

Bei manchen Songs geht es auf der Bühne auch mal wilder zu, wie
hier bei „Dau Dubba Dibbie Dubba Däy“. Foto: Sandra Ludewig

SonntAGSFrühStück

LeipziG. Der Himmel über der
Parkbühne am Leipziger Geyser-
haus strahlt in sattem Blau.
Nachdem es den ganzen Tag ge-
regnet hat, kommt nun die Son-
ne heraus. Genau in dem Mo-
ment, als Sascha Stiehler ans
Mikrofon tritt und erst mal gar
nichts sagt, sondern nur grinst.
Die Ränge sind voll, das Publi-
kum von jung bis alt bunt ge-
mischt, Kinder sitzen auf den
Schultern von Papas. Ein Som-
merabend Ende August,
wie gemacht für die-
ses Familienkon-
zert.

Saxofonist
Antonio Lucacio
hebt sein Instru-
ment, schon fällt
der erste Ton, satt
und warm, und
Sascha setzt am
Klavier ein. An den Drums
verausgabt sich Dominique
„Gaga“ Ehlert, als gäbe es kein
Morgen, Schweiß auf der Stirn,
ein Grinsen im Gesicht, das nicht
verschwinden will. Was hier auf
der Bühne passiert, ist mehr als
ein Konzert. Es ist, wie Antonio
Lucacio es später im Gespräch
formuliert, „eigentlich ein ver-
tontes Freundschaftstage-
buch“. Passend dazu heißt das
neue Album des Leipziger Duos
„Stiehler und Lucacio”, das im
November erscheint, schlicht
„8300 Tage“ – so lange sind
Sascha und Antonio inzwischen
befreundet, fast auf den Tag ge-
nau. „Am 1. Oktober ist Tag
8300“, rechnet Sascha vor,
„ziemlich genau in diesem Zeit-
fenster kommt das neue Album
heraus“.

zWei freunde erzählen
auS ihrem leben

Zum Interview laden die beiden
in ein Backsteinhaus an der
Bahnlinie in Gohlis ein, in dem
sie ihr Studio eingerichtet ha-
ben. Das Gespräch führen beide
aber lieber in der Küche statt in
dem zwölf Quadratmeter gro-
ßen Kabuff. Hier sitzen zwei Mu-
siker oder besser zwei Freunde,
die aus ihrem Leben erzählen.
Antonio immer leicht pathe-
tisch, Sascha eher frotzelig-
amüsiert. Er sagt Sätzewie:„Ge-
schwister habe ich nicht, aber
ich hatte Meerschweinchen.”
Dafür kassiert der 38-Jährige
einen Seitenblick von seinem
Musikerkollegen Antonio – und
ein Grinsen.

Beim neuen Album ist den bei-
den etwas gelungen, was wohl
eher selten geschieht: Sie waren
mit der Produktion schneller
durch als gedacht. Eigentlich
sollte es erst im Frühjahr nächs-
ten Jahres erscheinen. Doch nun
kommt das Freundschaftsalbum
schon im November auf den
Markt. Die Songs erscheinen
diesmal nicht auf einen Schlag,
sondern häppchenweise, jeden
Monat einer, digital ist das Al-
bum erst im April komplett –
eine bewusste Entscheidung.
„Wir haben den Eindruck, dass

wir lieber schnell damit raus wol-
len, weil die Energie gerade
hoch ist“, erklärt der 39-jährige
Antonio. „Wir sind auch frisch
verliebt in die Sachen, die wir ge-
schrieben haben.“

Zwölf Songs erzählen von ge-
meinsamen Erinnerungen: vom
Leipziger Liveclub Telegraph,
den beide einst mitgegründet
haben, von einer geplatzten
Fernsehshow, die „Chapeau“
geheißen hätte, und von Richie

Beirach, dem 2024 ver-
storbenen Klavierpro-

fessor, der beide vie-
le Jahre prägte.
„Wir vertonen auf
der einen Seite
Emotionen, aber
auch tatsächliche
Geschichten“,

sagt Antonio.
Und das ganz ohne

Text, denn gesungen wird
beim Duo fast nicht. Diese Mu-
sik, irgendwo zwischen gefühli-
gem Jazz und fröhlichem Pop,
funktioniert erstaunlich gut. Sa-
scha appelliert deshalb bei je-
dem Konzert ans Publikum:
„Eure Fantasie sind unsere Tex-
te.“

ein muSikWettbeWerb
im Vogtland

Kennengelernt haben sich die
beiden 2004 bei einem Musik-
wettbewerb im sächsischen
Vogtland, Sascha am Klavier,
Antonio – Überraschung – eben-
falls am Klavier, bevor er zum
Landeswettbewerb dann mit
dem Saxofon auftauchte. Der
erste Eindruck war wenig
schmeichelhaft. „Ich dachte:
Was für ein Freak“, gesteht
Sascha lachend, „er stand am
Klavier und hat es eigentlich
traktiert“ . Antonios erster Ein-
druck: „Boah, ist der brav.“ . Aus
der anfänglichen Skepsis wurde
binnen Wochen eine Freund-
schaft, aber anfangs auch ein
Wettbewerb. „Wir haben uns
gegenseitig mitgenommen“,
erinnert sich Sascha, „das war
eine gesunde Konkurrenz“.

eS gibt auch mal
Streit beim duo

22 Jahre Freundschaft, das
klingt nach einer geraden Linie –
die war es aber nicht immer. „Es
gab auf jeden Fall Phasen, wo
man sich auch sehr aus dem
Weg gehen musste“, sagt
Antonio offen, vor allem in der
Zeit ihrer gemeinsamen Pop-
band „Egolaut”. Beide hatten ir-
gendwann unterschiedliche
Vorstellungen, in welche Rich-
tung sich die Musik entwickeln
sollte. „Wenn man erst sagt, das
ist es, und dann einer sagt, nein,
das ist es nicht mehr, entstehen
dadurch Spannungen“, sagt
Antonio.

Auch heute wird gestritten,
laut sogar manchmal – „aber wir
sind ja generell laute Menschen,
da fällt das gar nicht auf“, findet
Antonio und grinst. Sascha er-
gänzt, dass genau diese Offen-

„Wir können uns
relativ schnell die

Meinung geigen, und
das hat den Vorteil,
dass man nicht über
tage und Wochen
Sachen mit sich

rumträgt.“
Sascha Stiehler

über Streitigkeiten mit
Antonio

Filial-Angebote: Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG, Claude-Breda-Str. 7, 06406 Bernburg. Wir behalten uns vor, bei einem durch den Abverkauf niedrigen Warenbestand gegebenenfalls vorzeitig zu schließen.
1Sonderverkaufsaktion von Restposten und weiteren Artikeln. Alle Angebote sind ausschließlich in obenstehender Filiale erhältlich. Aktionsware von Umtausch und Geld-zurück-Garantie ausgeschlossen. Herstellergarantie und gesetzliche Gewährleistung bleiben davon unberührt. Für Druckfehler keine Haftung.

�Lidl�Vertriebs-GmbH�&�Co.�KG,�Claude-Breda-Str.�7,�06406�Bernburg.�Wir�behalten�uns�vor,�bei�einem�durch�den�Abverkauf�niedrigen�Warenbestand�gegebenenfalls�vorzeitig�zu�schließen.�

Aktionsartikel bis zu-40%Aktionsartikel�bis�zu-40%-40%Aktionsartikel�bis�zu-40%
Outlet-Verkauf

1

in Taucha, Dewitzer Straße 77
Ab Fr. 25.9. und Sa. 29.9.: Fr.: 8–18 Uhr & Sa.: 8–14 Uhr
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ist. Pro Jahr werden hier rund
22.000PatientinnenundPatien-
ten notfallmedizinisch versorgt.
Zum Team gehören zehn Ärztin-
nen und Ärzte, davon sechs
Fachärzte, sowie 31 Pflegefach-
kräfte, von denen die Mehrzahl
über die Fachweiterbildung
„Notfallpflege“ verfügt.
Mit der Schaffung der neuen

Chefarztposition ist das Ziel ver-
bunden, die Notfallmedizin am
Standort im Leipziger Westen
weiter zu stärken und fortzuent-
wickeln. „Wir freuen uns sehr
darüber, dasswir einen so erfah-

renen Kollegen für diese span-
nende und verantwortungsvolle
Aufgabe in unserem Haus ge-
winnen konnten“, sagt Maria
Beyer als Theologische Ge-
schäftsführerin des Diakonis-
senkrankenhauses Leipzig. Und
Dr. Sebastian Hammerich er-
gänzt: „Eine gute Notfallversor-
gung ist Teamarbeit, daher freue
ich mich auf meine neuen Kolle-
ginnen und Kollegen und auf
eine enge, konstruktive und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.“

2 Infos: www.diako-leipzig.de

Er ist seit 1. September der neue Chefarzt der Interdisziplinären
Notaufnahme im Leipziger Diakonissenkrankenhaus: Dr. Sebastian
Hammerich Foto: Kay Zimmermann

„Olympia nimmt niemandem was weg“
Leipzig kämpft um 10.000 STIMMEN für die Sommerspiele: Die Messestadt könnte in vielerlei Hinsicht profitieren, erklärt „GOLD FOR LEIPZIG“

men.“ National sieht Stephanie
Riedel klar Berlin vorn: „Natür-
lich istMünchen nochmit dabei,
Rhein-Ruhr, die Region mit Köln
– das sind unsere Konkurrenten.
Hamburg hat sich selbst elimi-
niert durch den Bürgerent-
scheid.“ Warum Deutschland
überhaupt wieder ins Rennen
muss, erklärt Viereckl mit dem
historischenRückblick auf 2012,
als Leipzig den nationalen Aus-
scheid gewann, aber internatio-
nal an London scheiterte:
Jacques Rogge, damals IOC-Prä-
sident, habe entschieden, dass
Städte unter einer Million Ein-
wohner keine Sommerspiele be-
kämen – „deswegen machen
wir das jetzt auch nicht allein.
Wir brauchen als einzige deut-
sche Metropole Berlin“.

ERST KNAPP ÜBER 4500 VON
10.000 STIMMEN

Zentraler Aufruf ist die Aktion
„Deine Stimme für Olympia“.
Riedels ernüchternde Bilanz:
„Stand jetzt habenwir gut 4500
von 10.000.“ Die Idee zur Stim-
mensammlung sei vom Verein
selbst gekommen – auch weil es
nie ein offizielles Bürgerreferen-
dum gegeben habe: „Wir wol-
len ein Zeichen Richtung DOSB
senden.“ Abstimmen kann übri-

gens jede und jeder unter gold-
for-leipzig.de mit Namen und E-
Mail-Adresse.
Die Frist läuft nurnochbis kurz

vor dem 26. September, dann
entscheiden 144 Stimmberech-
tigte der DOSB-Mitgliederver-
sammlung in Baden-Baden über
den deutschen Bewerber. Alle
Leipzigerinnen und Leipziger so-
wie die olympische Partnerstadt
Markkleeberg sind für diesen
TagaufdenLeipzigerMarktplatz
eingeladen, wenn ab 13.45 Uhr
per ARD-Livestream die Abstim-
mung verfolgt wird.
Frank Viereckl zieht den Ver-

gleich zur jüngsten LVB-Krise, als
Leipziger gemeinsam die Stra-
ßenbahnschienen freikratzten:
„So einen Zusammenhalt brau-
chen wir in Leipzig. Olympia
nimmt niemandem was weg,
Olympia ist eine verbindende
Idee.“ Stephanie Riedels
Schlusswort ist ein Appell an alle
Hörerinnen und Hörer: „Jeder
darf mitmachen, jeder darf uns
unterstützen, jeder darf dabei
sein.“ red.

2 Weitere Infos zur Aktion unter
www.gold-for-leipzig.de und den
Podcast zum Nachhören findet
man unter weiteren Folgen hier:
die-rueckfallzieher.blogs.
julephosting.de

Leipzig. Es ist Endspurt für die
deutsche Olympia-Bewerbung:
Am 26. September entscheidet
die Mitgliederversammlung des
Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB), welche Region
Deutschland international ins
Rennen um die Sommerspiele
2036, 2040 oder 2044 schickt.
Warum Leipzig als Juniorpart-

ner Berlins unbedingt mit dabei
sein muss – und warum es an
Optimismus in der Stadt gerade
mangelt, erklärten Geschäfts-
stellenleiterin Stephanie Riedel
vom Bürgerverein „GOLD for
Leipzig“ und Frank Viereckl von
der Leipziger-Gruppe in der Pod-
cast-Folge „Die Rückfallzieher“
der Leipziger Volkszeitung im
August.
„Wir sind ein Bürgerverein.

Wir unterstützen die Olympi-
schen Spiele. Wir wollen Olym-
pia unters Volk bringen – in Leip-
zig, in der Region, in Sachsen, in

Mitteldeutschland“, beschreibt
Stephanie Riedel die Aufgabe
von „GOLD for Leipzig“ im Pod-
cast. Ziel sei es, „die Leute dafür
zu begeistern, für Olympia
2036, 2040 oder 2044“. Der
Verein wurde im Zuge der Be-
werbung gegründet und zählt
inzwischen rund 200Mitglieder.
Vorstandssprecher Frank Vier-
eckl nennt dort ein konkretes
Ziel: auf 10.000 aktive Unter-
stützer zu wachsen.

PESSIMISMUS ALS ANTRIEB

Auf die Frage von Podcast-Mo-
derator Meigl Hoffmann, woher
der Optimismus komme, dass
ausgerechnet Berlin es schaffen
könne, antwortet Frank Viereckl
ganz offen: „ImMoment haben
wir nur Pessimisten. Leipzig ist
pleite, Deutschland ist pleite,wir
haben einen Kanzler, bei dem
der Osten überhaupt nicht statt-

Gemeinsam bei den „Die Rückfallzieher“ Meigl Hoffmann und
Guido Schäfer (v.r.): Stephanie Riedel und Frank Viereckl sprechen
über Olympia in Leipzig. Foto: Eric Börner

Tempo 30 auf
der Lützner
Leipzig. Tempo 30 auf der
Lützner Straße in Leipzig: Dies
gilt seit dieser Woche auf dem
Abschnitt zwischen Dürren-
berger StraßeundMarktstraße–
die entsprechende Beschilde-
rung wird nach Angaben der
Stadtverwaltung angebracht.
Der Abschnitt an der Grenze

zwischen Altlindenau und Lin-
denau gilt als Lärmbrennpunkt:
Hier liegt die Belastung über den
sogenannten Auslösewerten
von65Dezibel tags und55Dezi-
bel nachts. Für den stadtein-
wärts anschließenden Abschnitt
der Lützner Straße zwischen
Marktstraße und Zschochersche
Straße gilt bereits seit 2021 die
entsprechende Geschwindig-
keitsreduzierung. Dies war
ebenfalls eine Maßnahme des
Lärmaktionsplans: Ziel ist es,
Umgebungslärm zu vermindern
und zu vermeiden – dort, wo die
Geräuschbelastung gesund-
heitsschädliche Auswirkungen
hat. Eine Geschwindigkeitsre-
duzierung ist einWeg, die Lärm-
werte unter die entsprechenden
Grenzwerte zu drücken. Das
Tempolimit erhöht zudem die
Verkehrssicherheit.

2 Infos: www.leipzig.de/laerm

Leipzig. Mit der Etablierung
einer neuen Chefarztposition
hat das Leipziger Diako soeben
die hauseigene Notfallversor-
gung personell und strukturell
gestärkt. Am 1. September star-
tete Dr. Sebastian Hammerich in
seine neue Leitungsfunktion.
Damit verfügt das zum mittel-
deutschen Verbund von AGA-
PLESION gehörende Kranken-
haus ab sofort über acht chef-
ärztliche Bereiche.
Neu-Chefarzt Dr. Sebastian

Hammerich bringt reichlich Er-
fahrung als Notfallmediziner
und Notarzt mit: Der 43-Jährige
war zuletzt als Leitender Ober-
arzt imZentrum fürNotfallmedi-
zin / Zentrale Notaufnahme im
Klinikum St. Georg Leipzig tätig.
Darüber hinaus engagierte sich
etwa als Reanimationsbeauf-
tragter, Antibiotic Stewardship-
Experte sowie als Gutachter für
verschiedene Fachzeitschriften.
Neben seiner klinischen Tätig-
keit ist zudemgeplant,wie inder
Vergangenheit regelmäßig Not-
arzteinsätze zu fahren.
Im LeipzigerDiakoübernimmt

er ab sofort die medizinische
Verantwortung für die Interdis-
ziplinäre Notaufnahme, die seit
2018 nach den Leitlinien der
Deutschen Gesellschaft für Not-
fallmedizin (DGINA) zertifiziert

Viel Erfahrung für eine
spannende Aufgabe
NEUER CHEFARZT der Interdisziplinären Notaufnahme im
Leipziger Diakonissenkrankenhaus: DR. SEBASTIAN HAMMERICH

ANZEIGE

Hinweise sind gesucht!
ERINNERUNGSTAFELN im Leipziger Waldstraßenviertel verschwunden
Leipzig. Sie sind offenbar seit
Sommer verschwunden, die bei-
den Erinnerungstafeln an den
Leipziger Rechtsanwalt Ludwig
Goldwasser und den Autor Sim-
son JakobKreutner imWaldstra-
ßenviertel. Nach Angaben von
Melanie Eulitz vomBürgerverein
Waldstraßenviertel wurden sie
zwischen dem 17. und 24. Juli
gestohlen.
„Das sieht nach einem juden-

feindlichen Motiv aus“, sagt sie.
Die Leipziger Polizei ermittelt

gegen Unbekannt. Zusammen
mit demAriowitsch-Haus appel-
liert nun der Verein an alle, die
vom Verbleib der Tafeln Kennt-
nis oder diese sogar in ihrem Be-
sitz haben,mit demVerein Infor-
mationen zu teilen oder die Ta-
feln zurückzugeben. Ange-
bracht waren die beiden Tafeln
an den ehemaligen Wohnhäu-
sern– für Simson JakobKreutner
am Haus Färberstraße 16, für
Ludwig Goldwasser an der Fun-
kenburgstraße 16. Es ist ge-

plant, die Tafeln wieder am an-
gestammten Platz anzubringen.
Seit Jahren bemüht sich der

Waldstraßenviertel-Verein zu-
sammen mit dem Kultur- und
Begegnungszentrum Ario-
witsch-Haus darum, die Erinne-
rung an die verfolgten, vertrie-
benen und ermordeten Leipzi-
ger Jüdinnenund Judenausdem
Waldstraßenviertel zu bewah-
ren. Die Erinnerungstafeln wer-
den für Jüdinnen und Juden an-
gebracht, die das Leben in Leip-
zig und weit darüber hinaus
nachhaltig geprägt haben und
schaffen damit einen bedeutsa-
men Beitrag zur Erinnerungskul-
tur.
Insgesamt gibt es mittlerweile

17 Erinnerungstafeln, die an
Personen mit besonderen Ver-
diensten erinnern. Die jüngsten
Tafelnwurden vergangenes Jahr
demArztDr.Karl Bornstein, dem
Kaufmann Simche Beinom
Goldrei und der Ohel-Jakob-
Synagoge gewidmet. red./jw

2 Kontakt für Hinweise: E-Mail:
buergerverein@
waldstrassenviertel.de und
Tel.: 0341 9803993

Verschwunden: Die Erinnerungstafel für Simson Jakob Kreutner,
die in der Färberstraße enthüllt wurde. Foto: Melanie Eulitz

findet, und wir sagen, wir brau-
chen irgendwas, worauf man
hinarbeiten kann.“ Die Olympi-
sche Idee habe in Leipzig schon
einmal gezündet – „und ohne
Leipzig wäre Berlin nix“. Meigl
Hoffmann pflichtet bei: Es fehle
„ein bisschen Optimismus, Eu-
phorie“, man brauche „eine Vi-
sion, damit man weiß, wo man
hin marschiert“.
Konkret könnte Leipzig laut

Viereckl vor allem als Kanu-
Standort profitieren: „Alle Ka-
nu- und Wildwasser-Wettbe-
werbe würden in Markkleeberg
bei Leipzig stattfinden. Die wür-
den auch da stattfinden, wenn
Köln den Zuschlag bekommt,
weil es inDeutschlandkeinebes-

sere Strecke gibt“ – gemeint ist
der Kanupark Markkleeberg.
Daneben nennt Viereckl Ball-
sportarten wie Handball, Bas-
ketball und Fußball sowie
Kampfsportarten wie Ringen
und Judo als denkbare Diszipli-
nen für Leipzig. StephanieRiedel
ergänzt: An der Messe könnten
nebenSpring- undDressurreiten
auch Rollstuhlrugby und Roll-
stuhlbasketball ausgetragen
werden. Zudem wird in eine
neue Ballsporthalle sowie den
Ausbau der QUARTERBACK Im-
mobilienARENA investiert – Pro-
jekte, die von kommunalen
Haushaltssperren ausdrücklich
ausgenommen wurden. Sach-
sens Kabinett hat der Bewer-

bung inzwischen mit einem Zu-
schuss von 60Millionen Euro zu-
sätzlichen Rückenwind gege-
ben. International rechnet Vier-
eckl vor allem mit Budapest als
härtestem Konkurrenten: „Wir
haben imMoment eine IOC-Prä-
sidentin aus Simbabwe, Afrika
hatte noch nie Olympische Spie-
le, das ist sicherlich ernst zu neh-

Im April 2025 gründete sich der Bürgerverein „GOLD for Leipzig“. Sein Ziel: die Olympischen und
Paralympischen Spiele 2040 nach Leipzig zu holen. Über den QR-Code oben rechts kann jeder, der
unterstützen will, noch seine „Stimme für Olympia“ abgeben. Foto: Christian Modla

Markenmöbel-Prämienwochen

MARKEN-QUALITÄT MIT
FREUNDSCHAFTSDEAL

Mehr Infos auf
guenz-homecompany.deMARKEN-QUALITÄT�MIT

FREUNDSCHAFTSDEAL

HOME
COMPANY

GÜNZ

Günz Home Company Brandiser Str. 86 04683 Naunhof Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 18:30 Uhr & Samstag von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr
* Kostenlose Lieferung und Montage im Umkreis von 35 km ab einem Einkaufswert von 1.500 €. ** Gutschein nur für Neubestellungen. Nicht kombinierbar. Aktion gültig bis 03.10.2026.

Attraktive
Finanzierungs-angebote

und bis zu

1.000€
Preisvorteil

**

Profi-
Beratung

vor Ort

GRATIS
Lieferung &
Montage!

*

GRATIS
*
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Sensationelle Schnäppchen-Angebote für 2026/2027
Modernste Busflotte Mitteldeutschlands • Außergewöhnlicher Kunden-Service • Einsteigen, Wohlfühlen, Sparen!
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 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 3 Übernachtungenmit Halbpension im 4-Sterne-Hotel Gołębiewski in Karpacz
 Badelandschaftmit verschiedenen Schwimmbecken, Saunen und Salzgrotte
 Erlebnisreiche Rundfahrt durch das Riesengebirge
 Besuch Schloss Lomnitz inkl. Eintritt und Filmvorführung
 Besichtigung Schloss Stonsdorf

inklusive Likörverkostung
 Außenbesichtigung SchlossWojanow
 Freizeit zum Bummeln im BadWarmbrunn

Karpacz –
Perle des Riesengebirges

Karpacz

Ihre Reisetermine:
11.10. – 14.10.26 411 €
14.04. – 17.04.27 431 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 12 €

iundiFilmvorführungi

FreizeitizumiBummelniimiBadiWarmbrunn

ab411 €
4 Tage pro Person

TOP-PREIS

Große Badeland-
schaft im schönen
4-Sterne-Hotel

PerleidesiRiesengebirgesi

Verbringen Sie mit uns wunderschöne Tage im polnischen Riesengebirge
am Fuße der Schneekoppe. Karpacz (Krummhübel) gehört zu den belieb-
testen Ferienorten und schönsten Städten im Riesengebirge und emp-
fängt Sie mit einem erstklassigen Wohlfühlhotel.

 Bequeme Komfortbusfahrt MDV-Service
 4 Übernachtungen im komfortablen Lifthotel Aschaber in Kirchberg/Tirol
 Reichhaltiges Frühstücksbüfett und Kuchen an 3 Nachmittagen
 Schmackhaftes Abendessen als 4-Gang-Wahlmenü
 Von 15 bis 22 Uhr unbegrenzt Hauswein, Fassbier, alkoholfreie Getränke,

Wasser, Tee und Kaffee
 Nutzung des Wellnessbereiches
 Besuch von Rattenberg mit Besichtigung der Glasbläserei Kisslinger
 geführter Altstadtspaziergang durch Innsbruck
 Besuch Swarovski Kristallwelten-Store mit kleinemMitbringsel
 Fahrt nach Kitzbühel mit Freizeit
 Bauernhofbesichtigung in Oberndorf mit

Verkostung
 Pferdeschlitten- oder Kutschfahrt und

Fackelwanderung mit Glühwein
 Rundfahrt Wilder Kaiser und Besuch

von St. Johann

Tiroler
Winterwunderland

Ihr Reisetermin:
08.11. – 12.11.26 638 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €

gungiiniOberndorfimitii

nur638 €
5 Tage pro Person

TOP-PREIS

Inkl. Getränke von 15 bis 22 Uhr im Hotel

Winterwunderland

Bei dieser abwechslungsreichen Reise in die beeindruckende Ferienregion
Tirol jagt ein Höhepunkt den nächsten!

 Bequeme Komfortbusfahrt MDV-Service
 3 Tage im gemütlichen Hotel Pod Szrenica in Schreiberhau
 Komfortable Wohlfühlzimmer und köstliche Halbpension im Hotel
 Schlemmerabend mit Musik und Folkloregruppe
 Spaziergang durch Schreiberhau und Tanzabend im Hotel
 Rundfahrt durch das Riesengebirge mit

Bad Warmbrunn, Hirschberg & Krummhübel
 Örtliche Fachreiseleitung während

der Panoramafahrt

Schlemmen im
polnischen Riesengebirge

Hirschberg

Ihre Reisetermine:
19.10. – 21.10.26 266 €
12.04. – 14.04.27 286 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 9 €

SpaziergangidurchiSchreiberhauiundiTanzabendiimiHoteli

BadiWarmbrunn,iHirschbergi&iKrummhübeli

ab266 €
3 Tage pro Person

TOP-PREIS

Inklusive Riesen-
gebirgsrundfahrt

polnischeniRiesengebirge

Bei dieser Reise erwarten Sie zwei stimmungsvolle Abendemit jederMen-
ge Leckereien und bester Unterhaltung. Höhepunkt dabei ist natürlich der
Schlemmerabend mit Folklore. Außerdem zeigen wir Ihnen bei einem in-
teressanten Tagesausflug die Schönheiten des Riesengebirges!  Bequeme Komfortbusfahrt MDV-Service

 5 Übernachtungen im Hotel Quehenberger in Maishofen
 Wohlfühlzimmer und reichhaltige Halbpension im Hotel
 Dorfwanderung in Maishofen
 Ausflug Almenwelt Lofer mit Gondelbahnfahrt und Maria Alm
 Panoramafahrt Raurisertal, das schönste Tal der Alpen
 Besuch von Zell am See mit schöner Schifffahrt
 Ausflug zu den Krimmler Wasserfällen

und zum Hintersee

Herrliche Auszeit
am Zeller See

Zell am See

Ihre Reisetermine:
24.10. – 29.10.26 699 €
02.05. – 07.05.27 729 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 18 €
Ihre Wunschleistung:
Ausflug Berchtesgaden
& Königssee: 29 €

fffahrti

ab699 €
6 Tage pro Person

TOP-PREIS

Inkl. toller Schifffahrt auf dem
Zeller See und Gondelbahn

Egal zu welcher Jahreszeit, die Traumregion Zell am See im Salzburger
Land ist immer eine Reise wert. Ein tollesWohlfühlhotel und wunderschö-
ne Ausflugsziele machen diese Reise perfekt.

 Bequeme Komfortbusfahrt MDV-Service
 5 Übernachtungen im Sonnenhotel Bayerischer Hof in Waldmünchen
 Schmackhafte Alles-Inklusive-Verpflegung!
 Mittags Snack-Büfett oder Lunchpaket für unterwegs
 Täglich Kaffee und Gebäck am Nachmittag
 Ausgewählte Getränke von 10 – 22.00 Uhr
 Nutzung der Badelandschaft des Hotels mit Schwimmbad, Whirlpool,

Sauna und Dampfbad
 Auch mit Eigenanreise buchbar

Alles Inklusive
im Bayerischen Wald

Ihr Wohlfühlhotel

Ihre Reisetermine:
11.10. – 16.10.26 483 €
26.10. – 31.10.26 473 €
24.04. – 29.04.27 483 €
09.05. – 14.05.27 493 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €
Ihre Wunschleistung:
Abschlag Eigenanreise: 50 €

ab473 €
6 Tage pro Person

TOP-PREIS
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 Bequeme[Komfortbusfahrt[[
 5[Übernachtungen[im[Sonnenhotel[Bayerischer[Hof[in[Waldmünchen[

Hotel mit schöner
Badelandschaft

imiBayerischeniWald
3-Sterne-Sonnenhotel Bayerischer Hof
inWaldmünchen
Lage: • In ruhiger Lage auf 500mHöhe,
am Rande des Luftkurortes Waldmün-
chen • In der Nähe der tschechischen
Grenze
Lage: • Restaurant • Hotelbar • Aufzug
(im linken Gebäudeteil) • Sonnenwolfi-
Kinderclub•GroßzügigeBadelandschaft
mit Schwimmbad,Whirlpool, Sauna und
Dampfbad • Komfortabel eingerichtete
Zimmer mit DU/WC, TV, Föhn und
Balkon oder Terrasse

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 6 Tagemit Halbpension im gemütlichen Hotel Post Glarnerhof in Glarus
 Fahrt Bernina-Express von Pontresina nach Poschiavo od. umgekehrt
 Ausflüge in das Engadin und nach Altdorf amVierwaldstätter See
 Fahrtmit demArosa-Express von Chur nach Arosa und zurück
 Geführter Rundgang durch Chur, die älteste Stadt der Schweiz
 Pferdeschlittenfahrt durch das Arosa
 Bahnfahrt auf den Spuren des Glacier-Express

von Andermatt nach Chur od. umgekehrt

Schweizer Bahnen
imWinter

Ihre Reisetermine:
28.01. – 02.02.27 998 €
02.02. – 07.02.27 998 €
14.02. – 19.02.27 998 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 18 €
Ihre Wunschleistung:
Ausflug Liechtenstein/Vaduz: 27 €

BahnfahrtiaufideniSpurenidesiGlacier-Expressii

nur998 €
6 Tage pro Person

TOP-PREIS

Erleben Sie die faszinierendsten Eisenbahnstrecken der Welt und genie-
ßen Sie herrliche Aussichten auf die Drei- und Viertausender.

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 4 Übernachtungen im Wohlfühlhotel Ochsen in Kehl-Kork
 Zimmer und reichhaltiges Frühstücksbüfett inkl. 1 x Sektfrühstück
 Begrüßungsgetränk und 4 x Abendessen als Menü im Hotel
 Schöne Stadtführung in Straßburg und Gemütliche Bootsfahrt auf der Ill
 Weinkellerbesichtigung in Straßburg inklusive Verkostung
 Elsass-Rundfahrtmit Besuch vonObernai

und Ribeauvillé
 Flammkuchenessen inkl. Getränk in einem

elsässischen Lokal
 Besuch von Colmar und Eguisheim
 Eintritt ins SchokoladenmuseumColmar

mit Kostproben

Straßburg und das
köstliche Elsass

Elsass

Ihr Reisetermin:
19.02. – 23.02.27 499 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €

nur499 €
5 Tage pro Person

TOP-PREIS

Weinverkostung
und Stadtführung

in Straßburg

Straßburgiundidasii

Genießen Sie Straßburg und das einzigartige Elsass, wo feine Aromen und
herzliche Gastfreundschaft verschmelzen.

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 5 Übernachtungen im gemütlichen Hotel Unterkrämerhofmit Gästehaus in Fusch
 Wohlfühlzimmer und reichhaltige Halbpension
 1 x Kaffee und Kuchen imHotel
 Nutzung des Panorama-Wellnessbereichesmit Sauna, AromaDampfbad,

Infrarotkabine undWärmebank
 Geführter Ortsrundgang durch Fusch
 Ausflug Hochplateau Hochkönig-Goldegg und „Tal der Almen“
 Panoramafahrtmit Pass Thurn,

Going,Wilder Kaiser und Pillerseetal
 Ausflug zumWolfgangseemit St. Gilgen und

schöner Schifffahrt
 Nutzung öffentl: Verkehrsmittel der Region

Osterreise ins
Salzburger Land

St. Gilgen

Ihre Reisetermine:
22.03. – 27.03.27 658 €
27.03. – 01.04.27 658 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 18 €

ugiHochplateauiHochkönig-Goldeggiundi„TalideriAlmen“i

ugizumiWolfgangseeimitiSt.iGilgeniundi

nur658 €
6 Tage pro Person

TOP-PREIS

Inkl. Schifffahrt auf
demWolfgangsee

Die Osterzeit im Salzburger Land verbindet Ostertraditionen mit alpen-
ländischem Brauchtum und feiert gleichzeitig den wunderschönen Früh-
jahrszauber.

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 4/6 Übernachtungen mit Halbpension

im 4-Sterne-Hotel Internazionale
 Traumhafte Panoramafahrt entlang des

Gardasees mit fantastischen Stationen
wie Garda, Bardolino und Sirmione

 Verkostung von leckeren Weinen
und Olivenöl

 Fahrt nach Verona mit schöner
Stadtführung und Freizeit

 Ausflug nach Riva del Garda und
Malcesine (bei 7-Tage-Reise)

Gardasee, Verona
und Venedig

Blick auf Sirmione

Mit schöner Führung
durch Verona, die
Stadt der Liebe

Lassen Sie sich von uns zum einmaligen
Sonderpreis in den herrlichen Norden
Italiens entführen. Es erwarten Sie ein
tolles Hotel am Gardasee und herrliche
Ausflüge nach Verona und zu den Perlen
des Gardasees.

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 8 Tage mit Vollpension im modernen

Aparthotel Baltic Spa
 Getränke während der Mahlzeiten (Wasser, Tee, Saft oder Kaffee)
 Begrüßungsgetränk und Gästebetreuung im Hotel
 2 Kurbehandlungen werktags nach ärztlichem Eingangsgespräch
 1 wohltuende Teilmassage im 2-Raum-Apartment
 Kofferservice bei An- und Abreise
 Verschiedene Unterhaltungsabende im Hotel
 Nutzung des Wellnesscenters „Nautilus“

Kururlaub
in Swinemünde
Ihr Wohlfühlhotel

Ihre Reisetermine:
07.12. – 14.12.26 452 €
06.02. – 13.02.27 473 €
13.02. – 20.02.27 483 €
06.03. – 13.03.27 493 €
13.03. – 20.03.27 508 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €
Ihre Wunschleistung:
Abschlag bei Verlängerung: 69 €

ab452 €
8 Tage pro Person

TOP-PREIS

 Bequeme[Komfortbusfahrt[MDV-Service[


Inklusive Getränke während
der Mahlzeiten

Zur Tulpenblüte
nach Holland

Amsterdam

Inkl. Eintrittskarte Keuken-
hof und Grachtenfahrt

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 2 Übernachtungenmit Frühstück im schönen 4-Sterne-Wellnesshotel Svornost in Harrachov
 1 x schmackhaftes Abendessen als Büfett imHotel
 Knödel-Abendessenmit Altböhmischer Ente, Krautbeilage

und 5 Knödelsorten
 Freigetränk zumKnödelfest (Bier oderWein)
 Kaffee& Kuchen sowie ein Tanzabend imHotel
 Nutzung der hoteleigenen Schwimmhalle
 Harrachov-Cardmit vielen Ermäßigungen für Freizeitaktivitäten

Knödelfest
im Riesengebirge

Ihr Wohlfühlhotel

Ihre Reisetermine:
29.03. – 31.03.27 225 €
06.04. – 08.04.27 235 €
12.04. – 14.04.27 235 €
18.04. – 20.04.27 245 €
24.04. – 26.04.27 245 €
28.04. – 30.04.27 245 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €

4-Sterne-Wellnesshotel Svornost
Lage: • Inmitten schöner Natur gelegen • 500 m vom Ortszentrum • Wundervoller Pano-
ramablick
Lage: • Großzügige Eingangshalle mit Sitzecken • Restaurant • Veranstaltungssaal •
Bar/Café • Lifts • WLAN • Schwimmhalle • Fitnessraum • Sauna • Massagen • Kosmetik-
anwendungen • Gemütliche Zimmer mit DU/WC, Telefon, TV, Föhn, Safe und WLAN

04109 Leipzig • Friedrich-Ebert-Straße 33 • Telefon: (0341) 2617-0 • E-Mail: leipzig@polster-pohl.de • www.polster-pohl.de • Montag bis Freitag 9 – 18 Uhr

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 4 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett im gebuchten Hotel
 Erlebnisreiche Stadtführung mit örtlicher Fachreiseleitung
 Unvergessliche Schifffahrt auf der Seine
 Führung durch das Künstlerviertel Montmartre
 Ausreichend Freizeit für eigene Erkundungen

Paris zum Top-Preis
Paris

Paris - Louvre

Ihre Reisetermine:
Hotel Ibis Porte d' Italie
01.04. – 05.04.27 483 €
22.04. – 26.04.27 493 €
Hotel Campanile
Gennevilliers Barbanniers
25.03. – 29.03.27 508 €
10.04. – 14.04.27* 545 €
16.04. – 20.04.27 518 €
* Fahrt im 5-Sterne-Luxusreisebus
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €
Ihre Wunschleistungen:
4 x Abendessen im
Hotel Campanile: 105 €
4x Abendessen im
Hotel Porte d` Italie: 115 €
Ausflug Schlösser inkl. Eintritt: 39 €
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Inkl. großer Stadtfüh-
rung und Schifffahrt

auf der Seine

Lassen Sie sich verzaubern von einer Stadt voller Kultur, Lie-
be und Lebensfreude und entdecken Sie die zahlreichen Se-
henswürdigkeiten wie den Eiffelturm, die Prachtstraße
„Champs Élysées“, die wunderschöne Basilika Sacré-Cœur
und vieles mehr.

545i€i
518i€i

iiiiiiiiiiii15i€

105i€i

115i€i
39i€

ab483 €
5 Tage pro Person

TOP-PREIS

Inklusive Freigetränk zum Knödelfest

Beliebtes 4-Sterne-Wellness-
hotel direkt in Harrachov

225i€i
235i€i
235i€i
245i€i
245i€i
245i€i

iiiiiiiiiiii15i€
ab225 €
3 Tage pro Person

TOP-PREIS

ErlebenXSieXdieXfaszinierendstenXEisenbahnstreckenXderXWeltXundXgenie-
ßenXSieXherrlicheXAussichtenXaufXdieXDrei-XundXViertausender.X

Örtliche Fachreiseleitung
bei allen Ausflügen

ab719 €
5 Tage pro Person

TOP-PREIS

Ihre Reisetermine:
18.03. – 22.03.27 719 €
21.03. – 25.03.27* 748 €
25.03. – 29.03.27** 758 €
28.03. – 01.04.27** 758 €
02.05. – 06.05.27* 768 €
09.05. – 13.05.27 748 €
* Fahrt im 5-Sterne-Luxusreisebus
** Ostern
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €
Ihre Wunschleistung:
Ausflug nach Edam, Volendam
undMarken: 19 €

Amsterdam und die einzig-
artige Blumenpracht im

weltberühmten Keukenhof

Im Frühling, wenn Tulpen, Narzissen und Krokusse erblühen, erstrahlt Holland in den schöns-
ten Farben. Erleben Sie mit uns, neben Natur pur, auch die Hauptstadt Amsterdammit ihren
zahlreichen Grachten und Brücken sowie die einzigartige Blumenpracht im Keukenhof.

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 4 Übernachtungen im erstklassigen

4-Sterne-Hotel Hampshire in Delft
 Schmackhafte Halbpension im Hotel
 Stadtbesichtigung und Grachtenfahrt in Amsterdam
 Ganztägige Eintrittskarte für den Keukenhof

Entdecken Sie die
Weltstadt und
besuchen Sie die
Schlösser der
Île-de-France

IhreiReisetermine:
HoteliIbisiPorteid'iItalieii
01.04.i–i05.04.27iiiiiiiiiiiiiiiiii
22.04.i–i26.04.27iiiiiiiiiiiiiiiiii
HoteliCampanilei
GennevilliersiBarbanniersi
25.03.i–i29.03.27iiiiiiiiiiiiiiiiii
10.04.i–i14.04.27
16.04.i–i20.04.27iiiiiiiiiiiiiiiiii
*[Fahrt[im[5-Sterne-Luxusreisebus
Treibstoffzuschlag[p.[P.:
IhrePWunschleistungen:IhrePWunschleistungen:
4[x[Abendessen[im[[
Hotel[Campanile:[[[[[[[[[[[[[[[[[[[[[[[[
4x[Abendessen[im[[
Hotel[Porte[d`[Italie:[ [[[[[[[[[[[[[[[[[[
Ausflug[Schlösser[inkl.[Eintritt:[[[[[

Ihre Reisetermine:
5 Tage
31.03. – 04.04.27 442 €
10.04. – 14.04.27 442 €
7 Tage
14.10. – 20.10.26 576 €
20.10. – 26.10.26 565 €
04.04. – 10.04.27 575 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 / 21 €
Ihre Wunschleistung:
Ausflug nach Venedig inkl. Bootsfahrt,
Führung und Gebühren: 65 €Führung[und[Gebühren:[ [[[[[[[[[[[[[

ab442 €
5/7 Tage pro Person

TOP-PREIS

Aparthotel Baltic Spa
Lage: • An der neuen Promenade
von Swinemünde • Nur ca. 300 m
bis zumOstseestrand
Lage: • Bar • Lift • Trockensauna •
Hauseigene Kurabteilung: Moorpa-
ckungen, Magnettherapie, Sollux-
lampe, Laser, verschiedene Strom-
behandlungen und Inhalationen •
30 m entferntes Wellness-Center
„Nautilus“mitHallenbadundWhirl-
pool •Modern eingerichtete Appar-
tements mit Bad oder DU/WC, TV,
Kühlschrank und Balkon

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 8 Tage mit Vollpension im beliebten

Familienhotel Perelka
 2 wohltuende Kurbehandlungen werktags nach ärztlichem Eingangsgespräch
 Obst und Wasser bei Anreise auf dem Zimmer
 Kofferservice und Gästebetreuung im Hotel
 Nutzung des hoteleigenen Schwimmbades

Ihr Wohlfühlhotel

Ihre Reisetermine:
08.01. – 15.01.27 508 €
15.01. – 22.01.27 508 €
19.02. – 26.02.27 523 €
26.02. – 05.03.27 549 €
19.03. – 26.03.27 575 €
09.04. – 16.04.27 575 €
16.04. – 23.04.27 595 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €
Ihre Wunschleistung:
Abschlag bei Verlängerung: 99 €

ab508 €
8 Tage pro Person

TOP-PREIS

Kurhotel Perelka
Lage: •Nur 50mvomKurpark gele-
gen • Unweit vom Stadtzentrum
und Strand entfernt
Lage: • Liebevoll dekorierter Speise-
raum mit Bar • Wintergarten mit
Cafeteria • Schwimmbad • Sauna •
• Salzgrotte • Kurabteilung: Whirl-
pool-Massagen, Inhalationen, La-
sertherapie, Magnetron, Kinesithe-
rapie, Solluxlampe,Moorumschläge
mit Naturmoor, Iontophorese, Dia-
dynamikundKryotherapie•Moder-
neZimmermitDU/WC,Föhn,TV,Te-
lefon,WLAN und teilweise Balkon

 Bequeme KomfortbusfahrtMDV-Service
 7 ÜbernachtungenmitVollpension im

Hotel SeaParkWellness & Spa in Kolberg
 2 wohltuende Kurbehandlungen

werktags nach Beratungsgespräch
 Nutzung von Schwimmbad, Sauna,

Whirlpool und Entspannungsraum
 Liegestuhl und Windschutz in jedem Zimmer

Ihr Wohlfühlhotel

Ihre Reisetermine:
14.01. – 21.01.27 668 €
04.02. – 11.02.27 688 €
11.02. – 18.02.27 688 €
04.03. – 11.03.27 699 €
Treibstoffzuschlag p. P.: 15 €
Ihre Wunschleistung:
Abschlag bei Verlängerung: 99 €
Wellnesspaket 89 €
(Ganzkörper-Entspannungsmassage,
Gesichts- oder Fußmassage)

Hotel SeaParkWellness & Spa
Lage: • Unweit der Promenade • Nur
300Meter vomOstseestrand entfernt
Lage: • Restaurant • Bar • Lift • Auf-
enthaltsraum • Bibliothek • Café •
Wellness- und Spa Bereichmit Hallen-
bad und Whirlpool • finnische Sauna,
orientalisches Dampfbad, Infrarot-
sauna und wohltuhende Massagen •
Kurbehandlungen: Lasertherapie,
Elektrotherapie, Ultraschall, Magnet-
feldtherapie, Sollux-Lampe, Bioptron-
Lampe, Kryotherapie, Moorpackun-
gen, Moorbäder, Solebäder,
Trocken-CO2-Bäder & Sauerstoffthe-
rapie • Zimmer mit DU/WC, Föhn,TV,
WLAN, Kühlschrank, Telefon, Sitzgele-
genheiten und Balkon

Kurreisen nach Kolberg – Erholung an der Ostsee
KurhotelXPerelka

•PNurP50PmPvomPKurparkPgele-

erserviceiundiGästebetreuungiimiHoteli
NutzungidesihoteleigeneniSchwimmbades

LiegestuhliundiWindschutziinijedemiZimmer

genheitenPundPBalkon

ab668 €
8 Tage pro Person

TOP-PREIS



Menschen und geschichten von Jens WagnerAus Forchners Feder

Eine Spende, eine Vernissage und ein Geburtstag

Das war eine Überraschung: Bei
einem Besuch bei der Zeit-
Tausch-Börse in Taucha hatte
Stefanie Stieler, Niederlas-
sungsleiterin der Becker Um-
weltdienste GmbH, einen
Spendenscheck über 600 Euro
dabei. Das Geld stammt aus der
Gewinnerprämie des diesjähri-
gen Leipziger Firmenlaufs: Die
Firmabelegtedort inderKreativ-
wertung den zweiten Platz und
hatte sich entschieden, das
Preisgeld an die Zeit-Tausch-Bör-
se Taucha weiterzugeben. Sehr
zur Freude vonKatrinBüchner,
Leiterin der Zeit-Tausch-Börse,
aber auchvonPfarrerNicoPieh-
ler und Bürgermeister Tobias
Meier. „Inklusion und gesell-
schaftliche Teilhabe sind mir be-
sonders wichtig. Dazu gehört
für mich auch, Einsamkeit ent-
gegenzuwirken und Möglich-
keiten für Begegnung und
gegenseitige Unterstützung zu
schaffen“, erklärte letzterer.Ach
ja – Zeit-Tausch-Börse, was ist
das eigentlich?Ein sozialesNetz-
werk, das Menschen durch
gegenseitige Hilfe, den Aus-
tausch von Fähigkeiten und ge-
meinsam verbrachte Zeit mitei-

nander verbindet. Ein Schwer-
punkt liegt auf dem Gedanken
der Inklusion. Coole Sache!

Diese Vernissage war richtig gut
besucht: Eröffnet wurde in die-
sen Tagen in der Leipziger Gale-
rie für zeitgenössische Kunst
die Ausstellung „Damenzimmer
Herrenschnitt“ – und dies ist
eine in mehrfacher Hinsicht be-
merkenswerte Schau. Zum
einen ist sie eine Hommage an
die jüdische Fotografin Aenne
Biermann, die in den 1920er
Jahren die Stadtgesellschaft in

Gera künstlerisch prägte. Und
da ist zum anderen Heidi
Specker – eine Künstlerin aus
Berlin – die eben diese Hom-
mage zusammengestellt hat.
Nach Recherchen in Gera und in
Wien, nach Gesprächenmit den
Enkelkindern von Aenne Bier-
mann. Und in einer Kooperation
mit demDesign-DuoBless, das
der Ausstellung eine Anmutung
des Biermann’schen „Damen-
zimmers“ gegeben hat. Als Ku-
ratorin ließ es sich GfzK-Direkt-
orin Franciska Zólyom übri-
gens nicht nehmen, die Ausstel-
lung gemeinsam mit Heidi
Specker zu eröffnen. Und diesen
Termin kann man sich auch
schon mal notieren: Am 13. Ok-
tober wird zur Buchvorstellung
in die GfzK geladen – mit Heidi
Specker und Ronya Othmann.

Neuer Gourmet-Tempel für die
Messestadt – und dies an wohl-
bekannter Stelle: Mitten in der
City hat The Local im Leipzig
Marriott Hotel seine Wieder-
eröffnung gefeiert und dies mit
ordentlich Trara. Ein Flying Buf-
fet lud dazu ein, verschiedene
Speisen zu probieren, beim
SchaukochenkonntendieGäste
dem Küchenteam direkt bei der

Zubereitung über die Schulter
schauen. Die offene Bar bot
RaumfürGesprächeundBegeg-
nungen – dazu erklärt Hotel-Ge-
neral-Manager Harald Kle-
ment: „Mit The Local möchten
wir einen Ort schaffen, an dem
sich Hotelgäste und Leipziger
gleichermaßen willkommen
fühlen.“ Küchenchef Frank-
Marcus Krause macht ordent-
lich Appetit: „Wir möchten Ge-
richte servieren, die Lust aufs
Probieren machen, mit hoch-
wertigen Zutaten arbeiten und
dabei eine Atmosphäre schaf-
fen, in der man sich gerne Zeit
nimmt. Der direkte Austausch
mit unseren Gästen gehört für
uns genauso dazu wie das, was
am Ende auf dem Teller liegt.“

Herzlichen Glückwunsch zum
99. Geburtstag! Den feierte in
diesen Tagen Käthe Bernhardt
– und dies natürlich mit jeder
Menge Aktivität. Denn aktiv ist
sie nach wie vor gern: Bei der
Handarbeit beispielsweise, da
werden Schals gestrickt und Ta-
schentücher gehäkelt – sehr zur
Freude von Freunden und Be-
kannten. Da ging doch gerade

erstwieder ein Paketmit 20 ihrer
umhäkelten Taschentücher auf
die Reise nach Amerika. Damit
nicht genug: Käthe Bernhardt
gehört zum Freundeskreis vom
Leipziger Zoo und ist bei allen
Veranstaltungen dabei. Vom
Krystallpalast wird sie zu den
Premieren immer als Ehrengast

eingeladen. Dann sind da noch
die geliebten Kreuzworträtsel,
die ganz normalenDinge des Le-
bens wie Einkaufen, Kochen,
Balkongärtnern, LVZ-Lesen und
das Schmökern in den Büchern.
Kurz gesagt – sie erfreut sich
ihres Dasein: „Das Leben ist
wunderschön. Ichgenieße jeden
Tag, den ich mir sehr abwechs-
lungsreich gestalte.“

Unterstützt die Zeit-Tausch-Börse Taucha mit einer Spende: Stefa-
nie Stieler von der Becker Umweltdienste GmbH (2.v.r.).

Foto: stadtverwaltung taucha

Hatten zur Vernissage geladen: Kuratorin Franciska Zólyom (l.) und
Künstlerin Heidi Specker. Foto: Matthias seidler

Hoch hinaus ging es dieser Tage bei der Eröffnung von The Local –
Showacts inklusive. Foto: Marriott

Feierte
den 99.
Geburts-
tag: Kä-
the
Bern-
hardt.
Foto: tt

Erneuerung bis Anfang 2027
Leipzig. An der Krakauer Stra-
ße in Grünau wird gearbeitet:
Die öffentlichen Frei- und Sport-
anlagen sollen bis Anfang 2027
umfassend erneuert werden –
inklusive einer Aufwertung mit
Tischtennisplatten, Calisthe-
nics- und Fitnessgeräten sowie
einer Boulderwand.
Ebenso wird die Begrünung

der Anlage deutlich aufgewer-
tet: Insgesamt werden 29 neue
Bäume (darunter Gleditschie,
Elsbeere, Bienenbaum), heimi-
sche Sträucher sowie artenrei-
che Wiesenflächen gepflanzt
bzw. angelegt. Diese fördern

biologischeVielfalt und schaffen
wertvollen Lebensraum für In-
sekten oder andere Wildtiere.
Damit das Sport- und Freizeit-

angebot auch in der dunklen
Jahreszeit weiterhin sicher ge-
nutzt werden kann, erhalten die
Wege zudem eine Beleuch-
tungsanlage. Neue Sitzgelegen-
heiten sowie zusätzliche Aus-
stattungen wie Fahrradanlehn-
bügel und Abfallbehälter erhö-
hen künftig die Aufenthaltsqua-
lität vor Ort. Die Gesamtkosten
belaufen sich nach Bau- und Fi-
nanzierungsbeschluss auf rund
800.000 Euro.

Anzeige

GOLDHAUS Leipzig GmbH
Am Augustusplatz, Goethestraße 1,

04109 Leipzig,
Tel. 0341 230 64 995

www.goldhaus-leipzig.de

Gründe, warum man Gold kaufen sollte, gibt es viele. Allen voran:
Gold ist eine krisensichere Wertanlage und eignet sich daher ideal für Investments – so-
wohl von Laien als auch von Profis. Das Goldhaus Leipzig lädt dazu ein, Gold neu zu ent-
decken – als wertvolles Geschenk, glänzenden Schmuck oder sichere Investition.

Seit über 30 Jahren ist das Goldhaus eine feste Größe im Leipziger Edelmetallhandel.
Hier erhalten Kunden LBMA-zertifizierte Feingoldbarren in allen gängigen
Größen – von 1 Gramm bis 1000 Gramm. Auch Silber und Platin sind sofort verfügbar.
Wer Altgold verkaufen möchte, kann sich auf faire, transparente Preise und moderne Ana-
lyseverfahren verlassen. Schmuck, Zahngold, Münzen oder Barren werden präzise und zer-
störungsfrei bewertet – und auf Wunsch direkt in bar ausgezahlt. Das Team bietet zudem
eine kompetente Beratung zum Rückkauf von Edelmetallen und hilft dabei, den passenden
Weg zum Vermögensschutz zu finden.
Richtig eingesetzt, kann Ihnen Gold sogar als Inflationsschutz dienen und Sie erzielen kon-
tinuierlich Gewinne. Daraus ergibt sich: Clever geplant, kann eine Altersvorsorge mit Gold
sinnvoll sein. Welche Strategie für Sie die beste ist, müssen Sie selbst herausfinden. Wir
beraten Sie gern ganz individuell und erklären Ihnen alle Optionen in einem persönlichen
Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.“

Experten für Edelmetalle -
Für eine sichere Altersvorsorge:
Gold zum Vermögensaufbau und -schutz

Gold kaufen  
beim Fachhändler:  
Individuelle Top Beratung  
im Goldhaus Leipzig
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Leipzig. Zehn Jahre gemeinsa-
mes Singen, anspruchsvolle
chorsinfonische Projekte, Kon-
zertreisen und zahlreiche musi-
kalische Begegnungen: Der
Konzertchor Leipzig feiert 2026
sein zehnjähriges Bestehen. Hö-
hepunkt des Jubiläumsjahres ist
das Konzert „Sagenhaft“ am
Sonntag, 4. Oktober, um 18 Uhr
im Großen Saal des Gewand-
hauses zu Leipzig. Im Interview
spricht Karl Joseph Eckel, seit Ja-
nuar 2022 Künstlerischer Leiter
des Ensembles, über die Ent-
wicklung des Chores, prägende
Erlebnisse und ein Jubiläums-
programm zwischen Märchen,
Schicksal und Realität.

Was bedeutet das zehnjähri-
ge Jubiläum für den Kon-
zertchor Leipzig?
Karl Joseph Eckel: Zehn Jahre
sind in einer traditionsreichen
Musikstadt wie Leipzig vielleicht
nicht viel. Wenn man aber be-
trachtet, was in dieser Zeit aus
einem Hobby, Ehrenamt und
musikalischer Leidenschaft ent-
standen ist, ist das etwas Beson-
deres! Eine lebendige Gemein-
schaft, die sich jedeWochemin-
destens einmal trifft, durch Hö-
hen und Tiefen geht, einander
unterstützt, Anteil nimmt, Kon-
zerte organisiert und inzwischen
auch international unterwegs
ist. Für mich ist es nicht nur ein
„runder Chor-Geburtstag“,
sondern einGeschenk,wasman
gemeinsam alles bewegen und
erreichen kann.

Sie leiten den Chor seit Janu-
ar 2022. Wie blicken Sie auf
seine Entwicklung?
Die Geschichte des Konzert-
chors ist das Werk vieler Men-
schen. Auch die verschiedenen
Chorleiterinnen und Chorleiter
haben das Ensemble geprägt:
Professor Gunter Berger beglei-

tete die Gründungsphase, da-
nach folgten Stephan Gogolka,
Eva Meitner und Edward Cas-
well. Als ich die Leitung über-
nommen habe, wollte ich zu-
nächst verstehen, was diesen
Chor auszeichnet. Bach, Beet-
hoven und Mendelssohn gehö-
ren ebenso zu seinemRepertoire
wie Musical, Filmmusik und
Rock.Mit konzentriertemArbei-
ten schaffen wir vielseitige Kon-
zerterlebnisse für Jung und Alt.
Zunächst war es ein Singen zu-
gunsten von Benefizkonzerten,
beispielsweise für das Kinder-
hospiz „Bärenherz“. Immer
mehr entwickelte sich aber auch
der Wille, in regelmäßigen Ab-
ständen chorsinfonische Werke
zu singen, später sogar selbst zu
veranstalten. Für einen gemein-
nützigen Verein sind das wahre
Mammutaufgabenundauchein
Risiko.DerChor stellt sich immer
wieder neuen Herausforderun-
gen und löst sie mit Eifer, Ge-
schick, Ausdauer und Herzblut.

Welche Stationen sind Ihnen
besonders in Erinnerung ge-
blieben?
In einemChorpassierenbeinahe
wöchentlich erzählenswerte
Anekdoten. Worauf ich immer
wieder achte, ist, dass die
Menschlichkeit nie verlorengeht
– trotz Zeitdruck und Ansporn.
Dabei blieb mir besonders hän-
gen, wie eine ältere Chorsänge-
rin während unseres Auftritts in
Pisa 2025 zusammenbrach –
mitten im Konzert! Es war
schwül-warm, die Scheinwerfer
taten ihr Übriges, die Busreise in
den Tagen zuvor war strapazie-
rend. Ihre Nachbarinnen konn-
ten sie auffangen, legten sie vor-
sichtig auf die breite Podeststufe
vor sich und kümmerten sich um
sie. Das Wundersame: Niemand
hatte etwas mitbekommen –
weder das Publikum noch das

Orchester. Selbst ich stand in der
gleichen Chorreihe nur wenige
Meter von dem Geschehen ent-
fernt und erfuhr erst im Nachhi-
nein von dieser stillen Situation.
Ich war gerührt, wie gut der
Chor an dieser Stelle funktio-
niert hat. Man achtet aufeinan-
der, nimmt Anteil und sieht sich
als Ganzes.

Das Jubiläumskonzert trägt
den Titel „Sagenhaft“. Was
verbirgt sich dahinter?
Wir wollten bewusst mit der
Doppeldeutigkeit spielen. Einer-
seits ist es ein erstaunter Ausruf
über die zehn Jahre, die so
schnell vergangen sind. Ande-

rerseits wird das Konzertpro-
grammmagisch: Geister und El-
fen, eineGötterwelt trifft auf die
Menschenwelt, die Grenzen
zwischen Märchen und Realität
drohen zu verschwimmen. Da-
für haben wir ein Programm aus
vier Kompositionen zusammen-
gestellt – mit Werken von
Brahms, Mendelssohn, Gade
und Hensel. Es erklingenWerke,
die zum Teil nur sehr selten ge-
spielt werden. Mit Fanny Hensel
ist zudem eine Komponistin im
Programm vertreten. Es wird
mitunter beeindruckende Neu-
entdeckungen geben. Leipzig
spielt dabei eine wichtige Rolle,
denn diese vier Komponistinnen

Lädt am 4. Oktober mit dem Konzertchor Leipzig zum Jubiläums-
konzert: Dirigent Karl Joseph Eckel. Foto: Konzertchor Leipzig

Ökosystem braucht Beutegrei-
fer, um das Gleichgewicht zu
wahren“, erklärt Felix Ekardt,
VorsitzenderdesBUNDSachsen.
Die Rückkehr sei ein Erfolg für
Artenschutz und Ökosystem-
Wiederherstellung. Im Stück hat
hat Schauspielerin Daniela Zähl
vomEnsemble „Fräulein Brehms
Tierleben“ ihren Auftritt – dem
weltweit einzigen Theater für
heimische, gefährdete Tierar-
ten. Wissenschaftlich fundiert
und dabei unterhaltsam bringt
sie die Lebensweise des geheim-
nisvollen Waldbewohners auf
die Bühne, geeignet für Erwach-
sene und Kinder ab 8 Jahren.
Auftakt der Tour ist am 25. Sep-
tember um 17.30 Uhr im Wald-
pädagogik-Zentrum Oberholz-
haus in Großpösna.

2 Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung nicht nötig.

Steht im Blick-
punkt vom
„Luchstheater“
im Waldpädago-
gik-Zentrum
Oberholz: Der
Luchs als Rück-
kehrer in Sach-
sens Wäldern.

Foto:
Gert Emmrich

Immer reinspaziert: forum thomanun lädt zum Besuch
Leipzig. Der Bildungscampus
forum thomanun lädt ein zum
Kennenlernen: Am Samstag,
26. September, bietet sich beim
Tag der offenen Tür der Grund-
schule und des Horts die Gele-
genheit auf eine Entdeckungs-
tour durch die Klassenzimmer.
Wie klingt ein Schulalltag, in

dem Musik nicht nur ein Unter-
richtsfach, sondern ein selbst-
verständlicher Teil des täglichen
Lebens ist? Wie lernen und
wachsen Kinder auf dem Bil-
dungscampus forum thoma-
num? Und was macht die Aus-
bildung des Thomanernach-
wuchses so besonders? Von
9.30 bis 12.30Uhrwerden diese
Fragen beantwortet, Grund-
schule und Hort lebendig: Fami-
lien können Klassenzimmer und
Hortbereiche entdecken,mit Pä-
dagoginnen und Pädagogen ins
Gespräch kommen und erleben,

wie Bildung, Musik und Ge-
meinschaft am forum thoma-
num miteinander verbunden
werden.
Ein abwechslungsreiches Pro-

gramm lädt dazu ein, nicht nur
zuzuschauen, sondern selbst ak-

tiv zuwerden. Informationsstän-
de geben Einblicke in das päda-
gogische Konzept und die ver-
schiedenen Bildungsangebote.
Bei Mitmachaktionen können
Kinder und Erwachsene den
Campus spielerisch erkunden.

Kinderführungen durch Schule
und Hort, eine Ausstellung mit
Arbeitsmaterialien und kreati-
ven Arbeiten der Schülerinnen
und Schüler sowie einGetränke-
undKuchenbasar sorgen für vie-
le Gelegenheiten zum Entde-

cken, Austauschen und Verwei-
len.
Ein besonderer Höhepunkt er-

wartet die Besucherinnen und
Besucher im Lore-Kirchhoff-
Saal: Bei einer Aufführung eines
Musiktheaterstücks können sie
erleben, wie viel Freude, Kreati-
vität und musikalisches Können
in der Arbeit mit Kindern steckt.
Auch die Thomanernachwuchs-
ausbildung stellt sich beim Tag
der offenen Tür vor. Interessierte
Familien erfahren, wie die musi-
kalische Ausbildung beginnt
und wie Kinder auf ihrem Weg
zum Thomaner begleitet und
gefördert werden. Ach ja – bei
dieser Gelegenheit können sich
interessierte Eltern auchüberdie
Aufnahme in die Grundschule
forum thomanum informieren.

2 Infos:
www.forum-thomanum.de

Herzlich willkommen auf dem Bildungscampus forum thomanun: So heißt es zum Tag der offenen Tür
der Grundschule am 26. September. Foto: Sandrino Donnhauser

„Ein Chor lebt davon, dass
viele Menschen eine Idee tragen“
Dirigent KARL JOSEPH ECKEL über zehn Jahre Konzertchor Leipzig und das Jubiläumskonzert „Sagenhaft“

und Komponisten haben die
Stadt auf ihre eigene Art und
Weise geprägt.

Was erwartet das Publikum
am 4. Oktober im Gewand-
haus?
Ein großer chorsinfonischer
Konzertabend mit Werken, die
in dieser Zusammenstellung nur
selten – vielleicht auch nie wie-
der – zu erleben sind: Mendels-
sohns Hör mein Bitten, Gades
Erlkönigs Tochter, Brahms’
Schicksalslied und Fanny Hen-
sels Oratorium nach Bildern der
Bibel. Gemeinsammit demKon-
zertchor Leipzig stehen Madri-
gio und die Staatskapelle Halle
auf der Bühne. Hinzu kommen
die hochkarätig besetzten Solo-
partien mit Taryn Knerr, Henriet-
te Gödde, Christoph Pfaller und
Anton Haupt. Dass wir unser
zehnjähriges Bestehen im Gro-
ßen Saal des Gewandhauses fei-
ern dürfen, ist für den gesamten
Chor etwas Besonderes. Eine
große Ehre ist es für uns als
Laienchor auch, dass der Präsi-
dent des Sächsischen Landtags,
Alexander Dierks, die Schirm-
herrschaft für dieses Projekt
trägt.

Ist „Sagenhaft“ eher Rück-
blick oder Aufbruch?
Beides. Wir blicken dankbar auf
zehn intensive Jahre zurück.
Gleichzeitig ist ein zehnter Ge-
burtstag kein Schlusspunkt. Der
Chor hat sich immerwiederwei-
terentwickelt – unddas soll auch
künftig so bleiben. Ich wünsche
mir, dass wir am 4. Oktober ge-
meinsammit unserem Publikum
die Musik, die Gemeinschaft
und all das feiern, was in diesen
zehn Jahren entstanden ist.

U. BUchheim

2 Infos:
www.konzertchor-leipzig.de

Die Pinselohren
sind zurück
BUND startet THEATERTOUR, um für
die Rückkehr des Luchses zu werben

großpösna. Über 150 Jahre
lang war der Eurasische Luchs in
Deutschland verschwunden. In
Sachsen wurde das letzte Tier
1743 bei Hinterhermsdorf in der
Sächsischen Schweiz geschos-
sen. Dank Wiederansiedlungs-
projekten etwa im Erzgebirge,
Harz und Thüringer Wald wagt
sich die scheue Raubkatze wie-
der zurück in ihre alten Reviere.
Damit die Rückkehr der größ-

ten Katzenart Europas auf Ak-
zeptanz stößt, setzt der BUND
Sachsen auf Aufklärung. Im
Rahmen des Projekts „Luch-
sland Sachsen – Entdecke die
Welt der Pinselohren“ startet im
September eine Theatertour mit
dem Stück „Fräulein Brehms
Tierleben Lynx lynx –Der Luchs“.
„Der Luchs gehört zu den gro-
ßen, natürlich vorkommenden
Beutegreifern hier im mittel-
europäischenRaum.Ein intaktes

Woche der DemenzWoche der Demenz
vom 19.09. - 27.09.2026 überall in Sachsen

Alle Veranstaltungen:
www.landesinitiative-demenz.de/
woche-der-demenz

Gefördert mit Mitteln der GKV-Gemeinschaftsförderung nach §20h SGB V.

TRADITI
ON SEIT 1943

Brot- und Feinbäckerei – Lars Angermann
Bienitzstraße 9 | 04178 Leipzig-Burghausen | +49 341 4426509

Brot- und Feinbäckerei
Lars Angermann

Bienitzstraße 9
04178 Leipzig-Burghausen

+49 341 4426509

Am 25.09.2026 ab 8.30 Uhr
kleiner Hof-Trödelmarkt

mit Verkauf von verschiedenen
Holzofenbrot-Sorten und kleinen Pizzen.

Wir freu
en

uns au
f

Ihren
Besuc

h!!!

Unsere Filialen: Am Ratzelbogen/Kiewer Str. in Leipzig-Grünau
• im NORMA in Schkeuditz, Modelwitzer Str. 1 • in Taucha, Poststraße 1

Fleischerei Reißaus
Unser Angebot für dieWoche vom 21.09. – 26.09.2026

Dienstag = Haxentag
gebackene Schweinshaxe

Stück4,99 €
ab Donnerstag:
Kaninchenkeulen und
-läufchen

Kochfleisch oder
Beinscheibe
vom deutschen Jungbullen 100 g0,95 €
Kasslerrippchen
gold-gelb geräuchert 1 kg3,99 €
Kalbswiener
herzhaft im Geschmack 100 g1,69 € Angebote solange der Vorrat reicht!

*EEK = Energieeffizienzklassen: Für die dargestellten Elektrogeräte gelten folgende Spektren der Energieeffizienzklassen: Kühlschränke, Gefriergeräte und Geschirrspüler: A-G, Herde, Backöfen und Dunstabzugshauben: A+++ bis D.

Ihr Maik & Carlo
Wahl mit Team

NEUER GLANZ FÜR IHRE KÜCHE - 0 ZINSEN, O STRESS!
0,0 % Finanzierung, Kostenlose Alt-Küchen-Entsorgung und Top-Qualität zu Knallerpreisen!!!

Mit Anti-
Fingerprint!

Lützner Straße 90, 04177 Leipzig,
Mail: info@kuechentrend-leipzig.de, www.kuechentrend-leipzig.de
Öffnungszeiten: Mo. – Di.: geschlossen,
Mi. – Fr.: 12:00 – 18:00 Uhr, Sa.: 9 – 14 Uhr

Brünner Straße 8b, 04209 Leipzig,
Mail: info@wohntrend-leipzig.de www.wohntrend-leipzig.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9:00 – 18:00 Uhr
Auch nach Terminabsprache bis 20 Uhr möglich!

5.399,-
AKTIONSPREIS

Individuell auf Ihre Maße planbar

3.999,-
AKTIONSPREIS

A

G EE A

G EE

Einbauküche Hochglanz weiß/Tanne Dekor clay,
inklusive hochwertigen Elektrogeräten und
Einbauspüle, ca. 215x245 cm.

INKLUSIVE
•Glaskeramik-KochfeldAltus KON1000 EX
•Dunstesse ElicaMISSY IXA90 EEK1): D
•BackofenAltusHSN1200 RX EEK1): A
• Einbau-KühlschrankAltus KS 910 EEK2): E
•Vollinteg.GeschirrspülerAltus SVN1422 EEK2): E

Einbauküche in der Ausführung Lacklaminat
Holzstruktur macchiato, inklusive Elektrogeräten
und Einbauspüle, ca. 305x215 cm.

INKLUSIVE
• Einbau-Kühlschrank LAURUS LKG88E EEK2): E
•Vollinteg.Geschirrspüler LAURUS LSV60-4 EEK2): E
•Glaskeramik-Kochfeld LAURUS LCA600
•Kopffreihaube ELICA STRIPE90BK EEK1): B
•Backofen LAURUS LEB10BK EEK1): A

Inklusive
Geschirrspüler!

A

G EE A

G EE

Individuell auf Ihre Maße planbar

ab ab
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Bereitschaftspraxen Uni-
versitätsklinikum
Allgemeinmedizinischer Be-
handlungsbereich: Liebigstraße
20-22, Haus 7.1, 04103 Leipzig;
Mo., Di., Do.: 19 – 22 Uhr; Mi., Fr.:
14 – 22 Uhr; Wochenende, Feier-,
Brückentage: 9 – 22 Uhr;
Chirurgischer Behandlungsbe-
reich: Liebigstraße 20, Haus 4
(Haupteingang), 04103 Leipzig;
Wochenende, Feier-, Brückentage:
8 – 22 Uhr;
Augenärztlicher Behand-
lungsbereich: Liebigstraße 12,
Haus 1, 04103 Leipzig; Mo., Di.,
Do.: 19 – 22 Uhr; Mi.: 14 – 22
Uhr; Fr.: 14 – 20 Uhr; Wochenen-
de, Feier-, Brückentage: 9 – 20
Uhr;
HNO-ärztlicher Behandlungs-
bereich: Liebigstraße 12, Haus 1,
04103 Leipzig; Mo., Di., Do.: 19 –
22 Uhr; Mi.: 14 – 22 Uhr; Fr.: 14 –
20 Uhr; Wochenende, Feier-, Brü-
ckentage: 9 – 20 Uhr

Bereitschaftspraxis Kin-
dernotfallzentrum
Dr. Fiegert
Riebeckstraße 65, 04317 Leipzig,
Telefon: 0341 2158590; Mi., Fr.:
14 – 19 Uhr, Wochenende, Feier-,
Brückentage: 8 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am

Klinikum St. Georg
Allgemeinmedizinischer Be-
handlungsbereich: Delitzscher
Straße 141, Haus 3, 04129 Leip-
zig, Mi., Fr.: 14 – 19 Uhr, Wochen-
ende, Feier-, Brückentage: 9 – 19
Uhr; Kinderärztlicher Behand-
lungsbereich: Delitzscher Straße
141, Haus 3, 04129 Leipzig, Mo.,
Di., Do. 19 – 21 Uhr, Mi., Fr. 14 –
21 Uhr, Wochenende, Feier-, Brü-
ckentage: 9 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Dia-
konissenkrankenhaus
Allgemein-Chirurgische Be-
reitschaftspraxis: Georg-
Schwarz-Straße 49, 04177 Leip-
zig, Mi., Fr.: 14 – 19 Uhr, Wochen-
ende, Feier-, Brückentage: 9 – 19
Uhr

Allgemein-, kinder-
und fachärztliche
Bereitschaftsdienste
dringende Hausbesuche und
Informationen zu diensthabenden
Praxen (bundeseinheitlich)
Telefon: 116117
erreichbar: Mo., Di., Do.: 19 – 7
Uhr des Folgetages, Mi., Fr.: 14 – 7
Uhr des Folgetages; Wochenende,
Feiertage,Brückentage, 24.,
31.12.: 7 – 7 Uhr des Folgetages

Kassenärztlicher

Bereitschaftsdienst
diensthabende Ärzte:
www.kvsachsen.de

24-Stunden-Notfallauf-
nahme des Universitäts-
klinikums
Zugang über Haupteingang in
Haus 4, Liebigstraße 20, Telefon:
9717800

HELIOS Park-Klinikum
Leipzig
Notfallzentrum (24 Stunden),
Strümpellstraße 41, Telefon:
8642445

Klinikum St. Georg,
Standort Eutritzsch
Notaufnahme, Kindernotaufnah-
me (24 Stunden), Telefon:
909 3404

Ev. Diakonissen-
krankenhaus Leipzig
Notaufnahme (24 Stunden),
Georg-Schwarz-Straße 49, Tele-
fon: 4445010

St.-Elisabeth-
Krankenhaus Leipzig
Notfallambulanz (24 Stunden),
Biedermannstraße 84, Telefon:
3959 6300

Brustschmerz-Ambulanz

am Herzzentrum Leipzig
(24 Stunden), Strümpellstraße 39,
Probstheida, Telefon: 865 252222

Infos zum zahnärztlichen
Notdienst
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Diensthabende
Apotheken
Sonntag, 20. September,
8 bis 8 Uhr des Folgetages:
Elster-Apotheke
Grassistraße 9
04107 Leipzig
Telefon: 0341 2131863

Delphin-Apotheke
Lützowstraße 44
04157 Leipzig
Telefon: 0341 9012906

Saxonia-Apotheke
Karl-Liebknecht-Straße 167
04277 Leipzig
Telefon: 0341 3013977

Lipsia Apotheke
Holzhäuser Straße 112
04299 Leipzig
Telefon: 0341 60048606

Richard-Wagner-Apotheke
Ratzelstraße 14
04207 Leipzig
Telefon: 0341 426570
Alle Angaben ohne Gewähr

MEDIZINIScHE NoTDIENSTE

turellen Austausch: Dabei kom-
men in Vorträgen, Gesprächen,
Workshops und einer Ausstel-
lung in der HGB-Galerie ehema-
lige und aktuelle Akteurinnen
und Akteure des bundesweit
ersten Studienprogramms für
Geflüchtete indenBereichenBil-
dende Kunst und Grafikdesign
mit Gästen aus Kunst, Wissen-
schaft und Hochschule zusam-
men.

SOLI-HGB-WINtErmArKt
FINDEt AUcH WIEDEr StAtt

Ebenfalls interessant: Zum fünf-
ten Mal organisieren HGB-Stu-
dierenden einen Soli-HGB-Win-
termarkt im Akademiegebäude
– dieser findet am Samstag, 5.
Dezember, und Sonntag, 6., De-
zember, statt. Gezeigt und an-
gebotenwerden Druckgrafiken,
Fotografien, Zeichnungen, Ke-
ramik, kleine Skulpturen, Ge-
mälde, Gadgets, Schmuck, Co-
mics, Zines und vieles andere
mehr. Und auch im Jahr 2027
geht einiges: Beim sachsenwei-
ten Tag der offenen Tür am 14.
Januar 2027 ist die HGB eben-
falls mit dabei. Bei dieser Gele-
genheit können Interessierte
mal einenBlick inKlassen,Werk-
stätten und Ateliers werden und
mit Studierenden und Lehren-
den ins Gespräch kommen.

red./jw

2 Infos: www.hgb-leipzig.de

Störmthal. Das Motto ist
„Camping für alle“. Unddas Ziel
ist, dass dieser Zustand Ende
2028 erreicht ist am Ufer des
Störmthaler Sees. Hier hatte in
diesenTagender LeipzigerOber-
bürgermeister Burkhard Jung zu
den Baggerhebeln gegriffen,
um damit den Startschuss für
den Bau des Inklusionscamping-
platzes zu geben. Dieser wird
barrierefreie Urlaubs- und Ta-
gestourismusangebote für
Menschen mit und ohne Behin-
derung bieten.

DIESEN Ort GIBt ES
NIcHt NOcH EINmAL

Ein Projekt mit Alleinstellungs-
charakter: Es entsteht ein Ort,
den es so noch nicht gibt in
Deutschland.RundesiebenHek-
tar groß, in dreigliedriger „Dorf-
struktur“ mit Ferienhäusern, Ti-
ny-Häusern und Plätzen für
Wohnmobile, Zelte undCo. – al-
les selbstverständlich absolut
barrierefrei und angesiedelt in
schicker Lage am Südufer vom
Störmthaler See. Drumherum
entstehen Spiel- und Aben-
teuerbereiche, ein Strandbe-
reichmitGastronomie sowie Flä-
chen für tiergestützte Angebote

M26-Ausstellung
zeigt Ergebnisse
Und zwar die der HGB-Semester 2025/2026:
Schau öffnet am 25. SEPtEmBEr in Spinnerei

leipzig. Kunstinteressierte
sollten sich diesen Termin mal
notieren: Am Freitag, 25. Sep-
tember, werden die Abschluss-
projekte der Meisterschülerin-
nen und Meisterschüler aller
Fachrichtungen der Hochschule
für Grafik und Buchkunst (HGB)
aus dem Winter- und Sommer-
semester 2025/2026 vorge-
stellt. Die M26-Ausstellung ist
dabei in der Werkschauhalle 12
auf der Spinnerei zu sehen und
zwar bis zum 8. Oktober.

ZUr EröFFNUNG WIrD AUcH
EIN PrEIS vErGEBEN

Die gezeigten Projekte sind Re-
sultat des zweijährigen postgra-
dualen Studiengangs an der
HGB, der künstlerisch-prakti-
sche und künstlerisch-wissen-
schaftliche Fähigkeiten vertieft
und erweitert. Ach ja – zudem
wird in diesem Jahr zumzehnten
Mal der „Meisterschüler*innen-
preis der G2 Kunsthalle“ verge-
ben und dies zur Vernissage am
25. September um 17 Uhr.
Diese Ausstellung ist gewis-

sermaßen der Startschuss für
das HGB-Wintersemester, das
am 5. Oktober mit der Immatri-
kulationsfeier startet – und in
den kommenden Monaten das
ein oder andere Programm-
Highlight bietet. Im Blickpunkt
steht beispielsweise vom 15. bis
22. Oktober das zehnte Jubilä-
um der Akademie für transkul-

Start fürs „Camping für alle“
35,5-Millionen-Projekt am StörmtHALEr SEE wird bis Ende 2028 umgesetzt – mit viel Bundesförderung

Komplexität deutschlandweit
einmalig ist, ‚Camping für alle’
als Normalität versteht und da-
bei verschiedene Bausteine inei-
nanderfügt, damit auch Ganz-
jahresarbeitsplätze im Rahmen
eines Inklusionsbetriebs entste-
hen können“, sagt SEB-Be-
triebsleiter Peter Böhmer.

StärKUNG Für DEN
LOKALEN tOUrISmUS

Das Projekt ist einwichtiger Bau-
stein imStrukturwandel desMit-
teldeutschen Reviers. Es stärkt
die touristische Entwicklung des
ehemaligen Tagebaustandorts,
schafft neue Arbeitsmöglichkei-
ten – auch fürMenschenmit Be-
hinderungen – und soll zusätzli-
che regionale Wertschöpfung
ermöglichen.
Darauf weist auch Sachsens

Staatsministerin für Infrastruk-
tur und Landesentwicklung, Re-
ginaKraushaar, hin: „AmStörm-
thaler See wird eine ehemalige
Tagebaulandschaft zu einem
modernen Ort für Erholung,
TourismusundArbeit.Die Förde-
rung aus dem Investitionsgesetz
Kohleregionen ist deshalb gut
angelegt: Das Projekt ‚Gemein-
sam am See‘ verbindet wirt-
schaftliche Entwicklung mit so-
zialerVerantwortungundgeleb-
ter Inklusion und ergänzt die vie-
len Vorhaben, mit denen sich
dasMitteldeutscheRevierweiter
voranbringt.“ red./jw

2 Infos: www.seb-leipzig.de/
projekte/inklusionscampingplatz-
am-stoermthaler-see

sowie eine Einrichtung der Ein-
gliederungshilfe für Kinder und
Jugendliche.
„Der Inklusionscampingplatz

ist ein wunderbares Beispiel da-
für, was entsteht, wenn Stadt,
Gemeinde und Landkreis an
einem Strang ziehen“, freut sich
„Baggerfahrer“ Burkhard Jung
beim Baustart. Und er ergänzt:
„Und alle, ob mit oder ohne Be-

hinderung, erleben gemeinsam
einen besonderen Ort mitten in
der Natur. So würde ich mir Teil-
habe und Inklusion über Stadt-
grenzen hinweg öfter wün-
schen.“ Finanzielle Unterstüt-
zung natürlich inklusive: Mög-
lich hat dieses Projekt nicht zu-
letzt die Förderung des Bundes
über die Strukturwandelmittel
für die ehemalige Braunkohlere-

gion gemacht. Aus diesem Topf
kommt der Bärenanteil von
33,75 Millionen Euro – insge-
samt werden rund 35,5 Millio-
nen investiert.
Bauherr und Projektträger ist

dabei der Städtische Eigenbe-
trieb Behindertenhilfe Leipzig
(SEB). Und parallel zur Bautätig-
keit vor denToren Leipzigs befin-
det sich das Vergabeverfahren
zur Auswahl des künftigen, ge-
meinnützig arbeitenden Betrei-
bers als Inklusionsunternehmen
bereits in der Umsetzung. Die
Fertigstellung des Campingplat-
zes ist für Ende 2028 geplant.
„Vier Jahre hat es von der ers-

ten Konzeptidee bis zum heuti-
gen Spatenstich gedauert, bei
einem Projekt, das in seiner

Baggerbiss für den Inclusionscampingplatz am Störmthaler See: Burkhard Jung bedient den Bagger,
assistiert von Reculta-Geschäftsführer Denis Trautmann. Foto: Jens Paul Taubert

Seltene Briefe von Mendelssohn
und Wagners Schwester
leipzig. Das Stadtgeschichtli-
che Museum Leipzig kann sich
über einen besonderen Zuge-
winn freuen: Insgesamt neun
Briefe aus der Feder von Felix
Mendelssohn Bartholdy und sei-
ner Frau Cécile sowie ein Schrei-
ben von Rosalie Wagner, der
Schwester des Komponisten Ri-
chard Wagner, sind nun Teil der
städtischen Sammlung.
Acht der Briefe stammen von

Felix Mendelssohn Bartholdy
selbst und entstanden zwischen
1835 und 1847 – jener Zeit, in
der er als Gewandhauskapell-
meister in Leipzig wirkte. Adres-
siert sind sie an Weggefährten
aus seinem beruflichen Umfeld,
etwa die Verleger Friedrich Kist-
ner und Heinrich Brockhaus,
aber auch an internationale
KontaktewiedenLondonerMu-
sikverleger C.R.Wessel oder den

Bankier Ignatz Seydlitz. Auf-
schlussreich ist ein Brief vom 1.
September 1835:AndiesemTag
trat Mendelssohn sein Amt als
Gewandhauskapellmeister an
und bat den Musikverleger Her-
mann Härtel eilig um die Zusen-
dung von Partituren – „womög-
lich im Lauf des morgenden Ta-
ges“,wieesdortheißt. Einande-
rer Brief zeigt Mendelssohn als
Mann mit klaren künstlerischen
Vorstellungen: 1843 lehnte er
gegenüber dem Dramatiker Ot-
to Prechtler dessen Vorschläge
für ein Opernlibretto ab – höf-
lich, aber bestimmt.
Der neunte Brief stammt von

Cécile Mendelssohn Bartholdy.
Sie schrieb ihn am 22. Oktober
1847 imAuftrag ihres schwerer-
krankten Mannes an den Bon-
ner Verlag N. Simrock und be-
dankte sich für zugesandte Par-

tituren des Oratoriums „Elias“.
Keine zwei Wochen später starb
Felix Mendelssohn im Alter von
nur 38 Jahren. Museumskurato-
rin Kerstin Sieblist zeigt sich be-
geistert: „Die Briefe verbinden
historischen Wert mit persönli-
cher Geschichte und ergänzen
unserenBestandperfekt.“Mög-
lich wurde der Ankauf durch die
Unterstützung der Sächsischen
Landesstelle für Museumswe-
sen, den Förderverein Hierony-
mus-Lotter-Gesellschaft sowie
einen Freund des Museums, der
die Briefe deutlich unter Markt-
wert anbot. Damit wächst der
ohnehin umfangreiche Men-
delssohn-Bestand des Museums
– mit Autografen, Noten, Bil-
dern und Büchern – auf über
3000 Objekte.
Zusätzlich erwarb das Mu-

seum einen Brief von Rosalie
Wagner, der Lieblingsschwester
RichardWagners, aus demMärz
1835. Sie bittet darin den Ju-
gendfreund des Komponisten,
Theodor Apel, kurzfristig nach
Magdeburg zu reisen, um bei
einer Aufführung von Wagners
Oper „Das Liebesverbot“ zu hel-
fen – die Einnahmen sollten dem
jungen Komponisten zugute-
kommen. Ob Apel der Bitte tat-
sächlich nachkam, ist ungewiss:
DiedamaligeKutschfahrtdauer-
te ein bis zwei Tage. Die Auffüh-
rung selbst platzte am Ende oh-
nehin – wegen mangelndem
Publikumsinteresse und einer
Prügelei unter den Schauspie-
lern. Die neuen Schätze sollen
künftig der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden.

Das Porträt zeigt Rosalie Wagner, die Lieblingsschwester Richard
Wagners. Foto: Helga Schulze-Brinkop

Are you ready?Are you ready?Are you ready?

23.12.–27.12.2026
Quarterback Immobilien Arena | Leipzig *Außer im Falle von Krankheit oder höherer Gewalt.

Mit Gaststars

23.12.2026
15:00 Uhr*

Minerva Hase &
NikitaVolodin
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„Nehm’ se ’n Alten“
Leipzig. „Nehm’ se ’n Alten“:
Unter diesem Motto lädt Meigl
HoffmannamSamstag, 26. Sep-
tember, zum Otto-Reutter-
Abend. Die Veranstaltung von
ProGrohlis beginnt um 20 Uhr
bei Kallenbach.
Otto Reutter war der König

der Humoristen und ein Meister
des deutschen Couplets. Seine
scharf beobachteten Texte, sein
umwerfender Witz und seine
treffsicheren Pointen haben bis
heute nichts von ihrer Wirkung
verloren. Stücke wie „Der Blu-
senkauf“, „Der gewissenhafte
Maurer“ oder „Der Überzieher“
sind längst Klassiker der Klein-
kunst. Als Meigl Hoffmann erst-
mals mit den Couplets des le-
gendären Otto Reutter auf der
Bühne stand, ahnte er noch

nicht, wie sehr dieses Werk sein
weiteres Bühnenschaffen prä-
genwürde. Die Verbindung zum
großen Vorbild ist beinahe fami-
liär: Hoffmanns Großvater Paul
Beckers trat einst gemeinsam
mit Otto Reutter im Berliner
Wintergarten auf. Heute gilt
Meigl Hoffmann als einer der
besten Reutter-Interpreten
Deutschlands undwurde für sei-
ne inzwischen drei Bühnenpro-
gramme mehrfach ausgezeich-
net. Und es zeigt sich: Reutters
Liederhabennichts von ihrerAk-
tualität eingebüßt. Ihre Paralle-
len zu unserer Zeit sind mitunter
geradezu verblüffend. Ach ja –
am Klavier begleitet an diesem
Abend Helge Nitzschke.

2 Infos: www.progohlis.de

Ladyva im Kupfersaal
Mit Ladyva kommt eins der aufregendsten Tasten-Talente Europas in
den Leipziger Kupfersaal: Am Sonntag, 27. September, ist die
Schweizerin ab 20 Uhr im Rahmen seiner Konzertreihe „Bayoogie
Masters“ zu Gast. Das ist bemerkenswert – denn sie spielt Konzerte
querdurchEuropa,unter anderem inderRoyalAlbertHall in London.
Freuen kannman sich aufMusik vomVintage-Blues-Piano und zwar
vom Feinsten. Infos: www.kupfersaal.de

Die Gesichter
des Ehrenamts
Zu sehen ab 25. SEPTEMBER im Tapetenwerk

Leipzig. Mehr als zwei Jahre
waren sieganzdicht drananden
Menschen, die sich engagieren
in Leipzig – nun stellen Jana
Groß und Henryk Bies die (foto-
grafischen) Ergebnisse dieser
Begleitung vor: Am Freitag, 25.
September, wird im Tapeten-
werk die Ausstellung „Gemein-
sam mehr bewirken. Ehrenamt
hat viele Gesichter“ der Band-
community Leipzig eröffnet. Se-
hen kann man diese dann bis
Sonntag, 27. September.
Es geht in die Proberäume, auf

die Konzertbühnen und auf die
Veranstaltungen – aber eben
nicht nur: Viel mehr haben Jana
Groß und Henryk Bies mit ihren
Kameras jene Leute in den Fokus
genommen, die hinter den Ku-
lissen arbeiten. Über zwei Jahre
lang haben sie das gemein-
schaftliche Engagement der
zahlreichen Ehrenamtlichen
festgehalten, die mit Leiden-
schaft und Kreativität Räume für
Musik, Austausch und kulturelle
Teilhabe schaffen.
Damit reiht sich diese freiwilli-

ge Arbeit im Dienst der regiona-

len Musik- und Subkultur ein in
viele solcher Aktivitäten: Nach
der Kommunalen Bürgerumfra-
ge2024engagiert sich knapp je-
de fünfte Leipzigerin und jeder
fünfte Leipziger ehrenamtlich.
Weitere 30 Prozent können sich
vorstellen, künftig freiwillig aktiv
zu werden. Dieses Engagement
bildet das Fundament vieler kul-
tureller Initiativen – insbesonde-
re dort, wo Projekte nicht aus
wirtschaftlichem Interesse, son-
dern aus Überzeugung und Ge-
meinschaftssinn entstehen.
Mit der dreitägigen Fotoaus-

stellung soll dieses Thema nun
nochstärker indenFokusderÖf-
fentlichkeit gerückt werden: Zur
Vernissage wird am Freitag, 25.
September, ab 18 Uhr ins Tape-
tenwerk geladen – in einer
Podiumsdiskussiongeht es dann
auch um das Thema „Ehrenamt
in der freien Leipziger Kultursze-
ne“. Zu sehen ist „Gemeinsam
mehr bewirken“ dann bis Sonn-
tag, 27. September. red./jw

2 Infos: www.bandcommunity-
leipzig.org

Die Titel-Sammler
JOHANNITER aus Leipzig/Nordsachsen erreichten bei
Erste-Hilfe-Wettkämpfen in Halle starke erste Plätze
HaLLe/Leipzig/NordsacH-
seN. Das war doch mal eine
starke Leistung: Gleich mehr-
fach holten sich die Nachwuchs-
mannschaften der Johanniter
aus Leipzig/Nordsachsen den
ersten Platz und zwar bei den
Erste-Hilfe-Wettkämpfen zum
Tag der Johanniter in Halle/Saa-
le. Der bestand übrigens nicht
nur aus dem sportlichen Kräfte-
messen, sondern auch aus viel
Gemeinschaft und Engage-
ment.
Dies stellte auch René Kolle-

ßer,Mannschaftsbetreuer der B-
und C-Jugend aus Leipzig/Nord-
sachsen, heraus: „Neben dem
Wettkampf steht bei uns vor al-
lem der Gemeinschaftsgedanke
im Mittelpunkt und den konnte
man in diesem Jahr nicht nur se-
hen, sondern auch spüren.“
Und zwar bei der größten Leis-
tungsschau der Johanniter-Un-
fall-Hilfe in Mitteldeutschland,
bei der insgesamt 54 Mann-
schaften am Start waren. In rea-
listisch nachgestellten Einsatz-
szenarien zeigten die Jüngsten
der Johanniter Jugend und dem
Schulsanitätsdienst, außerdem
Erzieherinnen und Erzieher aus

Kitas bis hin zu erfahrenen Profis
aus dem Rettungsdienst unter
den kritischen Augen der
Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichter Schnelligkeit,
Präzision und Fachwissen rund
um Erste Hilfe.
„Unser Verband ging mit 13

tollen Mannschaften an den
Start“, berichtet Liane Schiewer,
Regionalvorständinder Johanni-

ter in Leipzig/Nordsachsen. Und
sie ergänzt: „Umsomehr freuen
wir uns, diese gleich mehrfach
auf dem Treppchen zu sehen.
Die tollen Ergebnisse motivieren
uns, beim Bundeswettkampf im
kommenden Jahr alles zu ge-
ben.“
Und dies sind die bejubelten

Ergebnisse: In den Kategorien C
(Kinder zwischen sechs und
zwölf Jahren) und B (Ersthelfer
zwischen zwölf und 19 Jahren)
gewann die Johanniter Jugend
aus Leipzig/Nordsachsen. Eben-
so entschied die Rettungshun-
destaffel des Leipziger Verbands
in der Kategorie H (Rettungs-
hunde) denWettkampf für sich.
Die ehrenamtlichen Retterinnen
und Retter aus den Leipziger
Teams (Kategorie A: Sanitätshel-
fer ab 16 Jahre) erzielten jeweils
den dritten und vierten Platz. In
der Kategorie E (Erste Hilfe am
Kind für Erzieherinnen und Er-
zieher) siegte ebenfalls der Leip-
ziger Verband. red.

Da war viel Know-how in Theorie und Praxis gefragt: Doch damit
konnte das B-Jugend-Team aus Leipzig/Nordsachsen auf jeden Fall
aufwarten. Fotos: Johanniter Sachsen

Stark unterwegs: Die Rettungshundestaffel des Leipziger Ver-
bands holte sich den Sieg beim Tag der Johanniter.

Preiswürdiges Bauen als Thema
Leipzig. Bis 6. Oktober kann
man sie noch sehen, die Ausstel-
lung, die zwei renommierteAus-
zeichnungen für preiswürdiges
Bauen vereint: Gezeigt werden
die Preisträgerentwürfe für den
Sächsischen Staatspreis für Bau-
kultur sowie für den Staatspreis
Ländliches Bauen und zwar in
der vierten Etage neben dem
Stadtmodell im Neuen Rathaus.
Der Sächsische Staatspreis für

Baukultur stand in diesem Jahr

unter dem Motto „Bauen im
Spannungsfeld von Hightech
und Lowtech“.
Ausgezeichnet wurden dabei

übrigens auch gleich zwei Bau-
projekte aus Leipzig: Die Jury vo-
tierte zum einen für den Wach-
posten der Polizei am US-Gene-
ralkonsulat. Ebenfalls überzeugt
hatte zudemdieUmnutzungder
Maschinenhalle in Leipzig-Con-
newitz zu Atelier- und Büroflä-
chen.

Möbel Voigt GmbH & Co. KG Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr moebel-voigt.de

1) Nur auf Neukäufe innerhalb des Aktionszeitraumes. Gilt ab 1000.- € Einkaufswert! Nicht auf Werbe- und geschützte Markenware. Keine Barauszahlung. Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinier-
bar. 2) Bis zu 24 Monate zu 0,0% Zinsen flexibel finanzieren bei 30 % Anzahlung. Längere Laufzeiten bis zu 60 Monaten mit Basiszinssatz 4,9% möglich - auch ohne Anzahlung. Partnerbank ist die TARGOBANK
AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. 3) Bei Lieferung der neuen Möbel im Radius von ca. 50 km nehmen wir Ihre alten, abgebauten Möbel mit und entsorgen sie kostenlos. Gilt nur bei Neuaufträgen ab einem
Einkaufswert von 600.- Euro. Ausgenommen reduzierte Ausstellungsstücke und Lagerware. Gültig bis 05.10.2026

JJUUBBIILLAAUUMMSpezialSpezial
JETZT GIBT´S UNSEREJETZT GIBT´S UNSERE BESTEN RABATTE UND AKTIONENBESTEN RABATTE UND AKTIONEN AUF MÖBEL UND KÜCHEN!AUF MÖBEL UND KÜCHEN!

INKLUSIVE ELEKTROGERÄTE:
AMICA
• Backofen EBX 9A44 550 S EEK A*
• Kochfeld KMC 7A42 500 E
• Kühlschrank EVKS 16172-1 EEK E**
• Dunsthaube KHF 604 611 S EEK A++
BLANCO
• Spüle Tipo 45 S 526335
• Armatur Daras 517720

Lieferpreis mit Altmöbelentsorgung

3398.-
JUBILÄUMSPREIS

KÜCHENZEILE SILO – Fronten: Eiche Cognac und Black green seidenmatt, Korpus: Black green seidenmatt,
Arbeitsplatte: Eiche Cognac, Griffe: Edelstahl mit Lasche, Maß: ca. 420 cm

TEL. 03433 20 55 80
Jetzt Küchen-Planungstermin vereinbaren:

*Energieeffizienzklasse. Spektrum: Backöfen,
Herde und Dunstabzüge A+++ – D.
Geschirrspüler und Kühl-/Gefrierschränke A – G.

Funktionen und Hocker sind
gegen Mehrpreis erhältlich.

WOHNWAND Eiche Artisan
Nachbildung mit Akzentrück-
wand und Frontbeleuchtung,
Stellmaß ca. 309 x 206 x 50 cm.
Ohne Wandbordbeleuchtung. Lieferpreis mit Montage & Altmöbelentsorgung

1298.-
JUBILÄUMSPREIS 2098.-

SCHON MIT DRIN: FRONTBELEUCHTUNGVARIABEL PLANBAR, UMFANGREICHE FARBWAHL

PREISBEISPIEL: Stellmaß ca. 202 x 266 cm

Lieferpreis mit Montage & Altmöbelentsorgung
1398.-

JUBILÄUMSPREIS 2198.-
ECKGARNITURECKGARNITUR
in hochwertigemin hochwertigem
Stoffbezug,Stoffbezug,
Kopfstütze je ab 170.- €Kopfstütze je ab 170.- €

Luxusliegehöhe

ca. 67 cm

Boxspringbett mit Topper,
in Schwebeoptik,
hochwertiger Stoffbezug,
Liegemaß ca. 180 x 200 cm,
Stellmaß ca. 184 x 210 cm
• Untergestell Bonellfederkern,
• Obermatratze 5-Zonen
Tonnentaschenfedern,
preisgleich in Härte 2
oder 3 erhältlich,

• Topperauflage
ca. 180 x 200 cm,
Bezug abnehmbar/waschbar
Ohne Kissen und Zubehör

IN SCHWEBEOPTIK, MIT TOPPER

Lieferpreis mit Montage & Altmöbelentsorgung
1598.-

JUBILÄUMSPREIS 2398.-

GroßeGroße
Farbauswahl!Farbauswahl!

GroßeGroße
Farbauswahl!Farbauswahl!

2200%%
JUBILÄUMS-RABATTJUBILÄUMS-RABATT

1)

BIS
ZU

1100%%
VORTEILS-RABATTVORTEILS-RABATT

5050€€
BENZINGELDBENZINGELD

beim Schlafzimmer-, Polsterbetten-
oder Boxspringbettenkauf

NACKENSTÜTZKISSENNACKENSTÜTZKISSEN
GRATIS!GRATIS!

beim Polstermöbel- oder
Relaxsesselkauf

SOFADECKESOFADECKE
GRATIS!GRATIS!

25002500€€
JUBILÄUMS-PRÄMIEJUBILÄUMS-PRÄMIE
AUF FREI GEPLANTE KÜCHENAUF FREI GEPLANTE KÜCHEN
Beim Kauf einer Planungsküche mit mindestens 5 Elektrogeräten.

Beim Kauf einer Küche mit
mind. 5 Einbaugeräten gibt´s
jetzt die Spüle Metra 45S
und die Armatur Kano
von BLANCO GRATIS!
(Kochfeld mit Dunstabzug
gelten als 2 Geräte)

GRATIS-AKTION!GRATIS-AKTION!

GESCHENKT!GESCHENKT!
Die Ninja Heißluftfritteuse
Max Pro 6,2 L AF180EU
gibt´s zum Jubiläum beim
Küchenkauf ab 3.500 €
geschenkt!

AIRFRYERAIRFRYER

1)

LIEFERUNG, MONTAGE &
ALTMÖBELENTSORGUNG GRATIS!3)

0%JUBILÄUMSFINANZIERUNG2)

Mit bis zu 2 Jahren Laufzeit!

Ab 1000 € Einkaufswert.
Bei Werbeware

bereits abgezogen.

MEHR ANGEBOTEMEHR�ANGEBOTE�
GIBT‘S IM PROSPEKTGIBT‘S�IM�PROSPEKT�
ODER ONLINEODER�ONLINE��

moebel-voigt.de

AM 26.09.2026 IST LANGER SAMSTAG UND VON 9 – 16 UHR GEÖFFNET!
Das heißt: Sie haben mehr Zeit, bei uns zu stöbern – und werden dabei bestens verpflegt:
Unser Eventkoch Frank Niederstrasser zaubert live in einer unserer Ausstellungsküchen
kulinarische Köstlichkeiten.

Außerdem präsentieren die Thermomix®-Beraterinnen den
neuen TM7 und zeigen, was damit alles möglich ist – natürlich mit
Leckereien zum Probieren.
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den erfolgreichsten Jazz-Trom-
petern und -Komponisten Euro-
pas. Und er hat die Stücke seines
in diesem Jahr erschienenen Al-
bums „Zuversicht“ im Gepäck,
die er 15 Uhr im Hafen Kahns-
dorf live vorstellen wird.

2 Infos:
www.hainersee-musikfest.de

Gastiert zur Premiere vom Hai-
nersee Musikfest: Nils Wülker.

Foto: Veranstalter

junge Künstlerinnen und Künst-
ler vertreten, die ihr Studium erst
vor kurzer Zeit beendet haben –
dazu zählen Dana László da Cos-
ta in der Alten Handelsschule
oder My Schweer und Meret
Idan im Kunstquartier Monopol.

Neben bekannten Orten wie
der Spinnerei oder dem West-
werk bieten auch andernorts
ehemalige Fabrikgebäude heute
Raum für Kreativität wie bei-
spielsweise das ehemalige Fern-
meldewerk an der Dieskaustra-
ße, die ehemalige Hornsche Li-

körfabrik in Gohlis und das GI-
SAG-Areal in Großzschocher. Al-
le Infos zu den Standorten findet
man online und da auch auf
einem interaktiven Stadtplan.

Ach ja: Zum Ausklang wird
nach Plagwitz geladen und zwar
ab 18 Uhr. In der Markranstädter
Straße 2a steigt die Jubiläums-
party – mit DJ und Live-Musik.
Noch ein ach ja – der Eintritt ist
frei und dies allerorts. red./jw

2Weitere Infos:
www.offene-ateliers.de

Der Blick hinter die künstlerischen Kulissen: Der ist in Leipzig wie-
der möglich zu den offenen Ateliers am 27. September.

Foto: Offene Ateliers Leipzig

Unterwegs im
Schatten des
Doppel-M:
Claudius Bruns,
Armin Zarbock
und August
Geyler (v.l.)
nehmen mit in
die nächste
Adolf-Süd-
knecht-Staffel.

Foto:
Armin Zarbock

Kahnsdorf. Ein neues Festi-
val am Hainer See vereint inter-
nationalen Jazz, klassische
Klangwelten und eine exklusive
Filmpreview: Beim Hainersee
Musikfest kann man am Sams-
tag, 19. September, und Sonn-
tag, 20. September, Künstlerin-
nen und Künstler wie mit Nils
Wülker und Céline Rudolph live
erleben.

Der Hafen Kahnsdorf am
Hainer See wird zur Bühne für
Weltklasse-Jazz: Zwischen Se-
gelbooten und Sonnenunter-
gang lockt ein kleines, feines
und publikumsnahes Festival.
Und darauf kann man sich freu-
en: Am Samstag, 19. Septem-
ber, treffen ab 16.30 Uhr mit der
Clara Haberkamp & Régis Moli-
na Group und Céline Rudolphs
Amaré Jazz und Klassik aufei-
nander. Denn bei letzteren En-
semble mit der Echo-Jazz-Preis-
trägerin Céline Rudolph sind
dann auch Streicherinnen und
Streichern der Mendelssohn-Or-
chesterakademie des Gewand-
hausesmitdabei –unddiesdann
ab 19 Uhr

Den Abschluss bilden am
Sonntag, 20. September, ab 12
Uhr das Benefizkonzert von
Wiesner4 & Friends für die El-
ternhilfe für krebskranke Kinder
sowie das große Finale mit dem
Nils Wülker Quartet. Letzterer
gehört seit zwei Jahrzehnten zu

Jazz amWasser
HaInersee MusIkfest feiert
bis 20. septeMber seine Premiere

ANZEIGE

Leipzig. Immer reinspaziert in
jene Räume, in denen in Leipzig
Kunst entsteht: Am Sonntag,
27. September, lockt die 25.
Auflage der Offenen Ateliers in
alle Stadtteile der Messestadt.
Zwischen 11 und 18 Uhr ist da-
mit ein ganz besonderer Blick
hinter die Kulissen der Kunst
(und der Künstlerinnen und
Künstler) möglich.

Denn es sind ja wirklich be-
merkenswerte Räume, die Ate-
liers: Sie sind die Werkstätten
und Lebensräume bildender
Künstlerinnen und Künstler, hier
nehmen künstlerische Ideen
nach und nach Gestalt an. Ob in
Malerei, Plastik, Fotografie, Vi-
deo, grafischen Techniken, an-
gewandter Kunst oder multime-
dialen Objekten, überall können
kreative Prozesse künstlerischer
Praxis inentspannterAtmosphä-
re erlebt werden. Der unmittel-
bare Austausch mit den Künstle-
rinnen und Künstlern vor Ort er-
möglicht einerseits einen direk-
ten Zugang zur Kunst und gibt
andererseits erste Feedbacks auf
frisch entstandene Werke. Auch
darf man sich mancherorts von
Workshops, Ausstellungen, klei-
nen Köstlichkeiten und Musik-
angeboten überraschen lassen.

Und dabei geht es bei den 25.
Offenen Ateliers in Leipzig wirk-
lich quer durch die Stadt: Neben
etablierten Künstlerinnen und
Künstlern wie die Malerin Mona
Ragy Enayat und den Mitglie-
dern der Galerie+Werkstatt
„hochdruckpartner“ sind auch

Lächelnd Krach machen
Vomösterreichischen Burgenland hinaus in dieWelt – und ins
Werk 2: Die Indie-Rock-Band lovehead ist am Donnerstag, 24. Sep-
tember, in der Halle D am Start – und haben dabei Songs im Gepäck,
die es auch gern mal mit einem Lächeln krachen lassen. Und dies ge-
trieben von der Energie einer gewissen jugendlichen Unbeschwert-
heit, die das Freundinnen-Trio als großes Plus mitbringt. Dies alles
funktioniert derart stimmig, dass auch schon Kraftklub auf die Band
aufmerksam wurde ... Ach ja: Los geht es um 20 Uhr; im Vorpro-
gramm ist Julie zu hören.

Es geht auf die Mustermesse ...
Leipzig. Vorhang auf für
„Adolf Südknecht auf der Mus-
termesse“: Ja, die (improvisierte)
Theatergeschichte wird forter-
zählt und zwar ab Dienstag, 22.
September. Um 20 Uhr startet
die Pilotfolge „Anno 1969:
Scherben bringen Glück“ im
Horns Erben.

Die DDR-Mustermesse als
theatrale Erfahrungswelt – so
kann man sich die neue Staffel
der Historien-Theatergeschichte
ungefähr vorstellen. Die Kulisse
bildet die Leipziger Messe 1969:
Die steckt einmal mehr im Zwie-
spalt zwischen Fortschritt und
Unterversorgung, Propaganda
und Alltag, Begegnung und Poli-
tik. Eine fiktive Geschichte um
den Erfinder der Trinkgläser-
Marke „Superfest“ verbindet In-
dustrie- und Stadtgeschichte
und zeigt die Ambivalenz zwi-
schen Nostalgie, Mangelwirt-
schaft, Erfindergeist und staatli-
cher Kontrolle. Live-Musik und

internationale Gäste verstärken
die Atmosphäre und Authentizi-
tät. Zur inhaltlichen Orientie-
rung der Pilotfolge sei soviel ge-
sagt: Adolf Südknecht hat so sei-
ne Probleme in seiner Gaststätte
„Horns“, die Mangelwirtschaft
ist eine ständige Herausforde-
rung. Und das zur bevorstehen-
denHerbstmesse!EineBesuche-

rin macht den Vorgeschmack
auf die Messe dennoch span-
nend, und bald steckt Adolf wie-
der einmal mittendrin im Ge-
schehen ...wie sichdiesesentwi-
ckelt, ist – wie immer – eine Fra-
ge der Improvisation. red.

2 Infos:
www.adolfsüdknecht.de

Freizeittipps
sonnabend/sonntag, 19./20. septeMber 2026

Der besondere
Blick auf die Kunst
Offene Ateliers locken am 27. septeMber in ganz Leipzig

„Eine Welt
im Fingerhut“
Ausstellung zeigt 30 JaHre Theatergeschichte
Leipzig. „Eine Welt im Finger-
hut“: Unter diesem Titel wirft
eine Ausstellung einen Blick auf
30 Jahre Theatergeschichte in
Leipzig. Genauer gesagt auf 30
Jahre Theatergeschichte mit
Frank Schenke – bekannt vom
Puppentheater Sterntaler. Se-
hen kann man die Ausstellung
ab Samstag, 19. September, in
eben jenem Puppentheater in
Leipzig.

Bis zum 27. September kann
man es besuchen, dieses tempo-
räre „Puppentheatermuseum“
im Sterntaler: Es blickt zurück
auf drei Jahrzehnte im Zeichen
des Puppentheaters, gespielt
mobil und im Sterntaler von
Frank Schenke. Mit seinen Insze-
nierungen hat er seit 1996 weit
über 100.000 Zuschauerinnen
und Zuschauer vom Kind bis
zum Erwachsenen allein in Leip-
zig begeistert. Klar, dass man da
eine ganze Menge zu präsentie-
ren hat ...

„Eine Welt im Fingerhut“
zeigt Puppen, Bühnen und Ge-

schichtenaus25 Inszenierungen
und 30 Jahren Theaterarbeit. In
Zusammenarbeit mit Puppenge-
stalterinnen und -gestalter, Mu-
sikerinnen und Musikern sowie
Regisseurinnen und Regisseuren
wuchs ein vielgestaltiges Werk,
das nun einmal in der Gesamt-
heit gezeigt wird. Plakate, Fotos
und Zeitzeugnisse ergänzen die
Theaterobjekte wie Puppen, Ku-
lissen, Bühnenteile und „Spe-
zialapparate“ wie eine Applaus-
maschine.

Aber die Ausstellung ist nicht
nur für Puppentheater-Insider
gemacht, sondern speziell für
dieBesucherinnenundBesucher
von heute – deshalb spricht sie
besonders die Kinder an. Dazu
hat man eine Führung unter
dem Titel „Mit Findus hinter die
Kulissen“ kreiert: Die entspre-
chenden Termine für diese Füh-
rung findet man am besten on-
line. red./jw

2 Infos: www.puppentheater-
sterntaler.de

Fontane trifft Wolfsohn in Leipzig
Leipzig. Um die Begegnung
zweier Dichter geht es am Mitt-
woch, 23. September, um 18
Uhr in der Leipziger Stadtbiblio-
thek – um die Begegnung des
jungen Theodor Fontane mit
Wilhelm Wolfsohn im Leipzig
des Jahres 1841. Eine nachhalti-
ge Begegnung, sollte daraus
doch eine jahrelange Freund-
schaft erwachsen.

Wilhelm Wolfsohn war ein jü-
discher Student aus Odessa,
dessen Leidenschaft neben der
deutschen und russischen Lite-
ratur dem Schicksal seiner Glau-
bensgenossen galt. Wie sich
Fontane im Alter erinnerte, hat-
te der damals Zwanzigjährige
sogar „schon allerhand ediert,

unter andern ein Taschenbuch,
das, unglaublich, aber wahr,
eine Art christlich-jüdische Reli-
gionsunion anstrebte.“ Das war
als Inhaltsangabe von „Jeschu-
run“ zwar nicht ganz korrekt,
aber die in dem Band enthalte-
nen „Schilderungen und An-
klänge aus dem Leben der Ju-
den“ konfrontierten Fontane
erstmals mit einem Thema, das
ihn zeitlebens beschäftigen soll-
te. Darüber spricht der Londoner
Historiker und Fontane-Kenner
Dr. Rudolf Muhs in einer Veran-
staltung des Fontane-Kreises
Leipzig in der Stadtbibliothek
am Mittwoch, 23. September,
um 18 Uhr im Veranstaltungs-
raum „Huldreich Groß“.

Eine Plakette für
Werner Bräunig
MarKKLeeberg.Nach Mark-
kleeberg lädt die Künstlerspur
Leipzig und zwar zur nächsten
Enthüllung einer Ehrenplakette:
Diese wird in Erinnerung an den
Autor Werner Bräunig am Don-
nerstag, 24. September, um
15.30 Uhr in der August-Bebel-
Straße 27 enthüllt.

In der DDR wurde er nicht ver-
legt, der (unvollendete) Roman
„Rummelplatz“ – inzwischen
zählt das Werk zu den wichtigs-
ten Büchern über die Wismut
AG. Die Auseinandersetzungen
über diese realistisch erzählte
Geschichte des fiktiven Erzge-
birgsdorfes Bermsthal der Jahre
1949 bis 1953 führten dazu,

dass sich der Schriftsteller mehr
und mehr zurückzog hin zum Al-
kohol – bis zu seinem frühen Tod
im Jahr 1974.

In seinen Leipziger Jahren war
er Stammgast in der Markklee-
berger Gaststätte „Wartburg“.
Dort wird die Künstlerspur nun
eine Ehrenplakette für Werner
Bräunig enthüllen. Dabei wer-
den Dr. Volker Külow, Markklee-
bergs Oberbürgermeister Kas-
ten Schütze und Manfred Müh-
ling den Künstler würdigen. Die
Plakette wird in Anwesenheit
des Sohnes von Werner Bräunig
enthüllt. Durch das Programm
führt Dagmar Winklhofer-Bü-
low.
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SA, 7. NOVEMBER 2026 20:00 UHR GEWANDHAUS LEIPZIG

IRIS BERBEN, ANKE ENGELKE,
DEVID STRIESOW

DIARIES OF NOTE

DIE BLOCKBUSTER-AUSSTELLUNG

WWW.TITANIC-EXPERIENCE.COM
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DRESDEN I ERLWEIN CAPITOL
OSTRA-AREAL, MESSERING 8

MO, 19:30 UHR

30. NOVEMBER 2026
FELSENKELLER, LEIPZIGW

W
W
.K
AE
NG

UR
UH

.D
E

Echten keltischen Zauber und schottische Le-
bensfreude - das können die Zuschauer wieder
erleben, wenn die „SCHOTTISCHE MUSIKPARA-
DE“ – das Original aus Edinburgh, am Samstag,
den 24.04.2027 um 20 Uhr mit ihrem Programm
„Now and Then“ in das Gewandhaus zu Leipzig
zurückkehrt.
Dudelsackspieler, Trommler, Musiker, Sänger und
Tänzer, allesamt direkt aus Schottland eingeflo-
gen, nehmen das Publikum einen Abend lang
mit auf eine ebensomitreißende, spannende und
abwechslungsreiche musikalische Reise.
Vor einer Schlosskulisse mit Türmen und Zinnen
- die Nachahmung eines schottischen Castles -

präsentieren die Künstler immer neue Facetten
der schottischen Kultur. Brauste eben noch der
eindrucksvolle Klang der Bagpipes und Drums
durch die Halle und erfasste die Menschen auf
den Tribünen, sorgen im nächsten Moment ge-
fühlvolle Balladen voll Sehnsucht und Weite für
berauschende Anmutung im Saal.
Die mitwirkenden Künstler gehören zum Bes-
ten, was Schottland zu bieten hat. Fast alle der
Teilnehmer sind beim weltberühmten Edinburgh
Tattoo regelmäßig mit von der Partie. Zu den
Dudelsackspielern und Trommlern zählen viele
Gewinner internationaler Wettbewerbe und
Weltmeister auf ihren Instrumenten.

Selbst die Kombination zwischen traditionel-
lem Dudelsack-Spiel und moderner Rockmusik
von Simon & Garfunkel bis Phil Collins gelingt.
Denn wenn die Gitarristen mit ihren E-Gitarren
„voll aufdrehen“ und das gesamte Ensemble mit
seinen traditionellen Instrumenten z.B. zu Simon
& Garfunkels „Scarborough Fair“, Phil Collins‘
„We Wait and We Wonder”, Leonard Cohens
„Hallelujah” oder Coldplays „Adventure of a Life-
time“ nach und nach mit einstimmt, ist Gänse-
haut-Feeling garantiert.
Schlussendlich bringt das Regiment der Tromm-
ler mit seinem „Drumfeuerwerk“ die Halle dann
ganz zum Kochen.

- ANZEIGE -

Karten für diese Veranstaltung sind erhältlich
an allen LVZ-Geschäftsstellen, bei Eventim unter
01806/570070 und unter www.ticketgalerie.de

Nur bis zum 12. Oktober gilt ein
Frühbucherrabatt von
10% auf die Ticketpreise

SCHOTTISCHE MUSIKPARADE
– das Original – direkt aus Edinburgh in Leipzig

Sa. 24.04.2027
20 Uhr

Gewandhaus



www.reiselöwe.de

URLAUB GÜNSTIGER BUCHEN
Das Multimarken-Reisebüro für Ihren Traumurlaub

seitseit19921992
seit

04347 LEIPZIG • Volksgartenstraße 53-55

Tel. (0341) 234 886 0 •• e-m@il: info@reiseloewe.de

Nutzen Sie unser spezielles Angebot
für Ihren Urlaub:

Zusätzlich zu etwaigen Frühbucher-Rabatten der Veranstalter erhalten Sie v
on uns auf fast jede von

unserem Reisebüro vermittelte, gebuch
te und durchgeführte Katalog-

und Last-Minute-Reise (Flug,
Bus,

Bahn, Schiff, Langzeit, eigene
Anreise) aus nahezu allen Ka

talogen eine

auf den jeweiligen Reisepreis*
direkt nach Abreise ausgezah

lt.

Einfach buchen: persönlich • per Telefon • per Fax • per e-m@il oder online

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr • Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Lassen Sie sich von unseren
freundlichen

Mitarbeiter/innen und kostenlo
s beraten!

PS: Dieses Angebot gilt unbegrenzt!
*Beachten Sie unsere AGBs

5% zusätzlich auf alleKatalog- und Last-Min
ute-Reisen

Neben etwaigen Früh
buchervorteilen

fast *

Wir suchen:
TOURISTIKER*IN
ab sofort in Vollzeit
STUDENTEN*IN
im prakt. Jahr
Mehr Infos unter:

www.reiselöwe.de/job-boerse

Jetzt auchJetzt auch
ONLINEONLINE
buchen:buchen:
www.reiselöwe.dewww.reiselöwe.de

Jetzt auch
ONLINE
buchen:
www.reiselöwe.de

Bar-Prämie von 5 %

Schon gewusst: Viele Kreuz-
fahrten inkl. Haustürservice
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de
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Prag. Nach zweijähriger Bau-
zeit fährt die bei Touristen be-
liebte Standseilbahn auf den
Prager Hausberg Petrin wieder.
Der Probebetriebmit Fahrgästen
beginne am 22. September, teil-
te das Verkehrsunternehmen
der tschechischen Hauptstadt
mit. Los geht es ab 7 Uhr, die
Bahnenwerden bis 22:15 Uhr in
Betrieb sein. Die Fahrgäste kön-
nen sich auf neue Fahrzeuge der
vierten Generation mit besse-
rem Ausblick freuen.
Die Fahrt führt von der Talsta-

tion Ujezd bis hinauf auf den Pe-
trin, der auf Deutsch Laurenzi-
berg heißt. Die Höhendifferenz
beträgt rund 130 Meter. Von
oben bietet sich ein wunderba-
rer Blick auf Prag, die berühmte
„Goldene Stadtmit den tausend
Türmen“. Das Intervall zwischen

den Fahrten soll ganztägig zehn
Minuten betragen. Vor der
Komplettsanierung nutzten
jährlich anderthalb bis mehr als
zwei Millionen Passagiere die
Seilbahn.

Speziell angefertigt

Bei den beiden neuen Standseil-
bahn-Fahrzeugen handelt es
sich um Sonderanfertigungen
der österreichisch-schweizeri-
schen Doppelmayr-Garaventa-
Gruppe. Für das abgerundete
Design zeichnete das Studio der
jungen tschechischen Produkt-
designerin Anna Maresova ver-
antwortlich. EsbietetmehrGlas-
flächen und verspricht damit
einen noch besseren Ausblick.
Auch die Kapazität erhöht sich
von 100 auf 120 Fahrgäste.

Nach einer umfassenden Erneuerung der Strecke und der Fahrzeu-
ge nimmt die Petrín-Standseilbahn in Prag wieder den Betrieb auf.

Foto: Barbora Petrácková/dpa

Die Prager Seilbahn
fährt wieder
Seit 1891 bringt eine Standseilbahn Besucherinnen und Besucher
auf den petrin / Nun startet sie nach einer zweijährigen Pause wieder

Zudemwurde auf einer Länge
von einem halben Kilometer der
gesamte Gleisuntergrund samt
Stützpfeilern erneuert. Im Sep-
tember 2024 war der Betrieb
nach starken Regenfällen einge-
stellt worden, weil der Hang in-
stabil geworden war. Die Ge-
samtkosten für Streckensanie-
rung und Fahrzeuge liegen bei
rund 11,2 Millionen Euro.
Der Fahrpreis steigt nun von

umgerechnet knapp 2,50 Euro
auf rund 4,10 Euro. Normale
Einzelfahrscheine gelten nicht.
Tipp für Sparfüchse: Rund
40 Cent weniger zahlt, wer sich
das Ticket in der Smartphone-
App „PID Litacka“ kauft.

auSgangSpunkt für
SehenSwürdigkeiten

Seit ihrer Eröffnung imJahr1891
nutzten bereits mehr als 80 Mil-
lionen Fahrgäste die Standseil-
bahn auf den Petrin. Errichtet
wurde sie aus Anlass der Prager
Jubiläumsausstellung, einer
Leistungsschau der böhmischen
Industrie. Auf demHügel erwar-
ten Touristen weitere Sehens-
würdigkeiten wie ein mehr als
60 Meter hoher Aussichtsturm -
ein Nachbau des Pariser Eiffel-
turms – sowie ein Spiegelkabi-
nett und ein Rosengarten. Ein
Spaziergang durch den Garten
des Strahov-Klosters entlang
einer Wehrmauer aus dem
14. Jahrhundert führt von dort
ausweiterbis zumHradschinmit
der Prager Burg. dPa

Das Konto checken
Wer während deS urlaubS Belege sammelt,
kann seine Kontoauszüge nach Rückkehr leichter prüfen

Restaurantbesuch, Surfkurs
oder Souvenirkauf: Im Urlaub
kann die Zahlungskarte oder ihr
digitaler Ableger schon mal glü-
hen. Immerhin ist sie auf Smart-
phone oder Smartwatch selbst
im Badeoutfit praktisch immer
dabei. Was dann aber spätes-
tens nach der Rückkehr aus dem
Urlaub passieren sollte, ist eine
Kontrolle, ob die Abrechnungen
auch korrekt sind. Nur so ist ga-
rantiert, dass die Beträge richtig
abgebucht wurden. Darauf
weist das Unternehmen Euro
Kartensysteme hin.
Hilfreich zum Vergleich:

Schonwährendder Reise Belege
sammeln oder die Ausgaben
selbst irgendwonotieren. So las-
sen sie sich spätestens zuHause -

oder nochunterwegs inder Ban-
king-App -gutmitdenKontobe-
wegungen und Kreditkartenab-
rechnungen abgleichen. Das
kann selbst bei Kleinstbeträgen
wichtig sein, die im Alltag oft
untergehen.
Wem bei der Prüfung Unstim-

migkeiten oder unberechtigte
Abbuchungen auffallen, sollte
prüfen, ob die Karten mögli-
cherweise abhandengekom-
men sind oder entwendet wur-
den. Ist das der Fall, sollten Be-
troffene sie umgehend sperren.
Das gilt auch für digitale Zah-
lungskarten.
Die Sperrung können Kundin-

nen und Kunden entweder di-
rekt über das jeweiligeKreditins-
titut veranlassen oder rund um

die Uhr über den Sperr-Notruf
116 116. Alternativ kann auch
die Sperr-App verwendet wer-
den. Dort lassen sich die Karten-
daten im Vorfeld gut verschlüs-
selt speichern – und so im Ernst-
fallmitunter auchdirekt sperren.
Laut Euro Kartensysteme unter-
stützen viele Institute diese
Funktion.
Die unberechtigten Abbu-

chungen können sich Betroffe-
ne dann unter Umständen von
ihrer Bank oder Sparkasse zu-
rückholen. Je nachAnbieter und
Karte gelten dem Bundesver-
band deutscher Banken zufolge
unterschiedliche Verfahren und
Fristen. Für die Reklamation
stellt das Institut in der Regel
aber ein Formular bereit. dPa

Nicht die schönste Aufgabe, aber hilfreich um nach dem Urlaub alle Abbuchungen zu checken:
während der Reise Belege sammeln. Foto: Benjamin Nolte/dpa

USQOMKOIGEQ0IKQSIGE Moselurlaub beimWinzer
8 Tage - 7 Nächte / Urlaub zu zweit
Ü/F ab 665,-€ im DZ (2 Personen)
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Alle Zimmer DU/WC,Föhn,Sat.-TV,freies WLAN,
Parkplätze am Haus

Inh. Kai Wendland

pension@wendland-wintrich.de

E-Bike-Fahrer willkommen ( Akkulademöglichkeit vorhanden)
Kurzurlaub auf Anfrage individuelle Anreise möglich

H★★ Hotel Pension & Weinhaus

•

4 Übernachtungen
Ü/F ab 380,-€ im DZ (2 Personen)

Verlängerungstag auf Anfrage nur 95€ pro DZ

Beratung &
Buchung:

–Alle Re
isen mit

Haustür
transfer

!

–Buchu
ngshotl

ine

Mo. – Fr
. 8:00 –

18:00 U
hr, Sa. 9

:00 – 19
:00 Uhr

Tel. 080
0 44 50

600

–weitere
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ter:
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lmann-r

eisen.d
e

IHR REISEVERANSTALTER FÜR BESONDERE ERLEBNISSE

IHR KREUZ-

FAHRT-

SPEZIALI
ST

VORWEIHNACHTSZEIT IM HARZ
ZWISCHEN FACHWERK, WEIHNACHTSDUFT UND LICHTERGLANZ

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung
in Sachsen, weitere Orte nach Absprache),
Rundreise im komfortablen Reisebus, klei-
nes Frühstück im Bus bei Anreise, 3 Über-
nachtungen im AHORN Hotel Braunlage
inkl. Halbpension, freie Nutzung des Hotel-
Innenpools und des Fitnessraums, tägliches
Unterhaltungs- und Animationsprogramm,
1x Mittagessen, Begrüßungscocktail „Ad-
ventszauber“, Ullmann-Reisebegleitung, Be-
such der Weihnachtsmärkte in Quedlinburg
& Wernigerode, Ausflug nach Wernigerode,
Eintritt Schloss Wernigerode, Besuch Köhlerei
Stemberghaus inkl. Führung & Mittagessen
vom Grill, Eintritt Glasmanufaktur Derenburg18.12.–21.12.2026

4 Tage
ab549 €
pro Person

SEINE-KREUZFAHRT MIT A-ROSA VIVA
PARIS, ROUEN UND DIE SCHÄTZE DER NORMANDIE

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung
in Sachsen, weitere Orte nach Absprache),
Flugan- und Abreise, 7 Nächte Flusskreuz-
fahrt an Bord der A-ROSA VIVA im gebuch-
ten Kabinentyp, Verpflegung während der
Kreuzfahrt: VollpensionPlus, Kaffee, Kaf-
feespezialitäten & Tee zum Frühstück & zur
Kaffeezeit, Softdrinks, Säfte, Pils vom Fass,
alkoholfreies Pils, Sekt, sowie Hauswein
Weiß & Rot innerhalb der Baröffnungs-
zeiten, Wasser ganztägig, Bademantel
und Badartikel auf Anfrage, Nutzung der
Bordeinrichtungen wie Sauna-, Pool- und
Fitnessbereiche, Bordunterhaltung, Hafen-
gebühren, Bordreiseleitung29.04.–06.05.2027

8 Tage
ab1.599 €
pro Person

REGENSBURGER DOMSPATZEN
LEGENDÄRES WEIHNACHTSKONZERT IM ADVENT, IN DER HEIMAT DES CHORES

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung
in Sachsen, weitere Orte nach Absprache),
Rundreise im komfortablen Reisebus,
kleines Frühstück im Bus bei Anreise,
2 Übernachtungen im Hotel Held in Re-
gensburg (o. gleichwertig) inkl. Frühstück,
Ullmann-Reisebegleitung, ca. 1,5-stündi-
ger Stadtrundgang durch das weihnacht-
liche Regensburg, 1,5 stündige Besichti-
gung Schloss Emmeram mit Kreuzgang,
1,5 stündige Christkindelschifffahrt inkl.
1 Glas Glühwein und 1 Stück Stollen,
Eintrittskarte Kat. 3 Regensburger Dom-
spatzen – Weihnachtskonzert im Audimax
Regensburg04.12.–06.12.2026

3 Tage
ab549 €
pro Person

GROSSE ISLAND-KREUZFAHRT MIT MSC PREZIOSA
ISLAND INTENSIV

Exklusiver Abholservice (Haustür-
abholung in Sachsen, weitere Orte
nach Absprache), Busan- und Ab-
reise, 11 Nächte Kreuzfahrt an Bord
der MSC Preziosa im gebuchten
Kabinentyp, Verpflegung während
der Kreuzfahrt: Vollpension inkl.
Easy Getränkepaket, Trinkgelder
& Servicegebühren, Nutzung der
meisten Bordeinrichtungen, Bord-
reiseleitung20.08.–31.08.2027

12 Tage
ab2.299 €
pro Person

RHEIN IN FLAMMEN – RÜDESHEIM MIT DER RHEIN SYMPHONIE
SPEKTAKEL AUF DEM RHEIN

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Busan- und Abreise, 7
Nächte Flusskreuzfahrt an Bord der
Rhein Symphonie im gebuchten Ka-
binentyp, Verpflegung während der
Kreuzfahrt: Vollpension, festliches
Gala-Dinner, Unterhaltungsprogramm
an Bord, Nutzung der Bordeinrichtun-
gen, Bordreiseleitung, Einzelkabine
auf Anfrage, Landausflüge (deutsch-
sprachig) zubuchbar, Mindestteilneh-
merzahl: 8 Personen

29.06.–06.07.2027
08.09.–15.09.2027

8 Tage
ab1.539 €
pro Person

ADRIA KREUZFAHRT AB TRIEST MIT MEIN SCHIFF 4
VON TRIEST DURCH DIE ADRIA

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Busan- und Abreise, je
1x Zwischenübernachtung auf der
Hin- und rückreise im guten Mittel-
klassehotel inkl. Frühstück, 7 Nächte
Kreuzfahrt an Bord der Mein Schiff 4
im gebuchten Kabinentyp im Pro-Ta-
rif, Verpflegung während der Kreuz-
fahrt: Premium Alles Inklusive, Bord-
reiseleitung10.07.–19.07.2027

10 Tage
ab1.499 €
pro Person

LA RÉUNION ENTDECKEN – WILD, VIELFÄLTIG, UNVERGESSLICH
ZWISCHEN VULKANEN, WASSERFÄLLEN UND TROPISCHER WILDNIS

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Flugan- und Abreise, Flug-
hafentransfer, 11 Übernachtungen in
Komforthotels, Verpflegung lt. Aus-
schreibung, örtliche, deutsch sprechen-
de Reiseleitung, Ausflug Hauptstadt
Saint-Denis, Besuch Kreolisches Dorf
Hell-Bourg & koloniales Folio-Haus,
Ausflug Piton de la Fournaise – spekta-
kuläre Vulkanlandschaften (UNESCO),
Workshop: Herstellung von kreoli-
schem Rum, Ausflug Saint-Pierre &
Fahrt nach Cilaos, u. v. m.11.04.–24.04.2027

14 Tage
ab3.899 €
pro Person

SÜDENGLAND AUF SCHIENEN ENTDECKEN
NOSTALGISCHE DAMPFBAHNEN, RAUE KÜSTEN & BRITISCHES LEBENSGEFÜHL

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung
in Sachsen, weitere Orte nach Absprache),
Rundreise im komfortablen Reisebus, kleines
Frühstück im Bus bei Anreise, Fährüberfahr-
ten mit der Stena Line: von Hoek van Hol-
land nach Harwich & von Harwich nach Hoek
van Holland, 2 Übernachtungen an Bord der
Fähre inkl. Halbpension – Unterbringung in
Innenkabine (Etagenbett), andere Katego-
rien gegen Aufpreis, 6 Übernachtungen in
Hotels der guten Mittelklasse inkl. Halbpen-
sion, Inkludierte Dampfbahnfahrten, Besuch
des Museum of the Great Western Railway,
Besichtigung Dunster Castle, Besichtigung
Tintern Abbey, Besichtigung Pontcysyllte
Aqueduct, Ullmann-Reisebegleitung19.05.–27.05.2027

9 Tage
ab1.749 €
pro Person

IHR KREUZ-

FAHRT-

SPEZIALI
ST

Reiseveranstalter:Ullmann Reiseveranstaltungs GmbH,
Bahnhofstraße 11, 08340 Schwarzenberg

FeWo in Luhme a.d. Rheinsberger
Seenkette, 2-4 Pers., ganzjährig,

(0160-1837797, u-v.poser@gmx.de
www.ferienwohnung-viola.de

☎ 035608/40033 • www.hotel-waldhuette.de

Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1, 03058 Klein Döbbern

HOTEL WALDHÜTTE
Nähe Spreewald & Lausitzer Seenland,
an Talsperre Spremberg, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371 € pro Pers. im DZ
Wellnessbereich mit Schwimmhalle

z. B. 5 Ü/HP 200 € p. P. im DZ, gemütliche komf.
DZ u. Suiten, DU/WC, Sat TV, NR, teilw. Balkon,
Parkplatz, Ki.-Ermäßig. Herrl. idyll. ruhige Waldlage,

Wandern ab Haus, Nähe Bhf., Bergbahn, Bus,
Naturbad im Ort, viele Ausflugsz., Burgen,

Schlösser, Feenwald, Erlebnisbad, Stauseen uvm.

( 03 67 05 - 600 20 oder

Ortwin Krause ● Waldpension
98744 Schwarzatal/Mellenbach, Bergbahn 1

0160 - 79 20 62 9

Urlaub in der Waldpension

Preiswerter Urlaub vor den Toren v.
Chemnitz. Ankommen, Wohlfühlen,
Genießen. 09322 Penig/ OT Tauscha ‡
037381-66220 www.zur-lochmuehle.de

Hotel Kiebitz an der Ostsee zw. Heili-
gendamm u. Warnemünde, Parkplatz,
WLAN, super Preis – direkt bei UNS auf
www.hotel-kiebitz.de ‡ 038203/8600

Seebad Warnemünde, Zi. mit Terrasse
dir. a. Strand, Blick auf Meer & Leucht-
turm. ‡ 0172-7957991, Oktober frei!

Schlachtefest im Spreewald 20.-
22.10. und 13.-15.11.26 inkl. 1x Begr.-
Likör, 2x ÜF, Abendbuffet, Schlachte-
buffet, Stadtführung / Mühlenbesichti-
gung,Tanzabend, Livemusik, Schlachte-
paket Hotel Zum Goldenen Löwen***S,
Inh. Andreas Roschke, Markt 10,
03185 Peitz. www.Hotel-Peitz.de ab
169,-€ /Pers. im DZ, ‡ 035601/80940

Im fränkischen Weinland & bei Baum-
wipfelpfad im Naturpark Steiger-
wald. Gasthaus mit neuer Pension
G*** Familie Schimmel, ‡ 09553-
981090 www.traube-breitbach.de

Ahlbeck, komf. FeWos! 2 - 4 Pers.,
Restplätze 2026 & 2027. ‡038378-
28213 www.fewo-pommern-ahlbeck.de

Urlaub in Boltenhagen, FeWo, 5 min
zum Strand, ganzjährig, Hund erlaubt!
0177-2766877,erikaloerzer@t-online.de

Herbst im Bayerischen Wald!
Hotel "Ferien - vom - Ich", 94362
Neukirchen, Biergarten, Hallenbad,
Sauna. ‡09961-9500, www.hfvi.de,
info@hfvi.de

Ferienhotel Goldhübel tolle Lage bei
Seiffen, Wildgehege, Wandergeb., viele
Ausflugsziele, günstige Preise,
‡ 037361/45204, www.goldhuebel.de

Harz/ Braunlage Fewo´s ab 35- Tel.:
05583/ 9392373 www.panoramic.de

Senioren-Individual-Reisen ganzjähr.
mit Abholung von zu Hause, auch für
leicht Behinderte. Heute Buchen -
Morgen Reisen Tel.: 0391/4089249

BAD ELSTER gemütl. Pension! Zen-
trumsnah, faire Preise, bitte Prosp. anf.!
037437-597176, erholung-badelster.de

Herbstangebot! 2 P., 6 Ü/DZ 360€,
Frühst. zubuchbar, 9,50€ p.P., 15 min
bis Warnemünde. Hotel "Uns Voß-
Hüsung", Reuterstr. 22, 18211 Barges-
hagen, Inh. Axel Voß ‡ 038203-63384

Gästehaus Bernhardt im südlichen
Schwarzwald, Zi. u. FeWo's, Zi. Ü/F ab
40€ p. P., Fewo ab 48 €/T. Mondschein-
Tarif! 7 Tage wohnen - 6 Tage bezahlen.
Internet gratis. Hasenmatt 3, 79837 St.
Blasien. 07672/2132, Fax 07672/9464
oder www.gaestehaus-bernhardt.de

Herbstferien im Schwarzatal! 4Ü/HP
nur 214€/P., Kind %, 07429 Sitzendorf,
schöne Zi./Blk., Wandern, Radfahren,
Bergbahn, Feengrotten, Erlebnisbad, S.
Lanzendorf, Hauptstr.76a,‡036730-
22228, www.pension-bergmann.info

02797 Kurort Oybin, Hotel Nensch mit
hist. Wirtshaus, idyll. zw. Felsen, zentr.
ruh. Lg., bietet u.a. Aktionswochen: 7
Ü/F ab 320€ p.P., Kinderrabatt bis 50%,
Abendessen im Haus mögl., ‡ 035844
70418,www.hotel-nensch.de, Inh. Britta
Iselt-Nensch, Friedrich-Engels-Str. 45

Ostseebad Rerik!! Strandnahe FEWO
für 2 Pers., frei v. 3.10.-18.10.; 038296-
74869, www.ferienhaus-heidrun.de

Salzsäumerhof 7x Ü/HP 219,- € p. P.,
Wandern, Radfahren, Baumwipfelpfad,
Renata Hrdinova, Pfarrer-Schweikl-Str.
4, 94518 Spiegelau, ‡ 0151/59010802

Insel Sylt! Appartementvermietung
Schmitz. Urlaub buchen ohne suchen,
wir beraten Sie gern: ‡ 04651-944130
oder www.appartement-schmitz.de

Oktoberfest i. Spreewald 02.-04.10.26
inkl. Begrüßungslikör, 2xÜ/F, 1x Abend-
buffet m. Livemusik, 1x Abendessen m.
Weißwurst u.v.m., Oktoberfest m. Blas-
musik u. Hausdiskothek, tägl. Nutzung
Sauna, ab 234€ p.P. im DZ Hotel Zum
Goldenen Löwen***S Inh. Andreas
Roschke, Markt 10, 03185 Peitz,
‡ 035601/80940 www.Hotel-Peitz.de

URLAUB mit Hund, Fischland Darß,
charmantes Ferienhaus in Traumlage.
‡0152-53945395, www.ferienhaus-
seepferdchen-ribnitz.de

URLAUB am See! Finnhütten &
FeWo's, rollstuhlfreundlich, teilweise
Haustier erlaubt, Angelmöglichkeiten
‡038757-596900 oder 0172-5409860,
www.ferienanlage-buchholz.m-vp.de

ÜBERLINGEN, dort wo der BODEN-
SEE am schönsten ist! Sehr schöne
FEWO****DTV, 2 Zi., 62 m², ruh. Süd-
Wohnlage, 30 km-Zone, SZ, Küche,
DU/WC, Terrasse, Seesicht, sep.
Eingang 95 € pro Übernachtung, NR.
‡ 07551-63106 www.ferienamsee.de

Die Oberlochmühle PENSION***S
FeWo/DZ mit Fr., großer Garten, Grill-
platz, Teich, waldreiche Gegend, Hunde
erlaubt, Nähe Seiffen und Tschechien.
09548 Deutschneudorf, ‡ 037368-
12730 www.oberlochmuehle.de

Hotel Promenade in 95138 Bad
Steben, 3 x Ü/HP + 1x 2 Std. Therme
o. Getränke-Gutschein 225 € p.P., Lift,
Nähe Kurpark, 4 Min. zur Therme,
Badstr. 16, MKV Immobilien GmbH, Tel.
09288/97430,www.hotel-promenade.de

NR-Fewo 2-4 Pers. im kl. Heidedorf,
Nähe Naturschutzpark‡0511-7860803
www.ferienwohnung-grote.de
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D ie kleine
nachrichten aus DemnorDwesten Anzeigen-Spezial

bei Leichtathletikveranstal-
tungen.

Investition in die Zukunft
Eine Investition in die Zu-
kunft, befindet die Leiterin
des Amtes für Sport Katja
Büchel: „Für Bundesliga-
Handball, Leichtathletik
und internationale Sport-
wettkämpfe müssen wir in
der Quarterback Immobilien
Arena moderne technische
Standards gewährleisten.“
Zudem bietet die neue Be-
leuchtungsanlage deutlich
mehr Möglichkeiten für die
Inszenierung von Veranstal-
tungen. Die multifunktiona-
len Fluter wechseln zwi-
schen warmen und kalten
Weißtönen und erzeugen
zahlreiche Farbtöne, bei-
spielsweise für individuelle
Lichtszenen beim Einlaufen
der Mannschaften, beim
Torjubel oder sofern durch
die Veranstaltungsproduk-
tionen gewünscht bei Kon-
zerten und Shows. Herz-
stück des Systems ist eine
moderne Lichtsteuerung,
über die sich die verschiede-
nen Szenarien programmie-
ren lassen, ergänzt durch
eine automatische Funk-
tionsüberwachung.

nungsjahr 2002 und sind da-
mit – nun ja – ordentlich ver-
altet. Zuletzt erreichten die
alten Leuchtmittel nur noch
rund 65 bis 80 Prozent ihrer
ursprünglichen Lichtleis-
tung. Zudem waren Ersatz-
teile kaum noch verfügbar.
Und außerdem verbrauchte

die alte Beleuchtungsanlage
deutlich mehr Energie im
Vergleich zu LED.

Ende Juni 2026 begann
deshalb die umfassende Er-
neuerung hin zu einer zeit-
gemäßen, umweltfreundli-
chen Lösung. Insgesamt 193
LED-Fluter ersetzen die alte

Anlage: 107 Hochleistungs-
fluter mit jeweils rund
120.000 Lumen, 84 multi-
funktionale Fluter mit ein-
stellbarer Weißlichtfarbe
und RGBW-Farbmischung
sowie zwei Spezialfluter für
die optimale Ausleuchtung
des Photo-Finish-Bereichs

Stellten die nagelneue LED-Lichtanlage in der Quarterback Immobilien Arena vor: Philipp Franke (ZSL), Bürgermeis-
ter Heiko Rosenthal, Nick Tabor (MB Group), Katja Büchel (Leiterin Amt für Sport), DHfK-Handball-Geschäftsführer
Karsten Günther und Anadin Suljaković (Torwart SC DHfK Handball, v.l.). Foto: ZSLGmbH

Palliativstation in diesen Ta-
gen eröffnet – und dabei
wurde deutlich, wie wichtig
diese ist. „Wir setzen ein kla-
res Signal: Hier stehen der
Mensch und seine Würde im
Mittelpunkt. Es entsteht ein
Ort des Trostes und der Ge-
borgenheit“, unterstreicht
die sächsische Gesundheits-
ministerin Petra Köpping.
Und Dr. Anja Mende als Lei-
terin der neuen Station er-
klärt: „Gemeinsam mit mei-
nem hoch spezialisierten
und multiprofessionellen
Team werden wir unsere
ganze Kraft dafür einsetzen,
dass hier für alle spürbar
wird, wofür gute Palliativ-
medizin in einem christlich

am Standort der vorherigen
Produktionsküche in der
Riesaer Straße in diesem
Jahr aus. Die räumlichen
Gegebenheiten in der Ma-
rie-Curie-Schule boten die
geeigneten Voraussetzun-
gen für die umfangreiche
Speisenproduktion des SEB.

Küchenausstattung
wurde erweitert
Im Laufe des Sommers wur-
de die bestehende Küchen-
ausstattung erweitert und
für die zukünftige Nutzung
vorbereitet. Die Kosten in
Höhe von 150.000 Euro
übernahm der Städtische
Eigenbetrieb Behinderten-
hilfe. Alle 13 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der
Großküche sind an den neu-
en Standort gewechselt und
versorgen das Gymnasium
ab sofort zur Mittagszeit mit
drei täglich wechselnden
Gerichten, einer Salatbar
und Desserts. Zusätzlich zu
den rund 850 Portionen, die
in der Schulkantine angebo-
ten werden, finden weitere
1.000 Portionen ihren Weg in
sechs Wohnstätten für Men-
schen mit Behinderung, fünf
Kitas und zwei Horte in Leip-
zig, die durch den SEB be-
trieben werden.

Betreuung und Förderung
Der städtische Eigenbetrieb
Behindertenhilfe betreut
und fördert Menschen mit
Behinderungen, psychi-
schen Erkrankungen und/
oder sozialen Benachteili-
gungen durch stationäre,
teilstationäre und ambulan-
te Angebote. Auch im 780-
köpfigen Team des SEB
arbeiten zahlreiche Männer
und Frauen mit Beeinträch-
tigungen. Darunter unter
anderem Teile des Küchen-
personals, welches das ab
jetzt die Speisenversorgung
in der Marie-Curie-Schule
gestaltet.

geprägten Krankenhaus
steht.“

Diese Umsetzung kostet
natürlich Geld – deshalb war
man durchaus froh über den
5000-Euro-Spendenscheck
der Ilse Schwarz-Stiftung,
den es zur Eröffnung gab.
Diese Spende wird in die
Ausstattung und Gestaltung
der neuen Räumlichkeiten
gesteckt. Und auch ansons-
ten freut man sich über jede
Unterstützung: Mit Spenden
könne man den Palliativpa-
tientinnen und -patienten
kleine oder auch letzte Wün-
sche erfüllen.

WeItere InFos:
www.diako-leipzig.de

Freude bei der Er-
öffnung: Gemein-
sam steht man für
eine bestmögliche
palliativmedizini-
sche Versorgung
auf einer eigenen
Station.

Foto: Kay Zimmermann

eine Win-Win-situation
für alle Beteiligten
Städtischer Eigenbetrieb Behindertenhilfe zieht mit
der Küche an den Schulstandort Messe-Allee

Der SEB macht Schule: Mit
Beginn des neuen Schul-

jahres 2026/2027 verlagert
der Städtische Eigenbetrieb
Behindertenhilfe (SEB) sei-
ne Speisenproduktion an
den Schulstandort in der
Messe-Allee und bekocht
künftig neben 13 eigenen
Einrichtungen auch die
Schülerinnen und Schüler
der Marie-Curie-Schule.
Dies teilt die Stadtverwal-
tung Leipzig mit.

sichtbare Integration
in den schulalltag
Und sie sieht in der neuen
Konstellation eine Win-Win-
Situation für alle Beteiligten:
Die Schulspeisung des Gym-
nasiums im Leipziger Nor-
den sollte neu organisiert
werden. Dabei war es der
Schulleitung ein Anliegen,
Menschen mit Beeinträchti-
gungen sichtbar in den
Schulalltag zu integrieren.
Gleichzeitig lief der Miet-
vertrag des Eigenbetriebs

richtig hell: neues LeD-Licht für Arena
1,43 Millionen Euro wurde die Lichtanlage erneuert / Bessere Bedingungen für Sport und Events

es werde Licht! LED-
Licht genauer gesagt
und zwar in der Quar-

terback Immobilien Arena
Leipzig: Schlanke 1,43 Mil-
lionen Euro hat die Stadt
Leipzig in eine funkelnagel-
neue Hallenbeleuchtung in-
vestiert und dies nicht zu-
letzt zur großen Freude der
Zweitliga-Handballer des
SC DHfK Leipzig.

„Lichtanlagewertet
die Arena enorm auf“
Dafür hat deren Geschäfts-
führerKarstenGüntherauch
eine gute Erklärung: „Die
neue Lichtanlage wertet die
Arena enorm auf. Sie macht
unsere Spielstätte jetzt wie-
der ligakonform und fern-
sehtauglich, bietet aber
auch einen großen Mehr-
wert für unsere Mannschaft
und besonders für unsere
Fans, weil das Spieltagser-
lebnis noch einmal auf ein
neues Level gehoben wird.“
Und dies nicht nur in erhel-
lender Hinsicht, sondern vor
allem in Sachen Nachhaltig-
keit.

Der Hintergrund: Dies bis-
lang für Licht sorgenden
Metalldampflampen stam-
men noch aus dem Eröff-

„Hier steht der Mensch im Mittelpunkt“
Palliativstation am Evangelischen Diakonissenhaus eröffnet / Belegung ab Ok-
tober möglich

offiziell eröffnet ist sie
schon, die Palliativsta-

tion im Evangelischen Dia-
konissenkrankenhaus Leip-
zig – die ersten Patientinnen
und Patienten können aber
voraussichtlich erst Anfang
bzw. Mitte Oktober aufge-
nommen werden. Die Ursa-
che: Kurzfristig eingetretene
VerzögerungenbeidenBau-
arbeitenundbeiderAusstat-
tung der Räumlichkeiten.

Rund 3,3 Millionen Euro
wurden in dieses Zukunfts-
projekt investiert: Mit der
eigenen Palliativstation wird
die fachgerechte palliativ-
medizinische Versorgung
fortan an einem Ort konzent-
riert und weiter ausgebaut.
Die neue Einrichtung ver-
fügt über sechs Einzelzim-
mer und einen großzügigen
Gemeinschaftsraum mit
einer Terrasse ins Grüne.
Der Erweiterungsbau befin-
det sich an einer strategisch
wichtigen Stelle des Kran-
kenhauses und verfügt über
eine direkte Verbindung zur
geriatrischen Station. Mit
einem Festakt wurde die

ein rückblick auf die
erstausgabe
der „neuen Bahnen“
Am 22. September geht es im Capa-Haus
um diese bemerkenswerte Zeitschrift

Wie verschafft sich eine
soziale Bewegung Ge-

hör in einer Zeit ohne soziale
Medien oder das Internet?
Wie war es im 19. Jahrhun-
dert möglich, dass sich die
Frauenbewegung zu einer
Massenorganisation in
Deutschland entwickelte?
Um Antworten auf diese Fra-
gen geht es am Dienstag, 22.
September, ab 18 Uhr im
Leipziger Capa-Haus.

erste Ausgabe erschien
vor 160 Jahren
Vor 160 Jahren ist sie er-
schienen, die erste Ausgabe
der Vereinszeitschrift „Neue
Bahnen“ – herausgegeben
vom Allgemeinen Deut-
schen Frauenverein (ADF).
Der wurde im Jahr 1865 von
Louise Otto-Peters und ihren
Mitstreiterinnen in Leipzig
gegründet – und dessen
Zeitschrift sollte zu dem
zentralen Medium der ers-
ten organisierten Frauenbe-
wegung werden. In ver-
schiedenen Rubriken be-
richteten die Autorinnen
und Autoren über das Ver-
einsgeschehen, vermittelten
aber auch ganz praktische
Handlungsweisen zur
Selbstorganisation und poli-
tischen Praxis, etwa mittels
Petitionen.

Besonders die Kernforde-
rungen des ADF – nämlich
Mädchen und Frauen besse-
re Zugänge zu Bildung und
Erwerbsarbeit zu ermögli-
chen – konnten somit einer
breiteren Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden.
Bemerkenswert ist, dass die
„Neuen Bahnen“ auch über
internationale Entwicklun-
gen und Initiativen sowie
technische Neuerungen,
Kunst, Literatur und Kultur
berichteten.

Diskussion zu
diesem Jubiläum
Nun nimmt man das 160-
jährige Jubiläum der ersten
Ausgabe zum Anlass, die
Rolle der „Neuen Bahnen“
für die Entstehung feministi-
scher Öffentlichkeit zu dis-
kutieren. Die beiden Histori-
kerinnen Dr. Astrid Franzke
und Professorin Susanne
Schötz werden einen Über-
blick zu ihrer Bedeutung für
Vernetzung, Wissenstrans-
fer und Geschichte der Frau-
enbewegung geben. Mode-
riert wird das Gespräch in
der Gerda-Taro-Lounge
vom Capa-Haus von Nane
Pleger.

InFos:www.louiseottopeters-
gesellschaft.de

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung!
0171/8 35 97 49

Kissen 8,– E

Oberbett 15,– E

Karo-Stepp 20,– E

Fertigstellung am selben
Tag. Große Auswahl an
Federn und Inletts.

78 Jahre78 Jahre
Dampfbettfedernreinigung Weiß

Seit 34 Jahren in der Region Leipzig tätig.

ACHTUNG!!!ACHTUNG!!!
Wir sind nur nochWir sind nur noch
bis zum 26.09.26bis zum 26.09.26
in Burghausen:in Burghausen:

Parkplatz KAUFLANDParkplatz KAUFLAND
am LÖWENCENTERam LÖWENCENTER

täglich vontäglich von
9–19 Uhr für Sie da!9–19 Uhr für Sie da!

☎

Englischkurse für Senioren!
– Kleine Gruppen, Schwerpunkt: Reise-Englisch
– Viel aktives Sprechen
– Angeboten in den Stadtteilen
• Möckern
• Lindenau
• Lößnig

Anmeldungen sind ab 29.09.2026 möglich.
Kontakt: Ab 19.00 Uhr von Montag bis Donnerstag unter

Telefon: 0341 90 98 377 oder per E-Mail an karola.ast@freenet.de

Georg-Schumann-Straße 321 · 04159 Leipzig
Telefon und Fax (0341) 5 64 78 98
Mobil (0172) 8 40 16 63

Auf jede Einrahmung

10% Rabatt
(bei Vorlage des Coupons)

5%
Öffnungszeiten

Dienstag bis Freitag
10.00 - 18.00 Uhr

Seit 140 Jahren 1886 - 2026

Verstärken Sie unser Team – wir suchen ab sofort
einen KFZ-Mechatroniker u. einen Lackierer m/w/d!

Matratzenfachmarkt Hauschild
Seit 1990 liegen Sie mit uns richtig!

✔ Matratzen für einen erholsamen und gesunden Schlaf
✔ individuelle Lattenroste, auch Sondermaße
✔ Bettwaren
✔ umfangreiche Fachberatung
✔ Artikel sind täglich abhol- und lieferbar
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 16 Uhr
Samstag und individuelle Termine nach Vereinbarung.

Kohlenstraße 1 Nähe Bayerischer Bahnhof, 04107 Leipzig
Tel. 0177-326 84 14 oder 0341-308 50 76
ausreichend Parkplätze, Einfahrt durch Schranke möglich

Vorteilspreise
auf Einzelstücke
aus Überbeständen

Firma Grahl Veinal ® Bautenschutz

– Handwerksmeisterbetrieb –

Drucklose
injektion mit
Veinal®

Feuchte Wände? Schimmel?
Die Lösung: VEINAL HORIZONTALSPERRE
Einfacher Selbsteinbau mit Garantie!

0341/5 83 10 29 oder 0160/7 34 86 63
grahl-veinal@kabelmail.de

www.grahl-mauertrockenlegung.de

Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-

und Dellenbeseitigung
■ Versicherungsschaden-

management
■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,

Steinschlagreparatur
■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
unter Vorlage dieser Anzeige
bei Auftragserteilung

Lackschädenreparatur
Dellenbeseitigung
Unfallreparaturen

Fachbetrieb für
Unfallinstandsetzungen und

Fahrzeuglackierungen
Werkstättenweg 18

04129 Leipzig-Eutritzsch

0341/24 99 863
0177/23 95 213

www.lackreparatur-leipzig.de



Sollte man bei PV jetzt noch zuschlagen?
Wer noch 2026 eine PV-AnlAge installiert, kann sich die bisherige Einspeisevergütung sichern / Ab 2027 sollen neue Regeln gelten

Wer mit dem Gedanken spielt,
eine Solaranlage auf dem Dach,
der Garage oder an der Fassade
seines Eigenheims zu installie-
ren, sollte die geplante Reform
des Erneuerbare-Energien-Ge-
setzes (EEG) im Blick behalten.
Denn zum Jahreswechsel sollen
neue Regeln in Kraft treten, die
insbesondere die wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen für
die Einspeisung überschüssigen
Solarstroms verändern – nicht
unbedingt zumVorteil vonAnla-
genbetreibern.
Die Bundesregierung will sich

bei der Förderung von Photovol-
taik künftigmehr auf große Frei-
flächenanlagen konzentrieren,
weil diese kosteneffizienter
arbeiten sollen. Für kleine Anla-
gen unter 25 Kilowatt Peakleis-
tung, wie sie die meisten Ver-
braucherinnen und Verbraucher
rund um ihr Haus installieren,
soll es darum ab dem 1. Januar
2027 keine dauerhafte Förde-
rung mehr geben.

Die neuen Regelungen
im ÜbeRblick

Wer seine PV-Anlage nach die-
sem Stichtag installiert, soll für
eingespeisten Solarstrom in
einer Übergangszeit lediglich
drei Jahre lang eine sogenannte
Übergangszahlung bekommen,
die deutlich unter den bisher ga-
rantierten Vergütungssätzen
liegt. Sie soll - je nach Modell -
bei rund 5,2 Cent je Kilowatt-
stunde (kWh) ins Netz einge-
speisten Stroms liegen. An-
schließend soll überschüssiger
Strom direkt vermarktet und
dann zum jeweils aktuellen Bör-
senstrompreis vergütet werden.
Bislang konnten Anlagenbe-

treiberinnenundAnlagenbetrei-
ber über 20 Jahre hinweg mit
einer garantierten Einspeisever-
gütung ihres überschüssigen
Stroms kalkulieren. Aktuell liegt
diese bei Teileinspeisung für An-
lagenbis 10kWPeakleistungbei

maximal 7,7 Cent je kWh. Mit
zunehmender Anlagengröße
sinkt die Vergütung.
Allerdings: Bislanghat sichdas

Bundeskabinett lediglich auf
den entsprechendenGesetzent-
wurf verständigt. Jetztmuss die-
ser noch das parlamentarische
Verfahren durchlaufen.
„Wer sowieso schon in der

Planung einer eigenen PV-Anla-
ge steckt und vielleicht auch
schon Angebote von Installa-
tionsfirmen eingeholt hat, dem
bietet die geplanteNeuregelung
einen finanziellen Anreiz, die In-
betriebnahme, wenn möglich,
noch bis Jahresende 2026 über
die Bühne zu bringen“, sagt Ro-
bin Knies von der Stiftung Wa-
rentest. Denn nur so sichertman
sich in jedemFall nochdiegaran-
tierte staatliche Einspeisevergü-
tung für 20 Jahre. Knies schätzt,
dass sich die Netzeinspeisung
für ab kommenden Jahr instal-
lierte Anlagen weniger lohnt,
sofern der Gesetzentwurf in sei-
ner geplanten Form in Kraft tritt.
Zudemnimmt die Planungsunsi-
cherheit zu. Denn welchen Erlös
der direkt vermarktete Strom
bringen wird, lässt sich derzeit
noch nicht absehen.
Nur so viel: Sollte sich heraus-

stellen, dass mit der Direktver-
marktung höhere Erträge zu er-
zielen sind als mit der garantier-
ten Einspeisevergütung, sollen
Betreiber, deren Anlagen noch
bis Jahresende ans Netz gehen,
jederzeit auf diese Vergütungs-
form wechseln können. Darauf
weist Energieexperte Benjamin
Weigl vom Ratgeberportal „Fi-
nanztip“ hin. „Dieser Weg steht
immer offen“, sagt er. Anders-
rum gilt das allerdings nicht. Die
Einspeisevergütung kann man
sich also bei Umsetzung der Plä-
ne der Bundesregierung nur
noch durch eine Inbetriebnah-
me bis Ende des Jahres sichern.
Henner Schmidt vom Immobi-

lienverband Deutschland (IVD)
hält dasaktuelleVergütungsmo-

fassend verfügbar sind, soll es ab
2027 die bereits erwähnte drei-
jährige Übergangszahlung ge-
ben. Das soll laut Knies den Zeit-
raum überbrücken, bis sich das
System der Direktvermarktung
etabliert hat.
Wer seinen eingespeisten

Strom auch schon während die-
ser Zeit direkt vermarktenmöch-
te, soll Henner Schmidt zufolge
zunächst noch von einem Di-
rektvermarktungsbonus in Hö-
he von 1,5 Cent je Kilowattstun-
de (für Anlagen bis 25 kW) profi-
tieren. Technische Vorausset-
zung für die Erfassung von Ein-
und Ausspeisungen sei ein
Smart Meter, so Schmidt. „Heu-
te haben noch nicht alle Betrei-
ber kleiner privater PV-Anlagen
einen solchen Smart Meter, die-
ser muss teilweise also erst ins-
talliert werden.“

Wie eRzielt mAn
einen höheRen eRlös?

Bei cleverer Verschiebung der
Einspeisezeiten in die Abend-
stunden könne mit der Direkt-
vermarktung ein deutlich höhe-
rer Erlös erzielt werden, als mit
der Einspeisevergütung, erklärt
Benjamin Weigl. „Eine zeitliche
Verschiebung der Einspeisung in
die Stunden mit der höchsten
Stromnachfrage entlastet zu-
dem das Stromnetz für alle und
verringert das oft teure Hoch-
fahren fossiler Kraftwerke.“.
Allerdings ist die Direktver-

marktung für privat erzeugten
PV-Strom bislang nicht massen-
tauglich. Zudem ist die Abwick-
lung mit dem Direktvermarkter
Henner Schmidt zufolge derzeit
technisch und vertraglich kom-
plex. Und nicht nur das: Der Di-
rektvermarkter bekommt für
seine Tätigkeit einen Teil vom
Kuchenab.DieseKosten schmä-
lern den Erlös.
„Auch ab 2027 werden klei-

nere PV-Anlagen meistens at-
traktiv bleiben“, sagt Henner

Schmidt. Zumindest für all jene,
die einenGroßteil des erzeugten
Stroms selbst verbrauchen kön-
nen - etwa dank Wärmepumpe,
Klimaanlage oder Wallbox fürs
E-Auto.DenndieWirtschaftlich-
keit einer privaten PV-Anlage lie-
ge in erster Linie darin,mit selbst
erzeugtem Strom zugekauften
Strom zu ersetzen - nicht darin,
eine Vergütung für den einge-
speisten Strom zu erhalten.
Benjamin Weigl rechnet vor:

„Legt man die typischen An-
schaffungs- und Betriebskosten
einer PV-Anlage auf 20 Jahre
um, kostet die Erzeugung einer
Kilowattstunde Strom oft rund
10 Cent.“ Zugekaufter Haus-
haltsstromkostet hingegenmin-
destens 25 Cent, oft sogar 30
Cent und mehr. „Jede selbst ge-
nutzteKilowattstunde spart also
15 bis 20 Cent auf der Strom-
rechnung - viel mehr als die
knapp 8 Cent, die die heutige
Einspeisevergütung bringt“,
sagt Weigl.
Ab Januar 2027 sollten Ver-

braucherinnen und Verbraucher
bei der Konfiguration ihrer Anla-
ge alsonochmehr als schon jetzt
darauf achten, diese für einen
möglichst hohen Eigenver-
brauch auszulegen. Henner
Schmidt rät daher, die PV-Anla-
ge stets mit einem ausreichend
dimensionierten Batteriespei-
cher zu versehen.
Noch eine letzte Antwort:

Nein. Balkonkraftwerke sind
BenjaminWeigl zufolge von den
geplanten Änderungen ausge-
schlossen. Für sie lohne es sich
meist ohnehin nicht, eine Ein-
speisevergütung zubeantragen.
„Sie finanzieren sich rein durch
den Eigenverbrauch des Stroms
imHaushalt, undüberschüssiger
Strom fließt unvergütet ins
Netz“, so Weigl. dpa

dell für weniger komplex und
weniger aufwendig. Dennoch
rät er Verbraucherinnen und
Verbrauchern davon ab, jetzt
unter Zeitdruck eine vorschnelle
Entscheidung zu treffen. Der
Grund: „Der wirtschaftliche
Nachteil einer überhastet errich-
teten, schlecht konfigurierten
PV-Anlage kann größer sein als
der vermeintliche Vorteil der ga-
rantierten Einspeisevergü-
tung.“
Zumal es ohnehin schwierig

werden kann, noch vor Ablauf
des Jahres eine Anlage installiert
zu bekommen, sofern die Pla-
nung nicht schon weit fortge-
schritten ist, wie René Zietlow-
Zahl von der Verbraucherzentra-
le Niedersachsen zu bedenken
gibt. „Wer jetzt bis zum Jahres-
ende noch schnell eine PV-Anla-
ge aufs Dach setzen möchte,
sollte das nicht auf Kosten einer
gründlichen Planung tun“, sagt
Robin Knies. Von der Beschaf-
fenheit und Ausrichtung des
Dachs bis zum eigenen Strom-

verbrauch und der Größe des
Speichers müssten viele ver-
schiedene Faktoren einkalkuliert
werden, die im Zusammenspiel
nach Möglichkeit zu einer opti-
malen Konfiguration führen.
Helfen können etwa Fachunter-
nehmen oder die Energiebera-
tungsstellen der Verbraucher-
zentralen.
Außerdem sollten Verbrau-

cherinnen und Verbraucher
nicht vorschnell den erstbesten
Kaufvertrag unterschreiben, rät
Benjamin Weigl. „Holen Sie ver-
bindlicheAngebotevonmindes-
tens drei, besser noch von fünf
verschiedenen Fachbetrieben
ein. Vergleichen Sie die Angebo-
te.“ Die „Finanztip“-Faustfor-
mel lautet: Eine Solaranlage soll-
te nicht mehr als 1.600 Euro pro
Kilowatt Peakleistung kosten,
ein Batteriespeicher nicht mehr
als 600EuroproKilowattstunde.
Verbraucherschützer René

Zietlow-Zahl rät zudem zur Vor-
sicht, falls ein Unternehmen die
gesamte Zahlung noch vor

Arbeitsbeginnauf einmal einfor-
dert. Vielmehr sollte die Zahlung
nach Ausführung bestimmter
Arbeitsschritte abschlagsweise
geleistet werden.
„Das Prinzip der Direktver-

marktung besteht darin, dass
Anlagenbetreiber ihren erzeug-
ten Solarstrom an der Strombör-
se verkaufen“, sagt Robin Knies.
„Für jede eingespeiste Kilowatt-
stunde erhalten sie dann eine
Vergütung, die von der aktuel-
len Verfügbarkeit und Nachfra-
ge abhängt.“ Abends und
nachts lasse sich der Strom da-
rumteurer verkaufenals zurMit-
tagszeit, wenn besonders viel
Solarstrom erzeugt und einge-
speist wird.
Verbraucherinnen und Ver-

braucher können allerdings
nicht selbst an der Strombörse
handeln - sie sind auf einen
Dienstleister angewiesen. Dafür
gibt es Knies zufolge schon heu-
te einzelne Anbieter. Weil die
nötigen Strukturen und Ange-
bote aber noch längst nicht um-

Schnell sein lohnt sich? Wer ohnehin vorhatte, eine PV-Anlage auf seinem Eigenheim zu installieren,
kann sich bis zum Jahreswechsel noch günstigere Konditionen sichern. Foto: Bernd Weißbrod/dpa

In Selbstständigkeit leben mit Stil
Das bAD fÜR Die besten JAhRe: Wie lässt sich dies umsetzen? Hier gibt es die passenden Hinweise und Tipps
Die Kinder sind aus dem Haus,
die Zeit für die eigenen vierWän-
de ist da – und mit ihr die Frage:
Passt unser Bad noch zu uns,
auch in zehn oder fünfzehn Jah-
ren? Ob für sich allein oder für
zwei:Wer jenseits der 60 ein Bad
plant, denkt anKomfort für heu-
te und Selbstständigkeit für
morgen. Die gute Nachricht:
Beides sieht inzwischen richtig
gut aus.

JeDem seinen eigenen PlAtz

Bei der Planung desWaschtischs
zeigt sich, was man wirklich
braucht: mehr Privatsphäre oder
die Nähe des Partners, mehr Ab-
lagefläche odermehr Stauraum,
mehr Möbel oder mehr Bewe-
gungsfreiheit. Wer Platz hat,
kann wählen und individuell
kombinieren:Doppelwaschtisch

mit großen Schubladen oder
doch lieber ein Einzelwaschtisch
oder eine Konsolenlösung, bei
denen dank etwas schmaler ge-
wähltemUnterschrank noch ge-
nügend Luft untermWaschtisch
bleibt – etwa für eine Sitzgele-
genheit. Aber auch ein Doppel-
waschtisch ist längst nicht nur
etwas für Familien. Viele Paare
schätzen schlicht den eigenen
Platz amWaschtisch: die eigene
Ablage, der eigene Spiegel, die
eigene Ordnung – ohne Zahn-
putzbecher-Diplomatie. Vor-
sorger planen ihr Bad gerne mit

Dusch-WC – ein echter Gewinn
an Lebensqualität. Die Reini-
gung mit warmem Wasser be-
deutetnichtnur ein Plus anHygi-
ene, sondern vor allem eines:
Unabhängigkeit. Die Intimpfle-
ge bleibt auch dann selbststän-
dig machbar, wenn die Beweg-
lichkeit einmal nachlässt – ein
Thema, über das wenige spre-
chen, aber viele betrifft.

sicheRheit, Die gut Aussieht

Die bodenebene Dusche macht
die tägliche Badroutine barriere-
frei und wirkt dabei so elegant,
dass niemand an ein Pflegebad
denkt. Rutschhemmende Mate-
rialien erhöhen die Trittsicher-
heit. Und was früher nüchtern
Haltegriff hieß, ist heute durch-
gestaltetes Designelement: Eine
Reling oder ein Griff an Dusche,

Wanne und WC gibt Halt und
hilft beimAufstehenundHinset-
zen. Badplaner berücksichtigen
zudem Aspekte wie Eingangs-
breite, Reinigungsfreundlich-
keit, barrierefreie Bedienung
und augenfreundliche Kontras-
te.

VoRAusschAuenD
gePlAnt mit Dem PRofi

Wer sein Bad jetzt vorausschau-
endplant,muss später nicht um-
bauen. Die Badplaner in den
Ausstellungen und Badstudios
des Fachhandwerks stellen Lö-
sungen zusammen, die zuWoh-
nung, Anspruch und Budget
passen – und beraten auch zu
staatlichen Zuschüssen für den
barrierereduzierten Umbau.
Weitere Informationen gibt es
unter www.gutesbad.de. akz

Vorsorger denken beim neuen
Bad an Komfort für heute und
Selbstständigkeit für morgen:
Ein gut geplantes Bad gestaltet
die besten Jahre sicher und stil-
voll. Foto: VDS/akz-o/KI

Gern renovieren wir Ihre Decke und den Fußboden gleich mit!

Holzfenster nie mehr streichen –
dauerhafter Schutz vor Wind und Wetter!
Die individuelle Lösung zum Schutz und Erhalt Ihrer wertvollen Holzfenster
PORTAS – Renovierung mit dem Aluminium-Verkleidungs-System
• nie mehr streichen – kein rausreißen
• Einbau ohne Stemm- und Maurerarbeiten
• Tapeten und Verputz bleiben unbeschädigt
• außen widerstandsfähige Aluminium-Verkleidung, innen Ihr wohnliches Holzfenster
• garantiertes korrosions-, alterungs- und witterungsbeständiges Material
• PORTAS montiert auf der Außenseite maßgenaue Aluminiumprofile auf Rahmen und Flügel
• kostenfreie Beratung bei Ihnen vor Ort

Die preiswerte Lösung – PORTAS Fensterrenovierung:
„Gutes erhalten – Neues gestalten“
Kommen Sie und überzeugen Sie sich ...

Studio Böhlitz-Ehrenberg,
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341/9 75 64 84

Mo. 10–13 Uhr, Mi./Do. 15–18 Uhr

Fuchshain,
Hauptstraße 50

Tel. 034297/4 15 70
Mo.–Fr. 9–16 Uhr

www.uhlrich.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb H. Uhlrich

Küchenrenovierung nach Maß
„Morgens noch die Alte – abends schon die Neue!“
Die perfekte Alternative zum Neukauf!
• aus alt wird neu in nur einem Tag
• kein Dreck oder Baustelle
• kein Ausräumen der Schränke erforderlich
• riesige Auswahl an Fronten, Arbeitsplatten, Geräten und Zubehör
• Beratung bei Ihnen vor Ort – kostenlos
• auch kompletter Neubau von Küchen nach Maß möglich
• kostenfreier Servicebesuch
• gern machen wir auch Ihre Decke und den Fußboden gleich mit

www.uhlrich.portas.de

Studio Böhlitz-Ehrenberg, Lützschenaer Str. 1

☎ Tel. 0341/9 75 64 84
Mo. 10–13 Uhr, Mi./Do. 15–18 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb H. Uhlrich

von 9.00 - 12.00 Uhr

www.uhlrich.portas.de

Studio Böhlitz-Ehrenberg, Lützschenaer Str. 1

☎ Tel. 0341/9 75 64 84
Mo. 10–13 Uhr, Mi./Do. 15–18 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb H. Uhlrich

Gern renovieren wir Ihre Decke und den Fußboden gleich mit!

034297/41570

Sonderschautag am 29. September 2024
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonderschautag mit Sektempfang am
28. Dezember 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Sonderschautag am 25. Mai 2025

von 9.00 bis 12.00 Uhrg
von 9.00–12.00 UhrGern renovieren wir Ihren Fußboden gleich mit!

Sonderschautag am 24. August 2025
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonderschautag am 15. November 2025
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonderschautag am 15. März 2026
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonderschautag am 26. September 2026
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wir suchen ständigMFH/
EFH/-Grundstücke. Bitte alles

anbieten. Mund Immobilien GmbH, 0341-991660011

Junge Familie SUCHT Bauplatz für
Einfamilienhaus od. Haus zum Kauf in
od. nahe Leipzig . ‡ 0151 21 67 28 59

Suche Haus, Eigentumswohnung
oder Grundstück in / um Leipzig oder
bei Grimma , Machern , Naunhof
Tel.015253842010

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Junge Familie sucht Haus zum
Kauf in Leutzsch, Gohlis, Schleußig,
Kleinzschocher, Marienbrunn, Stötteritz
o.ä. ab 130qm ‡ 0152 33956735

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

WOHNEN FÜR SENIOREN

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

HÄUSER
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Auch unter Kronen kann sich Karies bilden
Sitzt eine Krone drauf, kann ein Zahn keine Karies mehr bekommen? Schön wär's.
Was hinter der sogenannten SekundärkarieS steckt – und wie man sich vor ihr schützen kann.

gesundheits- und
pflegeratgeber Anzeigen-Spezial

Frischer Atem beginnt bei den Zähnen

Ein kurzer Moment im Gespräch, ein Seitenblick – und plötzlich fragt
man sich: Habe ich Mundgeruch? Häufig liegt die Ursache im Mund.
Bakterien zersetzen Speisereste und bilden übel riechende Schwefel-
verbindungen. Besonders in den Zahnzwischenräumen sammeln sich
Beläge, die mit der Zahnbürste schwer zu erreichen sind und zu Mund-
geruch führen. Wird die Plaque nicht entfernt, drohen Zahnfleischent-
zündungen und weitere Probleme. Fachleute raten, die Zwischenräume
täglich zu reinigen. Wichtig: passende Größe wählen und ohne Druck
anwenden.

DieseeineKrone in Ihrem
Mund kommt Ihnen lo-
cker vor? Diesen Wa-

ckelkandidaten sollten Sie
lieber nicht ignorieren, son-
dern zeitnah damit in die
Zahnarztpraxis gehen, um
dieKronedortwiederbefesti-
gen zu lassen. Sitzt eine Kro-
ne – oder auch eine Brücke –
nämlich nicht mehr fest, kön-
nenKariesbakteriendenWeg
zum Zahnstumpf darunter
finden und ihn befallen. Da-
vor warnt die Informations-
stelle für Kariesprophylaxe
(IfK). Sekundärkaries lautet
dann die Diagnose. Sie kann
nicht nur schmerzhaft wer-
den, sondern auch ziemlich
teuer. Im schlechtesten Fall
muss der Zahnstumpf gezo-
genundeinneuerZahnersatz
angefertigt werden.

Sekundärkaries wird
oft erst spät entdeckt
Übrigens: Nicht nur lockere
Kronen können Kariesbak-

Auch hier: Gute Zahnhygiene
macht den Unterschied
Immerhin: Das Risiko, eine
Sekundärkaries zu entwi-
ckeln, lässt sich senken.
Worauf es dabei ankommt:
● Kronen genauso gründlich
putzenwie «echte» Zähne.
Wichtig: dabei eine fluo-
ridhaltige Zahnpasta ver-
wenden.

● Auch die Zahnzwischen-
räume reinigen, am besten
täglich. Dafür eignen sich
Zahnseide, Interdental-
sticks oder -bürstchen.

● Sinnvoll kannauchdieAn-
wendung von fluoridhalti-
gen Mundspülungen sein.
Im Zweifel: mit Zahnarzt
oder Zahnärztin bespre-
chen.

● RegelmäßigeKontrollen in
der Zahnarztpraxis wahr-
nehmen. So fällt frühzeitig
auf, sollten Kronen oder
Brücken nichtmehr richtig
sitzen.

dpa

terien die Tür öffnen. Auch
der Zahnfleischrand ist kri-
tisch. Denn hier endet die
Krone, dieWurzeloberfläche
des Zahnes beginnt. An die-
sem Übergang kann sich

leicht eine Sekundärkaries
bilden.

Tückisch:Sie kann sich unbe-
merkt unter der Krone aus-
breiten, wie Prof. Stefan

Zimmer, Sprecher der Infor-
mationsstelle für Kariespro-
phylaxe, warnt. „Wenn sie
dann entdeckt wird, ist der
Zahn oft nicht mehr zu
retten.“

KUrZ-CheCKbeimZAhnArZT SpArT STreSS: Kontrollen zeigen früh, ob eine Krone oder Brücke nicht mehr rich-
tig sitzt. Foto: Christin Klose

Drei Schmerzmittel-Fehler – und wie man sie vermeidet
Kaum eine Hausapotheke

kommtohneSchmerzmit-
tel aus: Ob Ibuprofen, Para-
cetamol, Acetylsalicylsäure
(ASS), Diclofenac oder Na-
proxen. Auch wenn es sie bis
zu bestimmten Dosierungen
rezeptfrei in derApotheke zu
kaufen gibt: Wendet man die
Medikamente falsch an, dro-
hen Gesundheitsrisiken.

Fehler 1: mit Schmerzmitteln
übertreiben
Wer Schmerzmittel auf eige-
neFaust,alsonichtaufärztli-
chen Rat hin, einnimmt, soll-
te das nicht länger als vier
Tage in Folge tun. Dazu rät
die Apothekerkammer Nie-
dersachsen.EsgiltdieFaust-
regel: Nach zehn Schmerz-
mittel-Tagen imMonat sollte
Schluss sein. Diese Grenze
sollte man dabei keinesfalls
jedenMonat ausreizen.

Der Grund: Eine zu häufi-
ge bzw. zu lange Anwen-
dung von Schmerzmitteln
birgt Risiken wie diese: Bei
Ibuprofen, Diclofenac und
Naproxen steigt das Risiko,
Magengeschwüre oder Nie-
renschäden zu entwi-
ckeln. Wer es mit der Ein-
nahme von Paracetamol
übertreibt, riskiert Leber-
schäden.
Generell gilt: Der Körper

kann sich mit der Zeit an
Schmerzmittel gewöhnen.
Bleibt die gewohnte Dosis
aus, kann er mit Kopf-
schmerzen als Entwöh-
nungserscheinung reagie-
ren. Wer daraufhin wieder
eine Schmerztablette
schluckt, kann in einen Teu-
felskreis geraten.
Wichtig: Auch die jewei-

lige Tageshöchstdosis muss
man einhalten. So nennt das

Portal„gesundheitsinforma-
tion.de“ ein Beispiel: Wer
Ibuprofen 400 einnimmt,
sollte als Erwachsener
höchstens drei Tabletten am
Tag (24 Stunden) schlucken.
Die Tageshöchstdosis liegt
bei 1200 Milligramm. Wur-
den Schmerzmittel ärztlich
verordnet, kann die Tages-
höchstdosis höher ausfallen.
Es gilt das Motto: so viel wie
nötig, sowenigwiemöglich.

Fehler 2: nicht an
Wechselwirkungen denken
Schmerzmittel vertragen
sich mit manchen Medika-
menten nicht gut, Stichwort:
unerwünschte Wechsel-
wirkungen. Dazu sollte ma-
nin die Packungsbeilage
schauen bzw. sich in der
Apotheke beraten las-
sen. Ein Beispiel: Manche
Menschen nehmen zur Blut-

verdünnung niedrig dosier-
tes ASS ein, das das Risiko
für Gefäßverschlüsse senkt.
Nehmen sie zeitgleich Ibu-
profen ein, kann das die
blutverdünnende Wirkung
von ASS hemmen. Wer bei-
de Medikamente einneh-
menmuss, sollte dasmit aus-
reichend zeitlichem Ab-
stand tun. Heißt konkret:
ASSmindestens 30Minuten
vor oder mindestens acht
Stunden nach dem Ibupro-
fen einnehmen. Vorsicht gilt
auch bei Alkohol: Kombi-
niert man ihn mit Paraceta-
mol, kann die Leber Scha-
den nehmen, warnen die
Apotheker. Denn der Wirk-
stoff wird - ebensowieAlko-
hol – von dem Organ abge-
baut.

Fehler 3: einfach irgendeinen
Wirkstoff einnehmen

Schmerzmittel sind sie zwar
alle. Doch nicht jeder Wirk-
stoff eignet sich für jeden
Körper und für jeden
Schmerz. Stärke und Art der
Beschwerden, Vorerkran-
kungen, Alter – all das be-
stimmt mit, welcher Wirk-
stoff für wen am besten
passt. Am besten lässt man
sich dazu in der Apotheke
beraten. Das ist der Apothe-
kerkammer zufolge beson-
ders wichtig bei Kindern,
Allergikern, bei chronisch
kranken Menschen,
Schwangeren, Älteren, Nie-
renkranken und bei allen,
die mehrere Medikamente
einnehmenmüssen.Egal, ob
Gelenke, Zähne oder der
Unterleib schmerzen: Hal-
ten die Beschwerden an, ist
es gut, der Ursache auf den
Grundzugehen -und siege-
zielt zu behandeln. dpa
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SPANIEN

Wanderparadies Mallorca
Hotel mit direkter Strandlage

· 8 Tage Flugreise ab Leipzig nach Palma
· 7 Ü/HP im 4*-Hotel UB Lido Park in Paguera
· sz-Reisebegleitung ES-PM07

Höhepunkte Wanderungen: Seeräuber-
turm vom Cap Andritxol, rund um Andratx,
von Raixa nach Valldemossa, von Calvia nach
Galilea und von Estellencs nach Banyalbufar;
Begrüßungsgetränk; ein mallorquinisches
Picknick; Zimmer mit seitlichem Meerblick

02.10.–09.10.26

8 Tage im DZ p.P. ab 1.399€ / EZ ab 1.599 €

ITALIEN

Ewiges Rom, sonniges
Amalfi, feuriges Pompeji
Eine italienische Weltreise
· 10 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 9 Ü/F in 3*-/4*-Hotels im Raum Gardasee /

Rom / Halbinsel Sorrent, 7x Abendessen
· sz-Reiseleitung IT-RA01

Höhepunkte Aufenthalt in Positano, Sorrent
und Amalfi; Ausflüge: Pompeji und Vesuv;
Panoramafahrt Amalfiküste; Stadtrundgänge:
Antikes und Klassisches Rom, Vatikan; Eintrit-
te: Pompeji, Petersdom, Vesuv und Pantheon

07.10.–16.10.26

10 Tage im DZ p.P. ab 1.769€ / EZ ab 2.179 €

NIEDERLANDE

Amsterdam –
berauschend schön!
Besuch Rijksmuseum, Grachtenfahrt,
Freizeit
· 5 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 4 Ü/HP im 4*-Grand Hotel Amstelveen

in Amsterdam; sz-Reiseleitung NL-AM01

Höhepunkte Ausflug nach Delft, Leiden und
an die Nordseeküste; Stadtführung in Amster-
dam mit örtlicher Reiseleitung; Besichtigung
einer Keramik-Manufaktur in Delft; Grachten-
fahrt in Amsterdam; Eintritt in das Rijksmuseum

07.10.–11.10.26

5 Tage im DZ p.P. ab 1.149€ / EZ ab 1.329 €

DEUTSCHLAND

Bayerns Tal der Könige
Berchtesgadener Land &
Deutsche Alpenstraße
· 6 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 5 Ü/HP im Alpensport-Hotel Seimler

in Berchtesgaden
· sz-Reiseleitung DE-BG01

Höhepunkte Ausflüge: Königssee, Ober-
salzberg, Roßfeldpanoramastraße, Salzburg
mit Stadtrundgang, Wolfgangsee, Chiemsee
und Deutsche Alpenstraße, Bad Reichenhall;
Schifffahrten: Königssee, Chiemsee u. v. m.

04.10.–09.10. / 25.10.–30.10.26

6 Tage im DZ p.P. ab 949€ / EZ ab 1.049 €

IMMER EIN ERLEBNIS

kostenlose Hotline 0800 250 00 00 in Ihrem Reisebüro und DDV Lokal online auf sz-reisen.de Veranstalter: SZ-Reisen & Service GmbH, Ostra-Allee 18-20, 01067 Dresden
Satzfehler vorbehalten.BERATUNG & BUCHUNG

Reisen Sie mit uns in den Goldenen Herbst

Kalabrien

ITALIEN

NUR Flug Angebot
Exklusiver Direktflug ab Leipzig
nach Kalabrien (Lamezia Terme)

MOM-SUF-NURFL-LEJ

Kalabrien – wo türkisblaues Meer auf wilde
Küsten und malerische Dörfer trifft.
Genieße Sonne, italienische Küche und das
süße Leben fernab des Massentourismus.
Pack deine Koffer und entdecke den Süden
Italiens – Kalabrien wartet auf dich!

Ewiges Rom, sonniges 
Amalfi , feuriges Pompeji
Eine italienische Weltreise
· 10 Tage
· 9 Ü/F in 3*-/4*-Hotels im Raum Gardasee / 

·

NUR FLUG

349€
p.P.

29.09.–06.10.26

Last-Minute-Rabatt

Prävention:

Venencheck

Schnell, einfach, schmerzfrei –
für gesunde Venen und
ein aktives Leben!

www.alippi.de

Venencheck

Schnell,�einfach,�schmerzfrei�–

Alippi GmbH
Leipziger Str. 160, 08058 Zwickau, Tel.: 0375 88303-0, E-Mail: info@alippi.de Bi
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Sanitätshaus

Sichern Sie sich Ihren Termin!
Persönlich vor Ort im Geschäft
oder telefonisch unter 0341 2319699

mittels nicht invasivem
Messverfahren – digitale
Photoplethysmographie (D-PPG)

ein�aktives�Leben!
ImOktober 2026 für 15 € in

Ihrem Sanitätshaus Alippi:

Leipzig, B.-Göring-Str. 161
–163



Was hilft gegen Montagsblues?
Eine Karriereexpertin erklärt, wie kleine Veränderungen den Wochenstart erleichtern

Der Montagsblues trifft viele
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer hart. Schon am Sonn-
tagnachmittag geht es los: Oh
Gott, morgen wieder arbeiten!
Ist das normal? Und was kann
man dagegen tun?
„Ein gelegentliches Tief ge-

hört dazu“, sagt Stefanie Bi-
ckert, Job- und Karriereexpertin
bei der Plattform Indeed. „Ent-
scheidend ist, ob die Lustlosig-
keit zum Dauerzustand wird.
Wer früh hinschaut, kann
gegensteuern, bevor aus dem
Montagsfrust eine Unzufrieden-
heit wird, die sich durch den ge-
samten Arbeitsalltag zieht.“
Diese drei Tipps helfen, die eige-
ne Situation einzuordnen und
wieder in die Spur zu kommen.
Wenn der Montag schon am

Wochenende schlechte Laune
macht, sollte man ihn nicht mit
der unangenehmsten Aufgabe
beginnen. „Eine Arbeit, die ab-
geschlossen werden kann, gibt
das Gefühl, bereits etwas ge-
schafft zu habenunddemunge-
liebten Tag eine positive Rich-
tung“, so Bickert. Dafür könne
man anfangen, die ganze Wo-
che über eine „Montags-To-do-
Liste“ mit angenehmen Aufga-
ben zu führen, die nicht sofort
erledigt werden müssen.
Sich zum Wochenstart immer

wieder aufs Neue durchzurin-

über Wochen oder Monate?
Hinter dem Frust können ganz
unterschiedliche Ursachen ste-
cken: dasGefühl, beruflich nicht
voranzukommen, dauerhafte
Überforderungdurch ein zugro-
ßes Arbeitspensum oder das
Gegenteil, wenn die Aufgaben
langweilen. Auch fehlende
Wertschätzung oder Reibereien
im Team zahlen darauf ein.
Auch hier rät die Karriereex-

pertin zumVerschriftlichen: Eine
Liste der Aufgaben und Situatio-
nen, die den eigenen Arbeitsall-
tag gerade schwierig machen,
hilft besser zu benennen, was
genau stört. Ein pauschales
„keine Lust“ lässt sich schwer
verändern, konkrete Punkte
aber schon. Dann kann ein offe-
nes Gespräch mit der Führungs-
kraft, idealerweise mit konkre-
ten Lösungsvorschlägen und
nicht nur Kritik, der nächste
Schritt sein. Die Liste dient dann
weiter als Referenzpunkt: Las-
sen sich Punkte lösen, sollte sie
mit der Zeit kürzer werden.
Bleibt sie gleich oder wächst so-
gar an, handelt es sich bei der
Unzufriedenheit vermutlich um
mehr als ein vorübergehendes
Montagsgefühl. Für manche
kannsichdannzeigen:Derbeste
WegausdemMontagstief ist ein
Wechsel in ein Arbeitsumfeld,
das wirklich passt. dpa

gen, kostet Energie - und die ist
begrenzt. Wer schon am Freitag
notiert, womit der Montag be-
ginnt, plantdenunangenehmen
Tag, solange man noch einen
guten hat.
„Motivation entsteht vor al-

lem von innen“, so die Expertin.
Wer ein Gefühl dafür hat, was
ihn im Job erfüllt und aufwelche
langfristigen Ziele die eigene
Arbeit einzahlt, kommt leichter
durch schwierige Tage. Deshalb
lohnt es sich, den eigenen An-

trieb an schlechten Tagen be-
wusst hervorzuholen: Was
möchte ich beruflich eigentlich
erreichen, in den nächsten Mo-
naten, in den nächsten Jahren?
Genauso hilfreich sei der Blick

auf das Jetzt: Welche Aufgaben
machenFreude?WerdenFokus,
wo immermöglich, auf diese Tä-
tigkeiten lenkt, holt sich Energie
zurück. In frustrierenden Phasen
rückt schnell in den Vorder-
grund, was nicht funktio-
niert. „Gelöste Probleme, positi-

ve Rückmeldungen und erreich-
te Ziele regelmäßig schriftlich
festzuhalten, ist ein einfaches
Gegenmittel“, rät Stefanie Bi-
ckert. Auch, weil Menschen Kri-
tik länger speichern als Lob. Die-
se Perspektive helfe, die eigene
Situation in lustlosenMomenten
realistisch einzuordnen.
Wenn neue Routinen und der

Blick auf die eigenen Erfolge kei-
ne Veränderung bringen, ist Zeit
für eine Bestandsaufnahme.
Zieht sich das Unbehagen schon

Wegen des starken Kontrasts zum vorangegangenen Wochenende fühlt sich der erste Tag der
Arbeitswoche oft mies an. Foto: Christin Klose/dpa

Hürden im Job
Nachgefragt: Was dürfen linkshänderinnen und linkshänder vom Chef verlangen?
Die Maus liegt falsch, das Werk-
zeug tut nicht, was es soll, und
so ziemlich alles an Materialien
ist irgendwie unpraktisch ange-
ordnet: Unser Arbeitsalltag ist
für Rechtshänder gemacht. Das
kann für Linkshänder herausfor-
dernd bis überfordernd sein.
Muss der Arbeitgeber hier tätig
werden?

Ganz klar: Ja. „Der Arbeitge-
ber ist verpflichtet, dem Arbeit-
nehmer geeignete Arbeitsmittel
zur Erbringung der Arbeitsleis-
tung zur Verfügung zu stellen“,
so Alexander Bredereck, Fach-
anwalt für Arbeitsrecht. Das
steht so im Arbeitsschutzgesetz
und in der Arbeitsstättenverord-
nung.

Das heißt: Der Arbeitgeber
muss Linkshändern für siegeeig-
nete Computermäuse, Scheren
oder andere Arbeitsmittel spe-
ziell für Linkshänder auf seine
Kosten zur Verfügung zu stellen.
Das klingt machbar. Aber was
gilt bei schwerem Gerät?
Auch teure Maschinen kön-

nen für Linkshänder ungeeignet

sein. „Maschinen sind, soweit
mit vertretbarem Aufwand
möglich, entsprechend anzu-
passen“, so Bredereck. Im Rah-
men einer Gefährdungsbeurtei-
lung muss der Arbeitgeber pro-
aktiv entsprechende Gefahren
für seine linkshändigen Arbeit-
nehmer ermitteln und diesen
entsprechend begegnen.

gesundheit darf
nicht gefährdet werden

Darf er auch verlangen, dass ich
an Geräten arbeite, die für
Rechtshänder konzipiert sind?
Jedenfalls dann nicht, wenn die
Arbeit mit solchen Geräten zu
einer Gesundheitsgefährdung
führen würde, so der Fachan-
walt. Allein die Tatsache, dass
bei bestimmten Arbeitsmitteln
Geräte speziell für Linkshänder
entwickelt wurden, sei bereits
ein Indiz für den Anspruch des
Arbeitnehmers auf Bereitstel-
lung durch den Arbeitgeber.
Muss ich bei der Bewerbung

sagen, dass ich Linkshänder bin
beziehungsweise darf der
Arbeitgeber das fragen?
„Nein“, so Alexander Brede-
reck. „Fragen darf der Arbeitge-
ber inderRegel nicht.Daherdarf
man notfalls sogar lügen.“dpaZollstock für Linkshänder: Viele Werkzeuge sind für Rechtshänder konzipiert. Foto: Martin Schutt/dpa

Möchtest du in einem netten Team arbeiten,
dann bewirb dich bei uns. Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
für unsere

Spielothek in Leipzig

Tel.: 0177/3322292

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, an Menschen, interessanten Themen und an einem
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Institut für Demoskopie Allensbach
Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Für die MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH suchen wir

Zusteller (m/w/d) für den
SachsenSonntag
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend oder interessiert an einem
Zuverdienst neben Ihrem Job? Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

•www.lokalboten.de
• sofort.bewerben@lokalboten.de
•oder telefonisch unter 0341 2181 3270
MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Sie sind:
•mindestens 16 Jahre alt
•zuverlässig und pünktlich

Wir bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger
Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und

Wir bieten Ihnen:
•Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und
flexible Zeiteinteilung am Wochenende

Zusteller (m/w/d) für die Gebiete:04109 Zentrum-West 04289 Probstheida04157 Gohlis 04299 Stötteritz04177 Lindenau/Altlindenau 04317 Reudnitz04229 Plagwitz/Schleußig 04318 Anger-Crottendorf04275 Südvorstadt 04416 Markkleeberg04277 Connewitz 04442 Zwenkau04288 Liebertwolkwitz/Holzhausen

Begleitagentur sucht dich.
Du bist eine selbstbewusste Frau
u. möchtest dazu verdienen, dann
melde dich. Flexible Arbeitszeit u.

guter Verdienst.
Tel.: 0151 / 15554101

§Möglichkeiten
der Nachlass-
gestaltung

Vererben mit Plan

28. Oktober 2026
Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr

Kuppel des Verlagsgebäudes der LVZ
Peterssteinweg 19 | Leipzig

Jetzt anmelden:
notarkammer-sachsen.de/

leserforum-leipzig
oder telefonisch unter

0351-80 72 70

Leserforum Recht

Suche Verkäufer (m/w/d) für PC und
Pösna Park für Nov./Dez., Nebenjob/
Aushilfe. ‡ 03443/803802

Allroundhandwerker, gern auch
Altersrentner, für spontane Klein-
reparaturen in Mietwohnungen (bei
Mieterwechsel) in Borna/ Neu-kirchen/
Wyhra gesucht. ‡0171-7776661 o.
09127-5555 Hr. Böckl

Suche Putzhilfe 1x wöchentlich.
‡ 0341-6899992

Suche Anstellung in der Gastronomie
in Leipzig auf Minijob-Basis (Küchen-
hilfe). ‡ 0176/61094101

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
Leipzig! Putzen, bügeln, einkaufen.
‡ 0176/61094101

Reinigungskraft für Privathaushalt im
Zentrum Süd auf Minijob-Basis
gesucht. Ca. 4 Std. alle 14 Tage, ggf.
später mehr. VB sind 15,-€/Std. Gerne
mehr telefonisch ‡ 0341/56112513

STELLENANGEBOTE

HAUS−/REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

STELLENMARKT

MINI− UND NEBENJOBS

WEITERE BERUFSFELDER

19STELLENMARKTSONNABEND, 19. SEPTEMBER 2026



Musikabend im Kleeblatt-Stil
IrIscher Abend am 25. September in der Kulturscheune Taucha
Taucha. Ein Abend mit
Whisk(e)y, Livemusik und Le-
bensfreude im Zeichen des Klee-
blatts wartet am Freitag, 25.
September, in Taucha: Um 19
Uhr beginnt der Irische Abend
des Fördervereins Ritterguts-
schloss mit der Band Seldom So-
ber Company in der Kultur-
scheune. Die Premiere war ein
großer Erfolg – keine Frage, da
musste es einfach Fortsetzun-
gen geben: Die nächste Ausga-
be vom Irischen Abend lädt wie-
der ein zu einer musikalischen
Reise auf die Grüne Insel. In der
urigen Kulturscheune ist die
Band Seldom Sober Company
aus Halle am Start und hat jede

Menge Irish Folk imGepäck. Mit
traditionellen irischen Liedern,
mitreißenden Melodien und
schwungvollen Rhythmen
nimmtdie BandumNico Schnei-
der aka Nick O’Taylor das Publi-
kum mit auf eine musikalische
Reise durch die irische, schotti-
sche und teils auch amerikani-
sche Folkmusik. Mal gefühlvoll
und melancholisch, mal ausge-
lassen und temperamentvoll -
die Musik erzählt von der Sehn-
sucht, Liebe , Freundschaft, der
Weite Irlands und natürlich von
der irischen Lebensfreude.red.

2 Infos:
www.schlossverein-taucha.de

Die Seldom Sober Company aus Halle spielt zum Irischen Abend in
Taucha auf. Foto: Band

Leipzig. „Demenz – (k)eine
Frage des Alters“: Unter diesem
Motto findet bis 25. September
die Woche der Demenz in Leip-
zig statt. In diesem Rahmen fin-
dennachAngabenderDemenz-
beratungsstelle des Sozialamtes
über 60 Veranstaltungen im
Stadtgebiet statt.
Das Programm richtet sich

einerseits an Menschen mit De-
menz, die beispielsweise durch
Musik, Puppenspiel oder Düfte
aktiviert werden sollen. Ande-
rerseits werden pflegende An-
gehörige und Interessierte um-
fangreichüberdas Erkrankungs-
bild aufgeklärt, etwa in Fachvor-
trägen, Filmen sowie durch indi-
viduelle Beratung. Auch ein De-
menzsimulator wird im Rahmen
dieser Woche angeboten.

VortrAge undmehr zum
weltAlzheImertAg

Ein kurzer Blick in Programm: So
bietet der Weltalzheimertag am
Montag, 21. September, bei-
spielsweise verschiedeneVorträ-
ge über Demenz, kreative Ange-
bote, Bewegung, Gedächtnis-
training und eine Führung durch
das Tageshospiz. Am Dienstag,

Nymphen oder Geister der
Unterwelt für die richtige Stim-
mung sorgen. Gesungen wer-
den auf Melodien aus der Musik
des Frühbarocks – natürlich ge-
spielt auf den typischen Instru-
menten wie Dulzian, Zink oder
Theorbe – dabei deutsche Texte,
die zurHandlungpassenundge-
meinsam einstudieren einstu-
diert werden. Dass durch das
Mitsingen der ein oder andere
Ohrwurm hängen bleibt, ist
nicht ganz auszuschließen.

dIes sInd dIe beIden
termIne In leIpzIg

Gespielt wird „OHRpheus“ vom
Ensemble La Rubina mit Nora
Hansen, Friederike Otto und
Christoph Sommer, die Regie
übernimmt Oliver Endreß. Se-
hen kann man das Stück zum
einen amDienstag, 22. Septem-
ber, um 10 Uhr und um 14.30
Uhr in der Gedächtniskirche
Schönefeld. Zum anderen wird
es amMittwoch, 23. September,
ab 15 Uhr im Mendelssohn-
Haus aufgeführt.

2 weitere Infos:
www.la-rubina.de

„(K)Eine Frage
des Alters“
Woche der Demenz bietet bis 25. september
zahlreiche Veranstaltungen in Leipzig

22. September, klären mehrere
Notare um 15 Uhr über juristi-
sche Vorsorge bei Demenz auf
und informieren darüber, wie
Betroffene handlungsfähig blei-
ben. Mut machen möchte der
Dokumentarfilm „Diagnose De-
menz – Ein Schrecken ohne Ge-
spenst“, der am 24. September
um 18 Uhr im Passage Kino ge-
zeigt wird. Ein besonderes High-
light ist das Konzert „Musik im
Moment – Lieder, die im Herzen
wohnen“ im Musiksalon des
Mendelssohn-Hauses Leipzig
am 25. September um 10.30
Uhr.

Im Internet fIndet mAn dAs
VollständIge progrAmm

Das vollständige Programm ist
im Internet abrufbar und liegt in
der Demenzberatungsstelle (So-
zialamt, Prager Straße 21), in
Bürgerämtern, Seniorenbüros
und im Sozialamt aus. Die meis-
ten Veranstaltungen sind kos-
tenfrei, um Anmeldung wird je-
doch gebeten. red./jw

2 Infos zur woche der demenz
sowie generell zum thema:
www.leipzig.de/demenzberatung

Sagenhafte
Musikkonzerte
La Rubina präsentiert „ohrpheus“ sowohl am
22. September als auch am 23. September

Leipzig. Auf eine musikalische
Fabelreise kannman dieser Tage
in Leipzig gehen: Das Ensemble
La Rubina lädt zu „OHRpheus“
unddies gleich zweimal. Erleben
kannmandiesemusikalische Fa-
bel amDienstag, 22. September,
in derGedächtniskirche Schöne-
feld und amMittwoch, 23. Sep-
tember, im Mendelssohn-Haus.

KlAssIsche sAge für KInder
mIt VIel humor

Dabei ist „OHRpheus“ eine klas-
sische Sage für Kinder mit viel
Musik, Humor und Poesie: Mit
demZiel,mit viel Spaßund Inter-
aktion in denKindern die Freude
an der Musik zu erwecken oder
zu verstärken. Und so geht es
spielerisch auf eine (musikali-
sche) Entdeckungsreise: Wenn
der Held Orpheus in die Unter-
welt hinabsteigt, tut er das na-
türlichüber eine Tonleiter – diese
lassen die Musizierenden dann
zusammenmit den Kindern ent-
stehen.
Auch das gemeinsame Singen

und Spielen kommt nicht zu
kurz. So wird das Publikum in
viele Szenen mit einbezogen –
die Kinder dürfen als Hirten,

Zärtlichkeit, Liebe und einen verläss-
lichen Partner an Deiner Seite – wünschst
Du Dir das auch? Attraktive Altenpfle-
gerin, 45/164, steht selbstbewusst und
unabhängig im Leben. Ihre Kinder sind
längst erwachsen und gehen ihre eigenen
Wege. Nun ist für sie die Zeit gekommen,
wieder an das eigene Glück zu denken.
Sie genießt Ausflüge, Spaziergänge, gute
Gespräche, Musik, Kino und schöne ge-
meinsame Momente – vielleicht schon
bald mit Dir? Alter oder Beruf sind für sie
nicht entscheidend. Viel wichtiger sind
Ehrlichkeit, Treue, Vertrauen und ein lie-
bevoller Umgang miteinander. Wenn auch
Du Dir eine harmonische Beziehung auf
Augenhöhe wünschst, dann freut sie sich
auf Deine Nachricht. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Die Zeit zu zweit verbringen – ach wäre
das schön! Daniela, 55 Jahre, Witwe, bin
bildhübsch mit schulterlangen, blonden
Haaren, lieb und fit, mag es ordentlich
und sauber, kann gut kochen und möchte
nicht mehr allein sein, suche einen lieben
Mann, würde auch umziehen. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Lieber Herr passenden Alters gesucht!
Mein Name ist Helga, Ende 70/158, habe
bis zur Rente als Physiotherapeutin ge-
arbeitet, bin eine junggebliebene Witwe
mit einer sehr schönen weiblichen, zier-
lichen Figur und mit einem liebevollen
Herz. Gerne möchte ich einen lieben Mann
umsorgen, für den Treue, Vertrauen und
Ehrlichkeit keine leeren Worte sind. Zu
zweit macht alles viel mehr Spaß. Ich bin
eine bescheidene, fürsorgliche Frau und
stelle keine Ansprüche. Mein Problem ist
nur die Einsamkeit. Ich habe keine Kin-
der, sehe gut aus, fahre gern mit meinem
kleinen Auto, mag ein gemütliches Zuhau-
se, Musik, Gartenarbeit. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Katja, Anfang 40, ganz allein, ohne
Kinder, vielseitig interessiert und be-
rufstätig. Ich vermisse das Kribbeln,
das mir bei jeder Berührung durch den
Bauch schießt. Du auch? Du solltest fa-
milienfreundlich, aber kein Stubenhocker
sein. Ich kann behaupten, dass ich ta-
geslichttauglich bin, den Rest musst du
selbst herausfinden. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Monika, 66 Jahre, hatte sich ihre Ren-
tenzeit anders vorgestellt. Jetzt ist Sie
Witwe, die Kinder leben ihr eigenes Le-
ben und wenn sie Lust auf Essen gehen,
Reisen oder einen kleinen Ausflug hat, ist
sie doch meistens alleine. Gern möchte
sie einen ganz normalen, bodenständigen
Mann kennenlernen, mit dem sie opti-
mistisch in die Zukunft blicken kann. Zu
wissen, dass wieder jemand für sie da ist,
wäre ihr größtes Glück. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Bildhübsche Simone, 57/167, hatte es
schon einmal mit einer Anzeige versucht,
leider hat sich keiner gemeldet. Versuche
es heute das letzte Mal! Bin eine ganz lie-
be und natürliche Frau, mit sportlicher,
schlanker Figur. Fühle mich nach groß-
er Enttäuschung sehr einsam und schon
fast verzweifelt. Möchte mich so gern
neu verlieben, in einen ehrlichen, treuen
Mann. PV, Tel. (0341) 35219784 auch
am Wochenende.

Noch einmal verlieben und gemeinsam
durchs Leben gehen! Anne, 70 J., seit
über 5 Jahren verw., ist eine herzl. und
lebensfrohe Frau, die sich noch einmal das
schöne Gefühl wünscht, einen vertrauten
Menschen an ihrer Seite zu haben und
den Alltag gemeinsam zu genießen. Sie ist
gepflegt und sympathisch, ruhig, ausge-
gl., ehrlich u. liebevoll. Anne ist häuslich,
kocht u. backt gerne und liebt gemütliche
Stunden genauso wie schöne Unterneh-
mungen. Zu einer erfüllten Partnerschaft
gehören für sie auch Nähe, Zärtlichkeit
u. eine liebevolle Verbundenheit. Zu ih-
ren Interessen gehören Reisen, Ausflüge,
Spaziergänge, Wandern, Besuche in der
Therme o. Veranstaltungen u. Feste. Sie
wünscht sich e. gutmütigen, humor- und
liebev. Mann, der ehrlich, zuverlässig und
familiär ist. Einen Partner, der Verständnis
hat, mit dem sie lachen, schöne Erleb-
nisse teilen und eine harmonische Bezie-
hung aufbauen kann. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Attraktive Ärztin – 76/162, blond,
seit zwei Jahren verwitwet. Ich bin ruhig
und auch sehr verträglich und eine gute
Hausfrau, koche gern, bin eine sichere
Autofahrerin und mag die Natur. Ich habe
meinen Mann zu Hause gepflegt bis er
eingeschlafen ist und würde gerne mit
einem verträglichen Herrn wieder zusam-
men sein! PV, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Herbstzeit ist Kuschelzeit – vielleicht
bald gemeinsam? David, 43/186, dunkel-
haarig, mit sicherem Beruf, sucht keine
flüchtige Bekanntschaft, sondern eine lie-
bevolle Partnerin für eine gemeinsame Zu-
kunft – gerne auch mit Kind. Ich bin ein ru-
higer, herzlicher und zuverlässiger Mann,
der die Natur, Ausflüge und Spaziergänge
mit seinem Hund liebt. Bei der Feuerwehr
engagiere ich mich ehrenamtlich, weil Zu-
sammenhalt für mich selbstverständlich
ist. Ich wünsche mir eine Frau, mit der
man lachen, reden, den Alltag teilen und
sich aufeinander verlassen kann. Wenn Du
bodenständig, ehrlich, gepflegt und natur-
verbunden bist, möglichst mobil und Dir
Nähe, Vertrauen und Geborgenheit wichtig
sind, freue ich mich auf Deinen Anruf. PV,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Klein, zierlich und mit großem Herz
sucht dich! Lena, 30 Jahre, Praxisleite-
rin in der Altenpflege, ist eine liebevolle,
humorvolle und natürliche junge Frau,
lebensfroh und bodenständig. Sie liebt
Spaziergänge, Inliner fahren, Natur, Sau-
na, Naturbäder und trifft sich gerne mit
Freunden – genauso genießt sie aber
auch gemütliche Stunden in ihrem schö-
nen Zuhause. Familie bedeutet ihr viel,
und ein Kinderwunsch ist ebenfalls da.
Du bist ehrlich, zuverlässig und humor-
voll, hast ein gepflegtes Auftreten, Füh-
rerschein, Beruf und einen Plan für deine
Zukunft? Du bist handwerklich geschickt,
romantisch und hast das gewisse Etwas?
Dann könnte aus einem ersten Kennen-
lernen vielleicht schon bald mehr werden.
Lena ist nicht ortsgebunden! PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Silvia, 50 Jahre, mit Leib und Seele ein
Familienmensch, eine Frau mit Herz und
Gefühl, langes Haar, gute Figur, aufge-
schlossen, aber leider Single und furcht-
bar allein. Ich sehne mich danach, wieder
eine richtige Familie zu haben. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Vielleicht ist genau jetzt der richtige
Moment, um sich zu begegnen… Andrea,
60 Jahre, verwitwet, ist eine herzliche
und lebensfrohe Frau, die sich nach einer
harmonischen Partnerschaft mit einem
besonderen Menschen an ihrer Seite
sehnt. Nach einer schweren Zeit möch-
te sie wieder nach vorn blicken und die
schönen Seiten des Lebens mit einem
liebevollen Partner teilen. Sie ist eine
vielseitig interessierte Frau, reist gerne,
liebt Spaziergänge und die Natur, genießt
gesellige Runden und freut sich über ge-
meinsame Unternehmungen. Andrea ist
offen, zuverlässig und schätzt Ehrlichkeit,
Humor und ein harmonisches Miteinan-
der. Sie wünscht sich einen liebevollen
Partner, mit dem man lachen, reden,
Neues entdecken und einfach füreinander
da sein kann. Vielleicht beginnt alles ganz
entspannt bei einem Kaffee. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Helga, 81/159/54, gelernte Physiothe-
rapeutin, bin eine gutaussehende, liebe
Witwe und eine gute Hausfrau, bin nur
leider sehr einsam und möchte einfach
wieder glücklich sein. Fahre Auto, bin
nicht ortsgebunden und suche einen lie-
ben Mann, auch älter. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Die schönsten Jahre sind jetzt und di-
ese möchte ich gern zu zweit genießen!
Bin ein sympathischer, liebevoller Mann,
Tom, 54/180, Maschinenbau Ingeni-
eur, gesch., fest im Job & im Leben ste-
hend, finanziell gesicherte Verhältnisse,
mit Haus und Garten. Ich bin vielseitig
interessiert (Kochen, Gartenarbeit, Rei-
sen, Radtouren, Tanzen) und Langeweile
kommt fast nie auf, aber dennoch habe
ich das Gefühl, einsam zu sein. Die Be-
kanntschaft einer liebevollen, reiselu-
stigen, selbstbewussten Frau mit Humor,
wäre mein größter Wunsch. Meldest Du
Dich? PV, Tel. (0341) 35219784 auch
am Wochenende.

Bereit zum Leben, bereit zum Träumen
– vielleicht bereit für Dich! Ich bin Seba-
stian, 36/184, Ingenieur und ein Mann,
der mit beiden Beinen im Leben steht.
Ich bin ehrlich, loyal, herzlich und suche
eine Frau, mit der ich gemeinsam schöne
Momente erleben und eine harmonische
Zukunft aufbauen kann. In meiner Freizeit
liebe ich Musik, Reisen, Kultur, Spazier-
gänge, Tanzen und Sport. Ich bin ruhig,
direkt und zuverlässig, aber auch humor-
voll, aufgeschlossen und unternehmungs-
lustig. Mein Beruf ist mir wichtig und ich
engagiere mich mit Freude in dem, was
ich tue. Ich habe einen kleinen, aber gu-
ten Freundeskreis und verbringe gerne
Zeit mit Menschen, die mir wichtig sind.
Ich wünsche mir eine natürliche, ehrliche
und herzliche Frau. Du solltest verständ-
nisvoll, liebevoll, humorvoll und positiv
eingestellt sein. Wenn Du Lust hast, das
Leben gemeinsam zu genießen, zu lachen
und zu reisen, dann freue ich mich darauf,
Dich kennenzulernen. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Ich bin Wolfgang, 68 Jahre, leider viel
zu früh verwitwet, habe bis zur Rente als
Baumaschinist gearbeitet, bin finanziell
versorgt, habe ein Haus, ein Auto, bin un-
ternehmungslustig und anpassungsfähig.
Ich möchte eine ehrliche und natürliche
Frau, gern auch älter, für eine dauerhafte
Freundschaft kennen lernen. Ich bin ein
Mann, dem Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
im Leben wichtige Eigenschaften sind.
Ich liebe die Natur, Spaziergänge und
bin offen für Neues. Ich bin sehr selbst-
ständig. Unsere Wohnumfeld sollten wir
nicht übereilt aufgeben, aber die Freizeit
gemeinsam verbringen. Freue mich auf
einen Anruf. PV, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Bist Du der Mann, der mit mir den
Herbst genießt und durch die Natur ra-
delt, ins Kino geht und in dessen Armen
ich mich hinein kuscheln kann? Marissa,
38 Jahre, eine schlanke Frau, hübsch,
liebenswert, anfangs zurückhaltend,
aber voller Lebenslust und Leidenschaft,
möchte mit Dir die Liebe erleben und
deine Traumfrau werden. Alles Weitere
beim Kennenlernen. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Ich, Sandra, 48 J., attr., blond, schlank
u. endlich ganz bei mir angekommen - bin
eine Frau die weiß, was sie will! Das Leben
spüren, lachen, lieben u. jeden Tag be-
wusst genießen. Ich bin direkt u. ehrlich,
aber mit weichem Kern, liebe Nähe, lange
Umarmungen u. mache beruflich wie pri-
vat nur was mein Herz erfüllt. Manchmal
bin ich voller Energie wie ein kl. Duracell
Hase u. manchmal bin ich ruhig u. verku-
schelt. Ich wünsche mir einen Mann mit
Herz und Gefühl, der wie ich mit beiden
Beinen im Leben steht, für eine intensive
Zweisamkeit. Egal ob Handwerker, An-
gestellter oder Firmenchef … PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Thomas, 61 Jahre, berufstätig im Auto-
mobilbereich, sucht eine herzliche Part-
nerin für einen schönen gemeinsamen
Lebensweg. „Ich bin ein zuverlässiger,
aufgeschlossener Mann und genieße die
schönen Dinge des Lebens. Meine Inte-
ressen sind Reisen, Unternehmungen und
gemütliche Stunden zu zweit bei guten
Gesprächen. Ich wünsche mir eine ehr-
liche, liebevolle Frau mit Herz und Humor,
die wie ich Wert auf Vertrauen, Zuneigung
und ein harmonisches Miteinander legt.
Wenn du auch nicht länger allein sein
möchtest und einen treuen Partner an dei-
ner Seite suchst, freue ich mich auf dei-
nen Anruf. PV, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Armin, 75/178, sucht eine herzliche Frau,
die das Leben noch genießen möchte - ge-
nau wie er. „Ich bin ein unkomplizierter,
humorvoller und aufmerksamer Mann,
der gerne schöne Momente teilt. Ich freue
mich über gute Gespräche, gemeinsames
Lachen, gemütliche Abende, schönes Es-
sen und kleine Unternehmungen. Nach
vielen erfüllten Ehejahren wurde ich Wit-
wer und wünsche ich mir nun wieder (nach
angemessener Trauerzeit) Nähe, Zunei-
gung und eine liebe Partnerin an meiner
Seite. Dabei zählen für mich Vertrauen,
Ehrlichkeit und ein gutes Miteinander. Sich
ab und zu nett unterhalten, zusammen
lachen, schön essen gehen - ist es falsch
sich noch einmal Glück und Liebe zu wün-
schen? Wenn du auch Lust hast, gemein-
sam die schönen Seiten des Lebens zu
entdecken? PV, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Sehnsucht nach Liebe – vielleicht mit
Dir? Paul, 48 J., 185 cm, im öffentl.Dienst
tätig, ein herzl. und zuverlässiger Mann
mit klaren Werten, wünscht sich eine Part-
nerin, mit der er das Leben teilen kann.
Mein größter Wunsch ist eine harmonische
Beziehung, aus der vielleicht eine Familie
entsteht. Ich bin vielseitig interessiert, of-
fen für Neues und genieße Theater, Kino,
Wandern, Schwimmen, Ausflüge und
Reisen ebenso wie gemütliche Stunden
zu Hause. Mir sind Ehrlichkeit, Vertrauen
und gegenseitiger Respekt wichtiger als
Äußerlichkeiten. Wenn Du eine herzliche,
kinderliebe Frau bist, die sich nach einer
festen Partnerschaft sehnt und das Leben
gerne gemeinsam gestaltet, freue ich mich
auf Deine Nachricht. Kinder sind für mich
selbstverständlich willkommen. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

59-j. Mann mit Herz, sucht liebevolle
Partnerin fürs gemeinsame Glück. Ich bin
ein aufgeschl., humorvoller Mann, der sei-
nen Weg mit Zuversicht geht. Beruflich bin
ich bei der Deutschen Bahn als Disponent
tätig und arbeite teilweise im Homeoffice.
Nun wünsche ich mir, auch privat wieder
jemanden an meiner Seite zu haben, mit
dem ich das Leben teilen kann. Ich bin
ehrlich, treu, hilfsbereit, tierlieb, mag
Haus und Garten, koche gerne, liebe die
Natur und schöne Gespräche. Auch Kon-
zerte mit Musik der 70er- und 80er-Jahre
gehören zu meinen Interessen. In meinem
gemütlichen, modernisierten Eigenheim
mit Grundstück fühle ich mich wohl und
wünsche mir eine Partnerin, die Freude an
einem gemeinsamen Zuhause hat. Ich su-
che eine herzliche, humorvolle und boden-
ständige Frau, die wie ich Wert auf Nähe,
Vertrauen und ein schönes Miteinander
legt. PKW/Führerschein wäre schön, aber
nicht Bedingung. Wenn du einen zuver-
lässigen Mann mit Herz und Humor ken-
nenlernen möchtest? PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Hartmut, 77 Jahre, um der Einsamkeit zu
entfliehen, habe ich am Wochenende allein
einen Ausflug gemacht – nie wieder! Ich
fühlte mich meistens sehr einsam. Um das
zu ändern, habe ich mich entschlossen mit
Hilfe einer Kontaktanzeige eine Partnerin
für gemeinsame Unternehmungen zu fin-
den, denn von alleine klingelt doch keine
an meiner Tür. Ich suche eine nette, gern
auch ältere Frau, die sich, wie ich, nach
Freundschaft und Vertrauen sehnt, die Na-
tur und Musik mag, gern Autotouren un-
ternimmt und reisefreudig ist, aber auch
mal schön essen gehen möchte. Das al-
les kann auch ohne Zusammenziehen gut
funktionieren. Ich bin bodenständig, ge-
sund und munter sowie ein ehrlicher, hu-
morvoller und unkomplizierter Mann. PV,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Bin ich mit Anfang 80 zu alt für eine
freundschaftliche Beziehung? Kurt, verwit-
wet, in Herz und Kopf junggeblieben, ehe-
maliger Dipl. Ing., finanziell ohne Sorgen,
großzügig, NR/NT, ist verzweifelt. Schon
einmal hat er eine Anzeige aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet. Dabei un-
ternimmt er gern Reisen mit seinem tol-
len Auto, ist handwerklich geschickt und
ein gepflegter und sehr sympathischer
Herr. Ob er mit dieser Anzeige Glück hat?
Bitte melden Sie sich! PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

Ankauf Modelleisenbahn aller
Spurweiten ‡Lpz. 015774126105

Hecke und Bäume verschneiden und
entsorgen, Rasen mähen. Kostenlose Vor-
ort-Besichtigung 0177/ 2171273.

Ank. altdeutscher Möbel, Münzen,
Uhren, Sammeltassen, Zinn, Bestecke,
Bücher u. Kristall. ‡ 0177/9678642

Renoviere Ihre 4 Wände, Fussboden,
Decke und vieles mehr! Kostenlose Vorort
Besichtigung Tel.: 0177/ 2171273

Christine 77, positive Lebens-
einstellung, f. alles offen, PKW/FS, s.
gepfl. Mann bis 86, der es ehrl. meint.
Keine Reisetante, häußl., koche gern.
SD 0178-8842844

Ich hole kostenlos ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110

Katarina 41,attraktiv Lady mit schöner
OW, erfüllt Dir jeden Wunsch den Du
hast.Haus+ Hotel ‡0177-5219727

Modelleisenbahn und altes Spielzeug

gesucht. Tel.: 0177 / 418 13 68.

NEU Thaimassage mit Spaß
‡ (0152) 51377763

Er, 70+, 1,68m, Handw., vitaler Typ,
möchte liebev. Frau kennenlernen. Kein
Opa-Typ. Chiffre: SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3165541

ALTE WEIßWÄSCHE, MODESCHMUCK

Besteck, Hausrat, Uhren, Möbel, Spiel-
zeug, Bücher kauft Kobler. 0341/4 11 44 22

Vivian, braungebrannt aus dem Ur-
laub, in heißen Dessous, Lack o. Leder
auch Haus u. Hotel. ‡0163-4501777

Kaufe Bücher, Sammeltassen je 10 €,
Porzellanservice+Figuren,Kristall,Beklei
-dung z.B. Lederbekleidung Trachten,
Zinn, Briefmarken, Fotoapparate, alte
Möbel, Besteck, Zinkwannen je 15,- €
seriös u. diskret ‡ 0162 4902622

Kaufe Zinn, alte Bestecke, Pelze,
Bücher, Münzen, Modeschmuck.
‡ 0151/68179626

Thaimassage NEU Leipzig Eva und
Mimi ‡ 0152-57304979

Modelleisenbahn & altes Blechspiel-
zeug, Autos, Holz- & DDR-Spielzeug zu
kaufen gesucht ‡ 039403/94168

Firma übernimmt Pflasterung von
Terrassen und Einfahrten, Bagger-
arbeiten und Zaunbau. Kostenlose
Beratung ‡ 0172-3624682

Er, 66/180 sucht aktive Partnerin für
ein gemeinsames harmonisches Leben.
Mehr ü. T. : 03425/852282,MPV.

Suche alte Modellautos/ Panzer/ Flug-
zeuge Lego, Matchbox/Siku, gern auch
kompl. Sammlungen. % (034 298) 68 340
Funk: 0174-9800472 Bitte alles anbieten!

Wir übernehmen Garten- u. Zaunarbei-
ten, sowie Hausmeisterdienste. Tel. 0341-
9188851, E-Mail: apetschlo@freenet.de

Haushaltsauflösung & Entrümpelung
von Wohnungen, Böden, Kellern,
Garagen und Häusern. ‡ 0341/99 10
530 oder 0179/22 77 435

Kaufe Kristall, Besteck, Porzellan,
Sammeltassen, Schreibmaschinen,
Modeschmuck u.a. ‡ 0163/2485808

Deine Auszeit mit einer niveauvollen
Dame jeden Alters findest Du bei uns.
‡ 0176 / 22152212

Sie 78, 1,70, 70 sucht ihn oder sie für
Reisen, Freizeit, Kultur. Bin Ägypten Fan
Winter 26/27 SMG, Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig ¤ XZ 3168738

Blitzentrümpel.+Allroundhandwerker
f. Haus- u. Gartenarb., Kleintransp.+
Renovierg.,Grünschnittabhol., Zaunbau,
Laub, Hecke, Baum. ‡0176-22616786

Herr Böhmer kauft Möbel, Bücher,
Sammeltassen, Näh- u. Schreibmasch.,
Porzellan, Modeschm.‡0163/8389646

Welche nette, schlanke Sie, 25-35 J.,
hat Interesse an einer Freundschaft mit
älterem Mann, 48 J., schlank, 1,80m,
dkl.blond. WhatsApp an: 0172/9066018

Antiquitäten Kühn kauft Bronze, Gold,
Silber,Münzen, Schmuck,Meissen,KPM,
Militaria,Möbel, Orden, Gemälde,Uhren,
Wendt & Kühn, Hubrig.‡ 03425929524

Treppenlifte

www.minova-lift.de

0800- 55 33 112

b

u

n

d

e

s

w

e

i

t

e

r

S

e

r

v

i

c

e

Neu oder

gebraucht

Sehr preiswert

kostenfrei

Alleinstehende Frau, 78 Jahre, 1,60 m,
geht jede Woche zum Sport, sucht
einen Partner für die letzten Jahre des
Leben noch einmal glücklich zu sein.
SMG, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig
¤ XZ 3169392

Liebhabermodell sucht passenden
Beifahrer mit H-Kennzeichen. Baujahr:
bestens gereifte 70 Jahre. Modell:
Angelika, 1,62 m, blond, schlank. Vor-
besitzer: einen. Zustand: gepflegt.
Unternehmungslustig und noch lange
nicht für die Garage bestimmt. Gesucht
wird ein sympath. Beifahrer für ge-
meinsame Touren durch das Leben:
Reisen, Kultur, Kino, Ausflüge u. alles
was zu zweit mehr Spaß macht.
Wichtig: kein Zusammenlegen der
Garagen, Probefahrt im Schlafzimmer
ist ebenfalls nicht vorgesehen. Dafür
gibt es gemeinsame Kilometer, viel zu
entdecken und Humor. Interesse? Dann
bitte keine Preisverhandlung - einfach
melden. SMG, Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig ¤ XZ 3165157

Antik Fa. Rupf kauft Möbel, Hausrat,
Bilder, Schmuck, Münzen, Postkarten,
Spielzeug, Erzgebirge, alles aus dem
1./2. Weltkrieg, auch Fotos u. sämtl.
antiken Kleinkram. Übernehme kompl.
Haushaltsauflösung. ‡ 0341/4258847

Massagestudio Katrin - in Wurzen.
Top Service, Festpreise.015751669376,
m. WhatsApp. massagestudio-katrin.de

Achtung: Wir kaufen ihren alten
Hausrat. Bitte alles anbieten, Bezahlung
bar vor Ort. ‡ 0176-21756170

Verkaufe 12 Wo. alte Kaninchen.
‡ 034241/43048

Zäune & Tore aus Polen- feuerverzinkt
& pulverbeschichtet. Schmiedeeisen,
Doppelstabmattenzäune, E-Antriebe
u.v.m. Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort. Firma
Goldhammer, Tel. 01525 / 1522210
www.goldhammer-zaune.eu

Intimbehaarte Nadja aus Moskau!
50J., Leipzig Paunsdorf, ab 20.09.
0163-5689317 Ladies.de TOP

SUCHE FALTBOOT, Paddelboot oder
Motorboot Tel.015253842010

Er, 60J./1,89m, sportlich, naturverb.,
für jeden Spaß zu haben, suche
ehrliche, sympathische, lebenslustige
Sie, NR, frauliche Figur. 0179/1478168

BITTE WEITERSAGEN!

Letzter Hinweis für 2026!
Schade um jeden Single, Part-
nersuche kann so einfach sein.
Wir bieten seit 17 Jahren Single-Treff
in gemütlicher Runde, ohne PV.

So lernt man sich kennen.

Info Tel.:034362/33237

MIKE sucht KERSTIN. Campingurlaub
Fürstensee 1983. SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3169029

Dacharbeiten von Laube bis EFH,
Carport u. Zaunbau, kostenl. Angebot.
Schnell, freundlich, preiswert.
‡ 0176 - 94 34 54 29

Hecken und - Baumschnitt / Entfernung,
Mäh- und Gartenarbeiten, kostenlose Vor-
ortbesichtigung % 0176/32813973

Fliesenlegerarbeiten, Zaunbau,
Entrümplungen, kostenlose Vorort-
besichtigung, Fa. DLS 0177/2171273

Su. Münzen, Orden, Armbanduhren-
DDR, Eisenbahn, Schallplatten, Foto-
apparate, Möbel, Bilder 0177/1597829

MÖBEL/HAUSRAT

MARKTPLATZ

ER SUCHT SIE

FREIZEIT−/REISEPARTNER

SIE SUCHT IHN

FREITZEIT/FREUNDSCHAFT

HOBBY UND FREIZEIT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

VERSCHIEDENES

TIERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

Lokale Anzeigen

KONTAKTBÖRSE/EROTIK
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Sports „60th Anniversary“ sind
an ihrer exklusiven Metallic-La-
ckierung New Boreal Blue mit
kontrastierendem Dach und A-,
B- und C-Säulen in Schwarz zu
erkennen. Alternativ werden für
die Sondermodelle nochdieMe-
talliclackierungen Platinum
White Pearl sowie Ash Grey an-
geboten. Hinzu kommen stets
neu gestaltete 17-Zoll-Leicht-
metallfelgen im Zehn-Speichen-
Designmit matten und glanzge-
drehten Oberflächen sowie ver-
chromten schwarzen Radmut-
tern. Die Corolla Baureihe ver-
fügt über die fünfte Generation
der Toyota Hybrid-Technologie
und verbindet hohe Effizienzmit

komfortablen Fahreigenschaf-
ten. Für Corolla Hatchback und
Touring Sports stehen jeweils
zwei Antriebsvarianten zur
Wahl: ein 1,8-Liter-Hybrid mit
140 PS sowie ein 2,0-Liter-Hyb-
rid mit 180 PS Systemleistung.
Beide Antriebe überzeugen im
Alltagsbetrieb mit ihren niedri-
gen Realverbräuchen und gera-
de im Stadtverkehr hohem
elektrischen Fahranteil.
Die Toyota Corolla „60th An-

niversary“-Modelle sind jetztbe-
stellbar und im Vergleich zur
Ausstattung „Teamplayer“ bie-
ten die Jubiläumsmodelle einen
Kundenvorteil von bis zu 1.200
Euro. WMD

Starker Start für denneuenMaz-
da CX-6e: Noch bevor der neue
vollelektrische Crossover im
Handel eingeführt wird, ver-
zeichnet Mazda in Deutschland
bereits nahezu vierstellige Vor-
bestellungen.
47 Prozent der Kunden ent-

scheiden sich beim neuen Maz-
da CX-6e für die vollausgestat-
tete Takumi Plus Variante, zur
Serienausstattung zählen unter
anderem digitale Außenspiegel,
ein digitaler Rückspiegel mit
einem 9-Zoll-Display, 21-Zoll-
Leichtmetallfelgen und spezielle
Sitzbezüge. Angebotenwird der
CX-6e in den hochwertigen
Ausstattungen Takumi und Ta-
kumi Plus, die Preise beginnen
bei 49.990 Euro. Der CX-6e
stößt damit schon vor seinemof-
fiziellen Marktstart auf eine ho-
he Nachfrage, ganz zur Freude
von Mazda Deutschland Ver-
triebs-Direktor Felix Gebhart.

Starker elektromotor

Für den Antrieb des Mazda CX-
6e sorgt ein 190 kW (258 PS)
starker Elektromotor an der Hin-
terachse, der seine Energie aus
einer Lithium-Eisenphosphat-
Batterie (LFP) mit 78 kWh be-
zieht. Die maximale Reichweite
pro Batterieladung beträgt 484
Kilometer (Herstellerangabe),
die Batterie lässt sich an DC-
Schnellladestationen mit einer
Ladeleistung von bis zu 200 kW

Kia baut sein Angebot aus
Auf der IAA Transportation 2026 feiern PV7 Cargo und PaSSenger Premiere
Kia hat auf der IAA Transporta-
tion 2026 in Hannover den PV7
vorgestellt. Mit diesem zweiten
Modell der „Platform Beyond
Vehicle (PBV)“-Strategie der
Marke baut Kia sein Angebot im
Segment der elektrischen leich-
ten Nutzfahrzeuge (eLCV) wei-
ter aus. Der PV7 wird als Cargo-
und Passenger-Variante erhält-
lich sein und verbindet elektri-
sche Leistungsfähigkeit mit
einem flexiblen Innenraum und
vernetzten Technologien, um
ein breites Spektrum an Ge-
schäfts- und Mobilitätsanwen-
dungen zu unterstützen. Er ba-
siert aufder speziell für PBVsent-
wickelten Kia-Plattform E-
GMP.S (Electric Global Modular
Platform for Service) und verfügt
über einen völlig ebenen Boden,
der das Raumangebot und die
Flexibilität maximiert – sowie
über Lösungen, die sich am be-
trieblichen Alltag orientieren
undhelfen sollen,dieProduktivi-
tät zu steigern.DieMarkteinfüh-
rung des PV7 ist für das zweite
Halbjahr 2027 geplant.
Im Vergleich zum PV5 bietet

der bis zu 5,35 Meter lange PV7
größere Abmessungen und ein
breiteres Anwendungspoten-
zial. Dadurch kann Kia mit sei-
nem PBV-Angebot ein weiteres
Spektrum an Kundenbedürfnis-
sen abdecken. Die beiden Mo-
dellvarianten PV7 Cargo und

PV7 Passenger decken unter-
schiedliche Anwendungsberei-
cheab.Der PV7Cargowurde für
Logistik, Lieferdienste und Flot-
ten sowie den Einsatz in kleinen
und mittleren Unternehmen
entwickelt. Sein Fokus liegt auf
Ladekapazität, Zugänglichkeit
und Effizienz, und er wird welt-
weit inZwei-undDreisitzer-Kon-
figurationen angeboten wer-
den. Die Langversionmit normal
hohemDach bietet bis zu 6,1m³

Laderaumvolumen. Hier beträgt
die maximale Nutzlast 1.200 kg.
Der Laderaum der Langversion
bietet Platz für bis zu drei Euro-
paletten.
Der PV7 Passenger wurde für

Personaltransporte, touristische
Shuttle- und Mietwagendienste
sowie die Nutzung als Familien-
fahrzeug entwickelt und will
Komfort mit Vielseitigkeit ver-
binden. Er bietet bis zu neun
Plätze und eineVielzahl von Sitz-

konfigurationen, um verschie-
dene private oder betriebliche
Anforderungen erfüllen zu kön-
nen. Das siebensitzigeModell ist
mit „Long-Rail Easy Remove
Seats“ ausgestattet, die mit viel
Spielraum längsverschiebbar so-
wie leicht herausnehmbar sind.
Der Neunsitzer ist mit oder ohne
vierte Sitzreihe erhältlich und er-
möglicht dadurch eine größere
Flexibilität. Eine separate Klima-
anlage imFondbietet denPassa-
gieren zusätzlichen Komfort.
Kia hat das elektrische Leis-

tungsvermögen des PV7 nicht
nur im Hinblick auf gesetzliche
Anforderungen entwickelt, son-
dern als einMittel zur Unterstüt-
zung von geschäftlicher Produk-
tivität und betrieblicher Effi-
zienz. Für den Antrieb stehen
zwei NMC-Batterien (Nickel-
Mangan-Kobalt) mit 71,5 und
96,2 kWh zur Wahl. Je nach
Markt und Konfiguration mobi-
lisiert das frontgetriebene Mo-
dell bis zu 200 kW (272 PS) Leis-
tungund420NmDrehmoment.
Eine Allradvariante soll zu einem
späteren Zeitpunkt folgen. Der
PV7 Cargo soll mit dem Lang-
strecken-Akku eine Reichweite
von bis zu 460 Kilometern bie-
ten. Die 800-Volt-Technologie
des PV7ermöglicht es, denAkku
an einer 350-kW-Station in rund
25 Minuten von 10 auf 80 Pro-
zent zu laden. WMD

DIE AUTOSEITEN vor Ort: Premiere des EV7 auf der IAA Transporta-
tion 2026. Foto: AH/WMD

Toyota Corolla feiert
60-jähriges Jubiläum
Bis zu 1200 Euro Kundenvorteil für die Sondermodelle
Der ToyotaCorolla feiert sein 60-
jähriges Jubiläum und blickt auf
eine außergewöhnliche Erfolgs-
geschichte zurück. Mit weltweit
mehr als 57 Millionen verkauf-
ten Fahrzeugen ist er das meist-
verkaufte Automobil der Welt.
Anlässlich dieses Meilensteins
bringt Toyota jetzt exklusive
Sondereditionen des in Europa
produzierten Corolla Hatchback
und Corolla Touring Sports auf
den Markt.
Diese zeichnen sich durch ex-

klusive Designelemente, Jubilä-
umsemblemeundeineerweiter-
te Serienausstattung aus. Der
CorollaHatchbackunddieKom-
bi-Variante Corolla Touring

Zum Geburtstag
gibt's Sondermo-
delle von Toyota:
Der Corolla Tou-
ring Sports „60th
Anniversary“.

Foto: WE/WMD

In kunstvoller Form
mazda erweitert mit dem CX-6e sein vollelektrisches Modellangebot

in nur 24 Minuten4 von 10 auf
80 Prozent aufladen. Für das
AC-Laden zu Hause oder unter-
wegs steht serienmäßig ein 11-
kW-Bordladegerät zur Verfü-
gung. Eine Wärmepumpe ge-
hört ebenfalls zum Serienum-
fang: Sie optimiert das Tempera-
turmanagement und verringert
die zum Heizen benötigte Ener-
gie und trägt damit zu einer hö-
heren Realreichweite bei. Wer
diesen vollelektrischen Mazda

als Zugfahrzeug einsetzen
möchte, kann sich zudem über
eine maximale Anhängelast von
1.500 Kilogramm freuen.
Mit derMazdaCX-6eApp, die

sowohl für Apple- als auch für
Android-Smartphones verfüg-
bar ist, lassen sich darüber hi-
naus aus der Ferne verschiedene
Fahrzeugfunktionen steuern
und Informationen abfragen.
Nutzer können Ladepläne ver-
walten, den Innenraum vorkon-

ditionieren, den Status von Tü-
ren und Fenstern überprüfen,
Scheiben enteisen und vieles
mehr.
Zudem lässt sichdieAppalsdi-

gitaler Fahrzeugschlüssel nut-
zen, um Familienmitgliedern
und Freunden einen uneinge-
schränkten oder eingeschränk-
tenZugangzumFahrzeugzuge-
währen und gleichzeitig die
Kontrolle über das Auto zu be-
halten. WMD

Mit dem Mazda CX-6e erweitert die Marke das vollelektrische Modellangebot. Foto: WMD

Autokauf aller Art, wie gesehen für
Export. Zahle bar. Hole ab.
‡ 0345-135 218 20

Motorradankauf Abholung und
Barzahlung alle Marken 0163/3120590

Kann Technologie Herzen erobern?
DER NEUE GWM WEY 03 PHEV

GWM WEY 03 Plug-in Hybrid FWD 2.0 150 kW (204 PS), Elektromotoren
vorn 120 kW (163 PS), Systemleistung 270 kW (367 PS) Energieverbrauch
25,2 kWh/100 km Strom und 0,5 l/100 km Benzin; CO2-Emission 15 g/km;
CO2-Klasse B; gewichtet kombinierte Werte. Bei entladener Batterie: Ener-
gieverbrauch 7,9 l/100 km Benzin; CO2-Klasse G; kombinierte Werte.**
**Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellenWerte zu Verbrauch und CO2-
Emission sowie ggf. Angaben zurReichweitewurden nach demvorgeschriebe-
nen MessverfahrenWLTP ermittelt.Weitere Infos unterwey-motor.de
Abb. zeigt Sonderausstattung.

· Bis zu 130 km rein elektrische Reichweite**
· Viele Extras ohne Premium-Aufschlag
· 270 kW (367 PS) / 500 Nm

ab39.990,00 €

HAVALH6Hybrid

28.990 €1

DER NEUE
HAVAL H6

Immer bereit für mehr

HAVAL H6 Hybrid 1.5 Turbo 110 kW (150 PS), Elektro-
motor 130 kW (177 PS), Systemleistung 179 kW (243 PS)
Energieverbrauch 5,9 l/100 km Benzin; CO2-Emission
134 g/km; CO2-Klasse D; kombinierteWerte**
1 | Unser Hauspreis, freibleibend.

**Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellenWerte zu Ver-
brauch und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite
wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP
ermittelt. Weitere Infos unter gwm-motor.de

aUtOHaUS SÜDWeSt GmbH & Co.KG
Schomburgkstr. 12 • 04179 Leipzig • Telefon 0341-44 69 00
www.autohaus-suedwest.de • info@autohaus-suedwest.de

Jetzt bis Jahresende gratis lesen.

Schnell sein
zahlt sich aus:

geschenktgeschenkt

80€80€

Wissen, was Leipzig, die Region
und die Welt bewegt.

Jetzt hier bestellen:
0341/ 86092300
abo.LVZ.de/schnell26

Seriöser und zuverlässiger Barankauf von
Gebrauchtwagen aller Art. Rufen Sie uns
an! Wir machen Ihnen ein faires Angebot!
Plautstraße 17 • 04179 Leipzig

Tel.: 0341/4 41 06 61

Automobile

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

mehrere Skoda Fabia Limousine
ab Bj 2024, ab 12900 €, inkl. MwSt.
Auto Gärtner, Waldheim/Reinsdorf, ‡
0172/7001311

Ankauf- alle Fahrzeuge! tägl. 24 h
erreichbar, auch Wohnmob. + -wagen,
m./o. TÜV, a.m. Mängel, incl. Abh. +
Abmeld., Autopark M&R, DD
0351/2593555 + 0172/3557744

Autoankauf. Kaufe alle Autos, auch
defekt oder Unfall. Sofort Zahlung
Tel: 01523 1659 434

ALLGEMEINE PLATZIERUNG

SKODA

PKW KAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

KRAFTFAHRZEUGMARKT
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Leipzig. Die Vorfreude auf die
neue Oberliga-Saison war den
Spielern und dem Trainerteam
der KSW IceFighters Leipzig seit
Tagen deutlich ins Gesicht ge-
schrieben. Das Warten hat nun
endlich ein Ende. Am Freitag
(nach Redaktionsschluss) wurde
es bei den Hammer Eisbären
erstmals ernst. Am Sonntag (16
Uhr) folgt gegen die Herforder
Ice Dragons im anona ICEDOME
das erste Heimspiel der Saison.

„Wir freuen uns sehr, dass es
endlich losgeht“, blickte der
neue Coach Håkan Åhlund bei
der Saisoneröffnungs-Presse-
konferenz am Mittwoch auf das
Start-Wochenende voraus: „Wir
haben eine gute Truppe zusam-
men. Wichtig ist, dass wir gleich
am Anfang erfolgreich sind, um
in einen Flow zu kommen und
unsere Saisonziele zu errei-
chen.“ Der schwedische Trainer,
der im Sommer vom dänischen
Erstligisten Rungsted Seier Capi-
tal nach Leipzig kam, ist längst
nicht der einzige Neue bei den
IceFighters. Ebenfalls neu in
Leipzig sind Assistant Coach Petr
Bares (zuletzt Headcoach der
Passau Black Hawks) sowie Tor-
warttrainer Áron Kecskemeti.
Mit Ludwig Anders und Rudolf
Schmunk verfügen die Leipziger
auch erstmals über zwei Athle-
tiktrainer.

Auch der Kader wurde kräftig
umgestellt. Elf neue Spieler ka-
men nach Leipzig, zehn Akteure
verließen das Team. Neuer
Mannschaftskapitän ist Neuzu-
gang Jesse Roach. Dem
Deutsch-Kanadier, der zuletzt
beim Oberligisten SC Riessersee
spielte, zur Seite stehen Jesper
Alasaari und Tim Detig als Co-
Kapitäne. Das IceFighters-Team
ist nun mit 25,2 Jahren im

Schnitt über zwei Jahre jünger
als das der Vorsaison und das
jüngste seit acht Jahren.

GELUNGENE
SAISONVORBEREITUNG

Insgesamt sieben Testspiele ha-
ben die Leipziger Kufencracks
zwischen dem 23. August und
dem 13. September absolviert.
Die Bilanz: sechs Siege, eine Nie-
derlage mit einer Torbilanz von
31:10. Vor allem die Begegnun-
gen mit den beiden Südoberli-
gisten Selber Wölfe und Höch-
stadt Alligators stechen heraus.
Gegen Selb gab es einen 5:0
Auswärtssieg und einen 4:2
Heimsieg. In Höchstadt gewann

man mit 5:1. Insgesamt 18 Leip-
ziger Spieler konnten sich in den
sieben Testspielen in die Tor-
schützenliste eintragen.

In den vergangenen fünf
Spielzeiten endete die Saison
der KSW IceFighters viermal mit
dem Playoff-Aus gegen den spä-
teren Aufsteiger. Im Mai 2026
war nach 1:3 Siegen im Playoff-
Achtelfinale gegen Memmin-
gen Endstation, nachdem man
als Siebter der Oberliga Nord in
die KO-Runde eingezogen war.
Für die kommende Spielzeit ha-
ben die Verantwortlichen den
sechsten Platz, der mit der direk-
ten Playoff-Qualifikation einher-
geht, als Minimalziel herausge-
geben.

REKORD-ETAT VON
FAST DREI MILLIONEN EURO

Nicht nur sportlich, auch wirt-
schaftlich und infrastrukturell
sind die KSW IceFighters auf
einem guten Weg. Das Team
geht mit einem Rekordetat von
fast drei Millionen Euro in die
neue Saison. Mehrere Premium-
sponsoren,wiedieanonaGmbH
und die Distart Education
GmbH, haben ihr Engagement
ausgebaut. Außerdem konnten
zahlreiche neue Unternehmen
als Partner dazugewonnen wer-
den. Mit großer Dankbarkeit
wurde außerdem der Beschluss
des Leipziger Stadtrats Anfang
Juli aufgenommen, die Sanie-

Auf geht’s: Co-Kapitän Jesper Alasaari und die KSW IceFighters starten an diesem Wochenende in die
neue Oberligasaison. Foto: André Kempner

Endlich wieder Eiszeit in Leipzig
Die KSW ICEFIGHTERS starten an diesem Wochenende in die neue Oberliga-Saison 2026/2027

rung der Nordkuppel des Kohl-
rabizirkus, unter der sich der an-
ona ICEDOME befindet, voran-
zutreiben. Schrittweise sollen
unter anderem Lüftungsanlage,
Kälteanlage und Eisfläche inklu-
sive Unterbau erneuert bzw. ein-
gebaut werden. Auch der Ein-
bau einer ab der übernächsten
Saison in der Oberliga obligato-
rischen Flexbande wird erfolgen.

GESELLSCHAFTLICHES
ENGAGEMENT
IM „PINKTOBER“

Nach der erfolgreichen Premiere
im vergangenen Jahr geht die
gemeinsame Pinktober-Aktion
des Universitätsklinikums Leip-
zig (UKL) und der KSW IceFight-
ers Leipzig in die nächste Runde.
Unter dem Motto „Gemeinsam
gegen Brustkrebs“ machen die
Partner auch 2026 im Brust-
krebsmonat Oktober auf die Be-
deutung von Vorsorge und Früh-
erkennung aufmerksam und
zeigen Solidarität mit Betroffe-
nen. Unterstützt wird die Initiati-
ve vom Leipziger Unternehmen
Distart Education GmbH. Ein
weithin sichtbares Zeichen der
Aktion sind auch in diesem Jahr
die Pinktober-Trikots der KSW
IceFighters, die bei jedem Heim-
spiel im Oktober getragen wer-
den. AndreAsWendt

2 Übrigens: Im Jahr 1901 – also
vor 125 Jahren - startete die Ge-
schichte des Eishockeysports in
der Stadt Leipzig. Das Jubiläum
wird in dieser Saison auf vielfälti-
ge Weise gewürdigt. Höhepunkt
wird ein „Retro-Spieltag“ am 6.
Dezember gegen die Hannover
Scorpions, bei dem das Team in
historisch anmutenden Trikots
auflaufen wird.

So rollt der Regionalliga-Ball
Leipzig. Mit Rückenwind ge-
hen die Grün-Weißen ins Heim-
spiel: Fußball-Regionalligist BSG
Chemie Leipzig empfängt am
Sonntag,20. September, denTa-
bellenzweiten Chemnitzer FC
und zwar ab 18 Uhr im Alfred-
Kunze-Sportpark. Dabei haben
die Mannen von Alexander
Schmidt einen psychologischen
Vorteil: Nicht zuletzt dank Dop-
pelpacker Philipp Kühn holte
man bei Tasmania Berlin einen
5:2-Auswärtssieg – der CFC hin-
gegenmussteeine0:1-Heimnie-

derlage gegen Babelsberg 03
hinnehmen.

Gedämpfte Stimmung
herrscht hingegen in Probsthei-
da: Der 1. FC Lok kam vor heimi-
schen Publikum zuletzt über ein
2:2 gegen den BFC Dynamo
nicht hinaus. Nun geht es nach
Thüringen: Am Sonntag, 20.
September, müssen die Blau-
Gelben von Trainer Torsten Zieg-
ner – der allerdings fehlen wird
aufgrund der Roten Karte unter
der Woche – ab 14 Uhr beim FC
Carl Zeiss Jena ran.

Im Speedway geht es
um den Leipzig-Pokal
Leipzig. Gashahn auf! Dieses
Motto steht wieder am Sams-
tag, 26. September, im Moto-
drom am Cottaweg: Ab 14 Uhr
geht es im Speedway um den
Pokal der Messestadt Leipzig;
ausgetragen wird der Wettbe-
werb vom MC Post Leipzig.

Eines ist klar: Wer auf lupen-
reinen Motorsport steht, sollte
sich diesen Termin nicht entge-
hen lassen. Denn irgendwie ist
Speedway ja die Quintessenz
dieser Sportart: Es gibt nur die
Fahrerin und den Fahrer mit der

jeweiligen Maschine – keine
Bremsen, nur Geschwindigkeit.
Und den direkten Wettkampf
mit den anderen auf dem Rund
im Motodrom am Cottaweg.
Unterm Strich zählt nur die per-
fekte Linie auf der Bahn. Erleben
kannmandies alles amSamstag,
26. September, ab 14 Uhr: In
spannenden Läufen geht es
dann aber auch um wertvolle
Punkte – und als Preis winkt der
Pokal der Messestadt Leipzig.

2 Infos: www.mcpostleipzig.com

Im direkten Duell: Am 26. September geht es im Speedway auf
dem Motodrom am Cottaweg um den Pokal der Messestadt Leip-
zig. Foto: Dias Fotografie

Wissen, was Leipzig, die Region
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.LVZ.de/rabatt
oder telefonisch unter 0341/ 86092300

LVZ Digital inkl. Tablet –
jeden Monat
über 25% sparen.

312 €312 €
Ersparnis
in 24 Monaten
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ZDF SAT.1

NDR

RTL

ARTE

PRO 7

SPORT1

MDR

KI.KARTL ZWEI

...wünscht Ihnen viel Spaß beim Fernsehpro-
gramm dieses Sonntags www.tv-extra.de

TV-Tipp am Sonntag

3SATS. RTLKABEL 1 RBB

Ihr Fernsehprogramm für Sonntag, den 20. September 2026

Tatort: Die letzten Men-

20.25 Uhr, ARD

schen von
Köln

Eine Weltkriegs-
bombe versetzt Köln
in den Ausnahme-
zustand. Gleich-
zeitig untersuchen

die Kommissare Max Ballauf und Freddy
Schenk den Mord an einem jungen Berufs-
schullehrer. Die Spur führt zur verschwundenen
Schwester des Opfers und zu einem geheimen
Prepper-Workshop in einem ehemaligen
Bunker. Während die Ermittler fieberhaft nach
dem Versteck suchen, verschärft sich die Lage
unter den Teilnehmern zunehmend. 90 Min.

14.25 Polizeifunk ruft 64
14.50 Polizeifunk ruft 64
15.15 Die Lübecker Bucht
16.00 Björn Freitag kocht

grenzenlos köstlich
16.30 Iss besser! Dokureihe
17.00 Bingo! Nachrichten
17.40 Wahl: Mecklenburg-

Vorpommern
19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.20 Landpartie 5 Reihe
21.50 Sportschau – Bundes-

liga am Sonntag
22.15 NDR Info Wahl
22.45 Kaum zu glauben!
23.30 NDR Info Wahl
23.40 50 Jahre extra 3 –

Die Show
0.55 Caren Miosga

15.20 Versailles – Palast
des Sonnenkönigs 5
Dokufilm, F 2019

16.55 Schätze für die Ewig-
keit 5 Dokureihe

17.50 Tschechische Phil-
harmonie spielt Dvo-
rák & Bernstein 5

18.35 Karambolage Magazin
18.50 Zu Tisch ... 5 Reihe
19.20 Arte Journal 5
19.40 Albanien – Die Stim-

men der Schäfer 5
20.15 Der Pate II Mafiafilm,

USA 74. Mit Al Pacino
23.25 Corleone – Pate

der Paten (2/2) 5 Der
Fall. Dokufilm, F 2019

0.35 Marlon Brando:
Im Paradies 5 Doku

16.55 Im Reiche des silber-
nen Löwen 65 Aben-
teuerfilm, D/E 1965

18.30 Schweizweit 5
19.00 heute / Wetter 65
19.25 Virenjagd im

Regenwald 5 Doku
20.00 Tagesschau 65
20.20 Christian Ehring:

Nebensaison. Das
Musikprogramm 5

21.05 Martin Frank: Grüße
aus Allegro Süd 5

21.50 Hilfe, wir sind offline!
65 Komödie, D 2016

23.20 SAS – Alarm im Euro-
tunnel 625 Action-
film, GB/H/NL 2021

1.15 Traumhafte Bahnstre-
cken der Schweiz 65

9.00 Bundesliga pur –
1. & 2. Bundesliga

11.00 Doppelpass Talkshow
13.30 Bundesliga pur – 1. &

2. Bundesliga Fußball
14.00 Darts: World Series of

Darts Viertelfinale
Aus Amsterdam

17.00 PS-Profis – Sidney's
Autocheck und Ferry

17.30 PS-Profis – Sidney's
Autocheck und Ferry

18.00 Darts: World Series of
Darts Countdown

19.00 Darts: World Series of
Darts Halbfinale & Fi-
nale. Aus Amsterdam

23.00 Doppelpass Talkshow
1.10 Die PS-Profis –

Im Einsatz Dokusoap

13.30 Checker Tobi und das
Geheimnis unseres
Planeten Familienfilm

14.55 Josefine, Törtel
und die Tiere 65

15.15 Belle und Sebastian
15.40 Nils Holgersson 65
16.05 Yakari 65 Trickserie
16.35 Anna und die wilden

Tiere 65 Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 65 Show
17.25 Shaun das Schaf 5
17.45 Rabbit Academy 65
18.10 Die Biene Maja 65
18.35 Sam & Julia im Mäu-

sehaus 65 Animation
18.47 Baumhaus 6 Magazin
18.50 Unser Sandmännchen
19.00 Robin Hood 6
19.25 logo! 65 Magazin

11.15 X-Factor: Das Un-
fassbare Mysteryserie

12.15 X-Factor: Das Un-
fassbare Mysteryserie

13.10 Die Schnäppchenhäu-
ser – Jeder Cent zählt

14.10 Bella Italia – Camping
auf Deutsch 5

16.15 Bella Italia – Camping
auf Deutsch 5

18.15 GRIP Motormagazin 5
20.15 The Accountant 5

Actionfilm, USA 2016
Mit Ben Affleck

22.50 Der Marsianer –
Rettet Mark Watney
5 Sci-Fi-Film, USA/GB
2015. Mit Matt Damon

1.45 The Accountant 5
Actionfilm, USA 2016

13.00 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt

14.00 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt

15.00 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt

16.00 Kabel Eins :newstime
16.15 Mein Lokal, Dein Lo-

kal – Der Profi kommt
17.10 Mein Lokal, Dein Lokal
18.10 Achtung Abzocke –

Urlaubsbetrügern auf
der Spur Overtourism

20.15 Willkommen bei den
Reimanns 65 Reihe

22.20 Abenteuer Leben am
Sonntag 5 Magazin

0.25 Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 5

1.20 Steel Buddies … 5

17.10 Voll zu spät! Trickserie
17.20 Voll zu spät! Trickserie
17.40 Voll zu spät! Trickserie
17.50 Voll zu spät! Trickserie
18.10 Scooby-Doo und wer

bist Du? Trickserie
18.40 ALVINNN!!! Animation
18.50 ALVINNN!!! Animation
19.00 ALVINNN!!! Animation
19.20 ALVINNN!!! Animation
19.30 ALVINNN!!! Animation
19.40 Woozle Goozle
20.02 TOGGO Touchdown
20.15 Lucifer Krimiserie

Das Blatt wendet sich
21.10 Lucifer Schachfiguren
22.05 Lucifer Stadt der Engel
23.05 Lucifer Bluff oder Lüge
0.00 Without a Trace
0.55 Teleshopping Magazin

15.55 In aller Freundschaft
– Die jungen Ärzte 6

16.45 In aller Freundschaft
17.33 Unser Sandmännchen
17.40 Wahl 2026: Abgeord-

netenhaus Berlin und
Landtag Mecklen-
burg-Vorpommern 6

19.30 rbb24 Abendschau 6
20.00 Tagesschau 6
20.25 rbb24 Berlin wählt: Er-

gebnisse & Analysen
21.45 rbb24 6 Nachrichten
22.15 Geheimnisvolle Orte 6
23.00 Streets of Berlin
23.30 rbb24 Berlin wählt: Er-

gebnisse & Analysen
0.00 rbbKultur – Magazin
0.30 Das Waisenhaus für

wilde Tiere Dokureihe

8.35 Kinder-TV
10.03 Oktoberfest Trachten-

und Schützenzug 2026
12.03 Presseclub Diskussion
12.45 Europamagazin
13.15 Wie extrem wird das

Wetter, Sven Plöger?
14.00 Tagesschau
14.03 Zwei am großen See –

Die Eröffnung Komödie,
D 04. Mit Uschi Glas

15.30 Verliebt auf Island 2
Komödie, D 2019

17.00 Brisant 6 Magazin
17.34 Dt. Fernsehlotterie
17.40 Wahlen in Berlin

und Mecklenburg-
Vorpommern Bericht

20.00 Tagesschau
20.25 Tatort: Die letzten

Menschen von Köln
Krimireihe, D 2026

21.55 Tagesthemen extra
22.05 Caren Miosga
23.05 Tagesthemen
23.35 Der ARD-Musikwett-

bewerb: Die große
Chance Dokumentation

0.10 Kein Wort Drama,
D/SLO/F 2023

1.45 Verliebt auf Island 2
Komödie, D 2019

7.20 Kinder-TV 65
9.03 Facing Fear 65
9.30 Ev. Gottesdienst 65
10.15 Bares für Rares 65
12.00 ZDF-Fernsehgarten 6
14.15 Duell der Hochzeits-

profis 65 Dokusoap
15.00 Duell der Gartenprofis
15.45 Was macht uns ge-

sund? 65 Reportage
16.27 Aktion Mensch 65
16.30 heute 65 Nachrichten
16.45 Die Rosenheim-Cops
17.30 Wahlen in Berlin und

Mecklenburg-Vorpom-
mern 65 Bericht

19.00 heute 65 Nachrichten
19.25 Wahlen in Berlin und

Mecklenburg-Vorpom-
mern 65 Bericht

20.15 Inga Lindström:
Rezept für die Liebe
65 Drama, D 2026

21.45 heute-journal 65
22.15 Juliet 65 Krimiserie
23.45 Deutschland ganz

laut – Rocklegenden
in Ost und West 65

0.30 heute 65 Nachrichten
0.40 Dumb Money –

Schnelles Geld 625
Komödie, USA 2023

5.00 Auf Streife – Berlin 5
5.45 Auf Streife – Berlin 5
6.40 Auf Streife – Berlin 5
7.40 Auf Streife – Berlin 5
8.40 So gesehen 5
9.00 SAT.1-Frühstücks-

fernsehen am So. 5
11.50 TopTen!

Der Geschmacks-
Countdown 65 Show

12.50 Das große Backen 6
15.25 Wickie auf großer

Fahrt 625
Kinderfilm, D 2011

17.15 Peter Hase 2 – Ein
Hase macht sich vom
Acker 625 Familien-
film, USA/AUS 2021

18.55 Julia Leischik sucht:
Bitte melde Dich 65

19.55 SAT.1: newstime 5
20.15 Jurassic World: Ein

neues Zeitalter 625
Sci-Fi-Film, USA/CHN/
MLT 22. Mit Chris Pratt
R.: Colin Trevorrow

23.10 Warcraft: The Begin-
ning 625 Fantasy-
film, USA 2016

1.30 Monster Hunter 62
Actionfilm, USA/D/CDN
2020. Mit Milla Jovovich

5.20 Der Blaulicht-Report
5.30 Der Blaulicht-Report
5.45 Der Blaulicht-Report
6.45 Der Blaulicht-Report
7.45 Der Blaulicht-Report
8.45 Der Blaulicht-Report
9.45 Der Blaulicht-Report
10.45 Der Blaulicht-Report
11.45 Der Blaulicht-Report

Dokusoap. Babyschuhe
führen zu Unglück
auf Ferienanlage /
Junge wird mit Sam-
melsteinen beworfen

12.45 Die Beet-Brüder Do-
kusoap. Denise und
Pasquale, Wiesbaden

13.45 Die Beet-Brüder
Dokusoap. Freinsheim

15.45 Die Beet-Brüder
Dokusoap. Dammbach

17.45 Wahlen 2026 – Meck-
lenburg-Vorpommern
& Berlin Bericht

19.00 American Football:
NFLWEEK 2

22.25 American Football:
NFLWEEK 2

2.00 American Football:
NFL Sunday Night:
Kansas City Chiefs –
Indianapolis Colts

5.15 Extended Family
625 Comedyserie

5.35 Extended Family
625 Comedyserie

6.00 Extended Family
625 Comedyserie

6.20 Extended Family
625 Comedyserie

6.45 Galileo 5 Magazin
7.50 Galileo 5 Magazin
8.50 Galileo 5 Magazin
9.55 Big Brains – Geniale

Erfindungen 65
10.55 Wer stiehlt Matthias

Schweighöfer die
Show? 65 Show

13.55 The Voice of Germany
6 Blind Audition (4/9)

16.25 taff weekend 5
18.00 ProSieben: newstime
18.10 Galileo Stories 5
19.05 Galileo X-Plorer 65
20.15 Ein sehr gutes Quiz

(mit hoher Gewinn-
summe) 65 Show

23.15 TV total 5 Show
0.20 TV total Stand-up Club
1.25 Wer stiehlt Matthias

Schweighöfer die
Show? 65 Show

4.05 Kaminfeuer mit Joko
& Klaas 5 Talkshow

5.00 Medical Detectives
5.05 Medical Detectives
5.50 CSI: New York Serie
6.30 Criminal Intent Serie
7.10 Criminal Intent Serie
8.00 Criminal Intent Serie
8.55 Criminal Intent Serie
9.50 Criminal Intent Serie
10.40 Criminal Intent Serie
11.35 Criminal Intent Serie
12.25 Criminal Intent Serie
13.20 Criminal Intent Serie
14.10 Criminal Intent Serie
15.05 Criminal Intent Serie
16.00 Die Tuning-Profis Do-

kureihe. Mercedes SLK
17.00 auto mobil Magazin
18.10 Traumhaus oder Luft-

schloss? – Normal
wohnen kann jeder

19.10 Passt, wackelt und
hat Luft Dokusoap

20.15 Grill den Henssler
Sommer-Special
Show. Frenzy, Isi Glück,
Julian Sommer

23.35 Being Burdecki Do-
kusoap. PLAN B(aby)

0.20 Medical Detectives
1.20 Medical Detectives
2.10 Medical Detectives
3.00 Medical Detectives

9.20 Grenzwege 65
10.05 Prinzen der Wüste

65 Familienfilm, F 23
11.50 Riverboat 65
13.48 MDR aktuell 65
13.50 Wunderschön! 65
15.20 MDR aktuell 65
15.25 Romys Salon 65

Drama, NL/D 2019
16.50 Schneeweisschen

und Rosenrot 6 Mär-
chenfilm, DDR 1979

17.58 MDR aktuell 65
18.05 Brisant 65 Magazin
18.50 Wetter für 3 65
18.52 Unser Sandmännchen
19.00 MDR Regional 65
19.30 MDR aktuell 65
19.50 Kripo live 6 Magazin
20.15 Damals war's 65

Show. Experte:
Bürger Lars Dietrich

21.45 MDR aktuell 65
22.00 Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag
22.25 Angst in den Augen

65 Dokufilm, D 2024
23.55 Sprung in die Freiheit

65 Dokumentarfilm,
LIT/LETT/F 2020

1.15 Klangor 6 Geständnis
1.55 Klangor 6 Krimiserie

20.25 20.15 20.15 19.00 20.15 20.15 20.15

Ausbildungsinitiative bei NORMA
2026 startet mit mehr als 60 neuen Azubis und Studenten weiter durch

Mit dem jährlichen „Azubi-KickOff“ begrüßte
die NORMA in Sachsen am Standort Ros-
sau zum 09.09.2026 wieder mehr als 60 neue

Auszubildende, Handelsfachwirte und Dual Studie-
rende aus den Bereichen Verkauf und Logistik.

Zur Begrüßung waren der Niederlassungsleiter Mat-
thias Lehmann und die Bereichsleiterin für Aus- und
Fortbildung Kathleen Weber persönlich anwesend
und zeichneten gleichzeitig die besten Azubis des
aktuellen Abschlussjahres aus.

Danach wurden alle in Gruppen aufgeteilt und erkun-
deten die verschiedenen Stationen, wie das Regio-
nallager mit Tiefkühlhaus und den Bürokomplex mit
allen Ressorts. Die Führung durch die Niederlassung
übernahm Michelle Wolf, Auszubildende für Büroma-
nagement im 2. Lehrjahr.

Um die Mittagszeit durfte die Niederlassung den
sächsischen Staatsminister für Kultus Conrad Cle-
mens begrüßen, welcher direkt die zukünftigen Aus-
zubildenden ansprach und ihnen viel Erfolg und alles
Gute für die begonnene Ausbildung wünschte. Bei
einer gemeinsamen Führung durch das Regional-
lager hatten die Azubis auch die Möglichkeit Herrn
Clemens persönlich kennenzulernen und Fragen zu
stellen.

Zur Auflockerung standen den ganzen Tag zwei Tra-
bis mit Fahrern zur Verfügung. Ein Erlebnis aus lang
vergangenen Zeiten, was man heutzutage nicht mehr
allzu häufig erleben kann. Beim finalen Geschicklich-
keitsspiel mussten die Azubis einen Spaghetti-Turm
errichten, welcher bis zur Siegerehrung nicht umfal-
len durfte. Parallel wurden fleißig Kontakte geknüpft
und Nummern getauscht.

Auch personell hat sich die NORMA in Rossau dieses
Jahr weiter vergrößert. Neu zum Team gekommen,
ist mit Saskia Seling eine zweite Bereichsleiterin für
Aus- und Fortbildung, sowie mit Jeannine Rückert
eine Filialleiterin mit Ausbildungs- und Schulungs-
kompetenz. Beide bringen Erfahrung im Verkauf und
Ausbildung mit und freuen sich sehr darauf, ihr Wis-
sen und ihre Erfahrungen aus Alltag und Handel an
die Jugendlichen weitergeben zu können.

Zudem erhielten alle neuen Azubis zur Begrüßung
ihre Ausbildungsordner und Warenkundetrainer. Am
Ende kamen nochmal alle zum Abschiedsgespräch

zusammen und traten anschließend motiviert und
glücklich ihren Heimweg an.

Fragen bei Interesse an demvielseitigen Ausbildungs-
angebot und Bewerbungen können an NORMA direkt
oder über das Bewerberportal unter https://karriere-
bei-norma.de/ gerichtet werden:

NORMALebensmittelfilialbetriebStiftung&Co.KG
Hainichener Straße 11a
09661 Rossau
oder per Mail an
ros.ausbildung@norma-online.de
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Ihre Reisetermine:

Ihr Flussschiff: Prinzessin Sisi

8 Tage: Klassische Donau mit der MS Prinzessin Sisi

Enthaltene Reiseleistungen
• 7 x Übernachtung in der gebuchten Kategorie an Bord der MS Prinzessin Sisi
• Vollverpflegung bestehend aus bis zu 4 Mahlzeiten
(Frühstückbüfett, Mittag- und Abendessen, Kaffee und Kuchen oder Mitternachtsimbiss)

• Getränkepaket, Begrüßungscocktail und festliches Galadinner
• Tägliche musikalische Unterhaltung und Shows
• Ein hochwertiger Reiseführer pro Kabine
• Erfahrene Bordreiseleitung

Donau Kreuzfahrten 2027

Hauptdeck
2-Bett-Glückskabine
2-Bett-Kabine achtern 630 €
2-Bett-Kabine 700 €
Mitteldeck franz. Balkon

2-Bett-Kabine achtern 760 €
2-Bett-Kabine achtern 860 €
2-Bett-Kabine 900 €
Oberdeck franz. Balkon

2-Bett-Kabine achtern 930 €
2-Bett-Kabine 960 €

580 €

• Stadtrundfahrt durch das historische Wien • Stadtrundfahrt durch das
schöne Budapest • Stadtrundfahrt Bratislava • Stift Melk

Dieses Paket kann nur bis 1 Monat vor der Abreise gebucht werden.

Ausflugspaket für nur 180 € buchbar

Getränkepaket 9.30 bis
24 Uhr GESCHENKT:
Hausweine, Bier, Softdrinks
(Cola, Limonade, Säfte,
Mineralwasser), Kaffee
sowie Tee.
Alle Getränke werden im
offenen Ausschank serviert.

 Getränkepaket GESCHENKT! 

MS Prinzessin Sisi

Die Schönheiten entlang
der Donau erleben

FRÜHBUCHER

AKTION
bis zum 30.09.26

JETZT BUCHEN & SPAREN: Bis zu 300 € Frühbucherrabatt sichern!

8 Tage Fluss-Kreuzfahrt schon ab

580€inkl.
Getränke

Einzelkabinenzuschlag nur 60 %
Busan- und -abreise im modernen Komfortreisebus
bei uns für NUR 99 € p. P. buchbar.

Saison B: + 40 €
Saison C: + 70 €
Saison D: + 140 €

Saison E: + 180 €
Saison F: + 220 €

Reiseverlauf Ihrer Kreuzfahrt:
1. Tag Anreise nach Passau
2. Tag Emmersdorf/Melk – Dürnstein
3. Tag Wien-Nussdorf
4. Tag Budapest
5. Tag Budapest
6. Tag Bratislava
7. Tag Linz
8. Tag Passau und Heimreise

Polster & Pohl Frühbucherpreise Saison A
Große

Auswahl an
Terminen
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Ihr Reisetermin:

15 Tage: Malerische Donau mit der MS Prinzessin Sisi

Hauptdeck
2-Bett-Glückskabine
2-Bett-Kabine achtern 1.360 €
2-Bett-Kabine 1.500 €
Mitteldeck franz. Balkon

2-Bett-Kabine achtern 1.560 €
2-Bett-Kabine achtern 1.660 €
2-Bett-Kabine 1.980 €
Oberdeck franz. Balkon

2-Bett-Kabine achtern 2.110 €
2-Bett-Kabine 2.200 €

1.260 €

 Getränkepaket GESCHENKT! 

Einzelkabinenzuschlag nur 60 %
Busan- und -abreise im modernen Komfortreisebus
bei uns für NUR 99 € p. P. buchbar.

Reiseverlauf Ihrer Kreuzfahrt:
1. Tag Anreise nach Passau
2. Tag Wien-Nussdorf
3. Tag Esztergom – Budapest
4. Tag Kalosca
5. Tag Belgrad
6. Tag Eisernes Tor
7. Tag Rousse
8. Tag Cernavodă
9. Tag Giurgiu – Nikopol*

10. Tag Flusstag
11. Tag Novi Sad
12. Tag Flusstag
13. Tag Bratislava
14. Tag Krems* – Emmersdorf/Melk
15. Tag Passau und Heimreise

Polster & Pohl Frühbucherpreise Saison A

Besonders schöne
Reise bis zum Donau-
Schwarzmeer-Kanal

* Landgang nur mit Ausflug möglich

• Stadtrundfahrt durch das historischeWien • Stadt-
rundfahrt durch schöne Budapest • Ausflug durch das
wunderschöne Belgrad • Stadtbesichtigung der slowaki-
schen Hauptstadt Bratislava
Paket kann nur bis 1Monat vor der Abreise gebucht werden.

Ausflugspaket für nur 189 € buchbar

Getränkepaket 9.30 bis 24 Uhr GESCHENKT:
Hausweine, Bier, Softdrinks (Cola, Limonade, Säfte,
Mineralwasser), Kaffee sowie Tee.
Alle Getränke werden im offenen Ausschank serviert.

Budapest

Bratislava

Eisernes Tor

Bukarest

Keine Haftung für Druckfehler! Es gelten die Reiseausschreibungen, die AGB und die Datenschutzinformationen laut Katalog/Internet. Veranstalter der Reise: Polster & Pohl Reisen GmbH & Co. KG. Preise gelten pro Person in der Doppelkabine.

Enthaltene Reiseleistungen
• 14 x Übernachtung in der gebuchten Kategorie
an Bord der MS Prinzessin Sisi

• Vollverpflegung bestehend aus bis zu 4 Mahlzeiten
(Frühstückbüfett, Mittag- und Abendessen, Kaffee und Kuchen
oder Mitternachtsimbiss)

• Getränkepaket, Begrüßungscocktail und
festliches Galadinner

• Tägliche musikalische Unterhaltung und Shows
• Ein hochwertiger Reiseführer pro Kabine
• Erfahrene Bordreiseleitung

24.03. – 31.03.27 (A /
Ostern)
14.04. – 21.04.27 (C)
21.04. – 28.04.27 (C)
28.04. – 05.05.27 (D)
09.06. – 16.06.27 (F)

14.07. – 21.07.27 (D)
21.07. – 28.07.27 (D)
11.08. – 18.08.27 (D)
01.09. – 08.09.27 (E)
22.09. – 29.09.27 (D)
13.10. – 20.10.27 (B)

Jetzt noch Frühbucherrabatt auf unsere
beliebtesten Donau-Kreuzfahrten sichern!

Sonnendeck

Beispielkabine
Wien

Saison B: + 120 € Saison C: + 140 €

31.03. – 14.04.27 (A)
05.05. – 19.05.27 (C)
16.06. – 30.06.27 (C)
30.06. – 14.07.27 (C)

28.07. – 11.08.27 (C)
18.08. – 01.09.27 (C)
08.09. – 22.09.27 (C)
29.09. – 13.10.27 (B)

Polster & Pohl Reisen GmbH & Co. KG • 04109 Leipzig • Friedrich-Ebert-Straße 33
Tel.: (0341) 2617-0 • E-Mail: leipzig@polster-pohl.de • www.polster-pohl.de • Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr

Beratung und Buchung:
Tel. (0341) 2617-0


